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G tRiiCHit 


lat es wahr, daB Den Harrow 
zwei ältere Geschwister hat? 

Ja. Bruder Lorenzo (29) arbeitet 
als Computer-Fachmann in Mai¬ 
land. Schwester Manuela (30) ist 
verheiratet und Hausfrau. 




lat es wahr, daB Ralph Macchio 
weder Zigaretten noch Alkohol 
anrührt und sich von seiner Frau 
Phyllls getrennt hat? 

Es stimmt, daß der 26jährige 
nicht raucht und trinkt und streng 
vegetarisch iBt. Aber seine Frau 
Phyllis (die beiden haben am 5. 
April 1987 geheiratet) hat Ralph 
garantiert nicht verlassen! 


Df j r oummsk 


SPRUCH um YYUCHl 


Boi manchen Menschen 
ist ein Gehirnuhlag 
ein Schlag ins leere/ 

Bimii l.tütke. Bohmte 

(Schickt Eure dummen Sprüche 
an die Zentrale Der „dümmste" 
wird mH 20 Mark honoriert) 


Ist et wahr, daB Samantha Fox 
auf dem rechten Oberarm eine 
Tätowierung hat? 

Nein, für ihren Auftritt in „Extra¬ 
tour" Anfang Dezember hat sich 
Sammy mit einem Abziehbild¬ 
chen geschmückt: einem knallro¬ 
ten Herz mit Pfeil! 


Tom Befleck hat es nach mehre¬ 
ren Flops endlich geschafft, auch 
auf der Leinwand groß rauszu¬ 
kommen. Seine Komödie „Three 
Men and a Baby" ist in Amerika 
der Kino-Hit der Saison! Bei uns 
startet der Streifen über drei le¬ 
benslustige Junggesellen, die 
unverhofft zu einem Baby kom¬ 
men. im April 1988 Steve Gutten- 
berg und ied Danson sind Toms 
Partner 


f>tST-B0X 


Bryan Adams, Suite 406. 68 
Water Street, Vancouver. B C 
Canada V6B1A4 
Steffl Graf, c/o Adidas. 8522 
Herzogenaurach 
INXS, c/o Phonogram. Glok- 
kengießerwall 3. 2000 Ham¬ 
burg 1 

Dirk Benedict, c/o Anette 
Wolf. P MX.. 8436 - 3rd St.. Sui¬ 
te 650. Los Angeles. Ca 90048/ 
USA 

Whitney Houston, c/o Ariola. 
Steinhäuser Str. 3. 8000 Mün¬ 
chen 80 


htRPPY IIRIHIRY 


30.12. Jeff Lyrrne (ELO), 40 
30.12. Tracay UNivtan, 28 

30.12. Clark Brandon, 29 

31.12. Val KMmer, 28 

3. 1. Victoria Prtndpai, 38 

4. 1. Lee Carrert, 27 

5. 1. Pamela St»e Martin, 35 
8. 1. Adrteno Celentano, 50 

Ingolf Lück hat wieder eine ei¬ 
gene Fernseh-Show. in der sein 
komisches Talent besser zum 
Tragen kommt als in „Formel 
Eins" In „Lück’s Zeitlupe" macht 
er sich am 4 Januar (WDR 3) zum 


1 ECKBRIEF DER WOCHE 


S chon lange hat ein TV-New- 
comer nicht mehr solche Begei¬ 
sterungsstürme bei Euch ausoelöst 
wie Serge Falck Der süße blonde 
Typ mit den blauen Augen spielte in 
der „Tatort“-Folge „Der letzte Mord" 
den Enkel von Kommissar Marek 
Obwohl er den Austria-Slang per¬ 
fekt drauf hat. ein waschechter 
Österreicher ist Serge nicht Gebo 
ren wurde er am 19 Apnl 1963 in 
Antwerpen/Belgien Seine Eltern - 
sein Vater ist Belgier seine Mutter 
Österreichenn - sorgten dafür, daß 
Serge und sein älterer Bruder zwei¬ 
sprachig aufwuchsen Seme Schul¬ 
ausbildung absolvierte er in einem 
Jesuiten-Intemat auf niederländisch 
Mit 16 Jahren kam ihm die Idee mit 
der Schauspielerei, und so packte er 
nach dem Abitur die Koffer und ging 


„Tatort“-Enkel 

Serge Fakk 



Sarg« Falck 8 Elisabeth Oster¬ 
ar im „Tatort“ 


erstenmal auf die Suche nach der 
Wahrheit. In einem Speziallabor 
testet er Teddybären, das Kanti¬ 
nenessen der Femsehanstalten 
und drei Lehrer. Unterstützung 
bekommt Ingolf von Karl Dali 



Farrah Fawcatt, Dauerverlobte 
von Ryan 0‘Neal und Mutter eines 
knapp dreijähngen Sohnes, macht 
Brigitte Nielsen und Cher Kon¬ 
kurrenz Zu einer Hollywood- 
Party im Haus von Jane Fonda 
erschien sie in heißen schwarzen 
Strapsen! Die attraktive Blondine, 
die am 2. Februar 41 Jahre alt 
wird, war in den USA gerade in 
der TV-M»ni-Serie „Poor little rieh 
Girl" (mit James Read) zu sehen 
Die Party fand übrigens zu Ehren 
der irischen Rockband U 2 statt, 
die in der Wüste von Arizona einen 
Livekonzert-Fllm drehte 


vor fünf Jahren nach Innsbruck Er 
kam bei seiner Tante unter, besuch¬ 
te die Schauspielschule und bekam 
schon bald erste Theater-Rollen 
Mittlerweile ist er festes Ensemble- 
Mitglied am Theater in der Josef¬ 
stadt in Wien. 

In seiner neuen Heimat ist Serge, 
der seit einem Jahr österreichischer 
Staatsbürger ist. bereits für sieben 
Fernsehspiele vor der Kamera ge¬ 
standen Mit dem „Tatort* war er nun 
zum erstenmal auch bei uns zu se¬ 
hen Seme Hobbys sind Skifahren. 
Kino und Musik, er mag den Sound 
von Matt Bianco Shakatak und Mi¬ 
chael Jackson Der Junggeselle 
freut sich über jeden Brief Seine 
Autogrammadresse Serge Falck 
c/o Theater in der Josefstadt. Josef¬ 
städter Str 26. A-1080 Wien 



Auch sonst denkt die Lady i 
mert. Deo hat sie in ihrem Leben noch^ 
nie benutzt. Und unter Waschzwang lei¬ 
det sie überhaupt nicht. Wenn ihr die 
Dusche in einer Konzert-Halle nicht zu¬ 
sagt, steigt Caroi eben einfach trocke¬ 
nen Fußes aus der verschwitzten Büh¬ 
nengarderobe um kt ihre Jeans und die 
Lederjacke. Und mutet ihrer Umgebung 
notfalls für den Rest des Abends unge¬ 
niert eine etwas harbe Duftnota zu... 

Allzulange bleibt die Sängerin ohne¬ 
hin nicht wach, auch wenn die Band 
feiert. Caroi nippt Jeden Abend zwei 
oder drei Jack Daniels und danach 
ein Glas Rotwein zum Einschlafen. 
Anschließend verzieht sie sich ins 
I Bett. Sie braucht mindestens zehn 
Stunden Schlaf. 

Auf Tour hat sie nur einen klei¬ 
nen Koffer mit 4 T-Shirts, ein 
Paar Jeans zum Wechseln und 
einen Pullover, Bügeleisen und 
Fön mit. In einer Umhängeta¬ 
sche verstaut sie zwei Paar 
Stiefel und ein Paar Schuhe. 
Wenn TPau wirklich mal 
ganz schick ausgehen wol¬ 
len, muß die Bühnengarde¬ 
robe herhalten. 

Übrigens, wer auf Caroi staht, 
kann sich seinen Traum getrost ab- 
schminken Ihrem Ronnle Ist sie 
100%*g treu. Mit einem anderen Typen 
würde sie sich nicht einmal verabreden... 
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E inen GruR an die BRAVO Leser 
schrieb Falco bei seinem Auftritt in 


der Olympia Gala in München Im Di 
rektflug ging es von München weiter 
nach Frankfurt. wo die neue LP ent 
steht Auf dem Album werdet Ihr den 
dritten Teil von „Jeanny" vergeblich 
suchen Aber Falco versprach Jeanny 
III kommt noch 1988 und dann wird 
sich alles klaren" 


Krach mit Kathy? 




D a ist der liebe George Michael böse ins 
Fettnapfchen getreten! Seine Dauer* 
freundin Kathy Yeung nahm es dem er¬ 
folgsgewohnten Georglos Panayiotou 
doch sehr übel, daß er sich vor zwei Wo¬ 
chen mit einer unbekannten Schönen 
zum Techtelmechtel-Wochenende nach 
Amsterdam absetzte Kathy schmollt, und 


der Haussegen hängt schief Kathys Zorn 
wirkt sich auch auf Georges Arbeit aus 
Eigentlich sollte Kathy nicht nur - wie ge¬ 
wöhnlich - für das Make-up bei den Dreh¬ 
arbeiten zum Video für die nächste Single 
„Father Figure“ verantwortlich sein, sondern 
auch eine Rolle übernehmen Aber Kathy 
bleibt standhaft und streikt 


V erwirrend paradoxe Musik“ nennen 
David Titlow (23. Sänger) und Duncan 
Miliar (24. Instrumente) ihre Musik Ihr 
Wunsch: .Die Leute sollen danach tanzen 
wie die Berserker!" Dieses Rezept läuft in 
ihrer englischen Heimat hervorragend 
Dort kamen die Jungs, die sich Blue Mer¬ 
cedes nennen, dick in die Charts mit J 
want to be your Property". Vor allem aber 


fallen sie durch ihr verrücktes Outfit auf. 
weil man sie überall nur in Shorts rumlau¬ 
fen sieht. Entdeckt wurden die beiden von 
Simon Napier-Bell. dem Ex-Wham-Mana- 
ger David lernte Duncan in einem italieni¬ 
schen Restaurant kennen, wo Duncan sich 
als Pianospieler etwas dazuverdiente Den 
Bandnamen wählten sie aus einem ihrer 
eigenen Songs. 


David Titlow 
(23. Sänger, links), 
Duncan Miliar 
(24, Instrumente) 
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G ut geflunkert. Sabrina! .Ich weiß nicht 
ob ich mich nackt fotografieren lassen 
würde", meinte der 19jährige heiße .Im¬ 
portartikel" aus Italien noch beim letzten 
Treffen mit BRAVO Zu dem Zeitpunkt al¬ 
lerdings hatte das spanische Magazin „In* 
terviu" schon die Sensation zu bieten Sa¬ 
brina barbusig, nur mit winzigem Bikini- 


Slip am Körper. Immerhin, und das ist ja 
Sabrinas erklärtes Ziel, hat sie ihrer 
Super-Karriere ein weiteres Gebiet ange¬ 
fugt Schönheitskönigin. TV-Moderatorin. 
Schauspielerin. Sängerin und jetzt eben 
Oben-ohne-Modell Bleibt die Frage Wie 
geht’s mit dem „Hot Girl" (so der Titel ihrer 
aktuellen Single) weiter? 



N achdem sein Ex-Wham- 
Partner George Michael 
ein erfolgreiches Solo-Debüt 
hinlegte, hat auch Andrew 
Ridgeley (24) wieder Blut ge¬ 
leckt und will wieder voll ins 
Plattengeschäft einsteigen 
Jedenfalls ist er Stammgast 
bei allen Showbiz-Partys. wo 
er mit seiner Freundin Donia 
Fiorentino immer Blickfang 
und unterwegs ist. um alte 
Beziehungen aufzufrischen 
oder neue zu knüpfen. Andy 
will sich damit endlich wie¬ 
der auf die Musik konzentrie¬ 
ren. nachdem er zuletzt über¬ 
wiegend durch Prügeleien in 
die Schlagzeilen kam Zwei¬ 
mal spielten ihm eifersüchti¬ 
ge Jungs übel mit, mit deren 
Girls Andy in Discos rum¬ 
schäkerte Ein anderes Mal 
zog ihm eine enttäuschte 
Verehrerin eine Bierflasche 
über den Schädel Bei sei¬ 
nem Musik-Comeback will 
Andy wieder mal gewinnen. 



Michaeljackson 

Hen für Kinder 

W ährend seiner Australien-Tour be¬ 
suchte Michael Jackson (29) in einem 
Krankenhaus in Brisbane die 17jährige Ca- 
thy Bale Sie leidet an einer angeborenen 
Stoffwechselkrankheit Michael erfüllte 
dem Mädchen den Wunsch und plauderte 
fast eine halbe Stunde am Bett seines Fans 


kaufte Ruine 

R ockln* around the Christmas Tree" hieß 
in England einer der großen Weih¬ 
nachtshits. gesungen von dem dicken Mel 
Smith und seiner Duett Partnerin Kim Wil¬ 
de. Kim hat damit wieder geschäftlichen 
Erfolg, während sie privat nicht sonderlich 
glücklich ist. Nachdem ihre Romanze mit 
Julian Lennon platzte, hatte sie vom Lon¬ 
doner Trubel die Nase voll Für rund 
600 000 Mark kaufte sie sich weit außer¬ 
halb die Ruine eines Landhauses aus dem 
16 Jahrhundert, in dem einst der Leibarzt 
von König Heinrich VIII. lebte. Bevor die 
27jährige dort richtig wohnen kann, muß 
sie erst mal renovieren Der Kosten Voran¬ 
schlag besagt, daß sie dafür noch mal in 
Höhe der Kaufsumme hinbuttern muß. 


HATS Comeback 

mir weuwenem rop 

1009 hatte die kanadische Band 
I w OO Men Without Hats einen welt¬ 
weiten Super-Hit mit .Safety Dance" 
Jetzt feiert der Band-Gründer und Sänger 
Ivan Doroschuk (30) mit dem neuen Al¬ 
bum „Pop goes the World" und der gleich¬ 
namigen Single ein riesiges Comeback. 


W er sich am Silvester-Tag in die 
richtige Feier-Stimmung bringen 
lassen will, sollte ab 10.02 Uhr das 
ZDF anknipsen Dann wird fast drei 
Stunden lang Peters Popshow 


wiederholt Fast 30 Stars spielen die 
Hits 1987 Von den Pet Shop Boys bis 
Sandra, rockt und rollt Euch die Crä- 
me de la cräme der Pop-Szene in 
Richtung Jahreswechsel. 
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adonna und 
kein End«: Zum 
drittenmal kas¬ 
siert die Rock- 
lady aus New 


I II den zweimaligen 

f II Otto SiegerFako 

j Thron. Oer 
ST * landete nur auf 

Ihn ia Brigitte Nielsen wie- 

22LÄÜ* s<, p» r *i»' 

Michael Jackson, der den 
lSS3 f t P !! U JJ*® 1 Senk- 

I ewf* **•* d9n jun 9» 

Mst der Engländer Rick Ast- i 

*«7. der sich mit dem Hit 
„Never Qonna give you up“ 
nach vom kataouMi.*. 


Otto. Auch Sandra steht 
zum drittenmal auf dem 
Treppchen Nach Silber 
•85. Bronze 86 nun wieder 
Silber Dl« Newcomerin 
des Jahres Ist dl« feurig« 
Italienerin Sabrina, dl« mit 
dem Hit .Boys“ so man¬ 
chen Jungen verrückt 
machte. Auf Platz vier lan¬ 
dete Sammy Fox, Im Vor¬ 
jahr noch versilbert. Raus 
fielen Prinzessin Stepha¬ 
ni«. Janet Jackson und 
Kim Wild«. Neu sind Sabri¬ 
na, Bonn!« Blanco und 
wieder Jennifer Rush un¬ 
ter den Top-Ten... 


■cBiS* 7.gy»» 8. Dvuny ™ 
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Fortsetzung von Seite 7 


BRAVO-OTTO-WAHL ’87 


che^£t 



Die Glücks-Fee hat zugeschlagen I Unter den vielen Tau¬ 
senden von Otto-Wahl-Stimmzetteln, die termingerecht 
eingegangen waren, wurden zwei BRAVO-Leser als 
Traumtreff-Gewinner gezogen. Cristina Tornas (16) aus 
7820 Neustadt überreicht Den Harrow die Goldene 
Sieges-Trophäe. Chrlztian Grezak (17) aus 6236 Esch¬ 
born erhält die Chance, den Gold-Otto an Madonna zu 
überreichen... 


Die Gewinner Eure beliebtesten 


der Sonderpreise 


Je eine Philips HIFi-Anlage 
„Midi System F 363“ haben 
gewonnen: 

• Michael Witte. 7060 Llchtenwald 2 

• Rüdiger KreB. 6921 Neidenatein 

• Sabine Volgger, 8804 Dtnkelsbühl 


Je einen BRAVO-Jogging- 
Anzug haben gewonnen: 

• Ester Shefel. 6834 Ketsch 

• Sonja Sterkau, 2300 Klei 

• Marco Materer. 7768 Stockach 

• Ute Schoppert. 6580 Idar Oberstein 

• Peter Vogelsang. 5600 Wuppertal 

• Ursula Woitzlk. 8403 Bad Abbach 

• Andrea Forthuber, 6722 Ungenfeld 

• A. Szurovy. 8000 München 83 

• Annemarie Solf, 8950 Kaufbeuren 

• Heike Zlegeler, 2940 Wilhelms¬ 
haven 


Pop-Sänger »87 


11. DESIRELESS 

12. JULIANE WERDING 

13. SINITTA 

14. SUZANNE VEGA 

15. KIM WILDE 

16. JANET JACKSON 

17. NENA 

18. MANDY SMITH 

19. SPAGNA 

20. VANESSA PARADIS 

11. BRUCE SPRINGSTEEN 

12. DAVID BOWIE 

13. BRYAN ADAMS 

14. JOHNNY LOGAN 

15 EROS RAMAZZOTTI 

16. DAVID HASSELHOFF 

17. CHRIS DE BURGH 
16. DAVE GAHAN 

19. DIETER BOHLEN 

20. THOMAS ANDERS 


kq 
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Bellnde Carllsle (Mitte) mit Ihren „Go*Go»'-Glrts 1982 



Belinda wurde am 
17.8.1958 In Holly¬ 
wood geboren 


I n den Staaten nannten sie die Fans 1982 noch 
liebevoll „Pummelchen“, aber das tat weder dem 
SeibstbewuBtsefn noch dem Erfolg von Belinda 
Carllsle mH Ihrer Midchen-Band .Go Oo a“ einen 
Abbruch. Im Gegenteil, lange vor den erfolgreichen 
„Bängtes“ waren die Qo-Go’s-Glrts Top* Seiler ln Ame¬ 
rika, brachten zwei LPs und drei Singles In die Top Ten. 

1984, nach der dritten LP. löste sich die Midchen- 
band auf. Belinda: .Wir bitten einander »onst die Au¬ 
gen ausgekratztl u Die bildhübsche, blonde Singerin, 
die am 1778.1958 In der Filmstadt Hotywood geboren 
wurde, durchlitt eine schwere seelische Krise. 

Sie geriet an falsche Freunde, wurde drogenabhän¬ 
gig, magerte gefährlich ab und fand erst durch Morgan 
Meson, den Sohn des bekannten englischen Schau¬ 
spielers James Meson, wieder Halt und Lebensmut. 

Morgan, den als 1986 In Loa Angeles helratsrte, und 
mit dem sie auf einer stattlichen Farm In einem Tal 
östlich von L.A. lebt, brachte Pretty Belinda wieder auf 
den richtigen Weg 

MH neuer Kraft stieg Belinda wieder alt Solo-Star Ina 
Musik-Busineß ein und schoB wie ein Komet nach 
oben. Mit ihrer kn November ’87 veröffentlichten dritten 
Solo-Single „Heaven is a Place on Earth“ (Der Himmel 
auf Erden) schaffte das Mädchen mH den strahlend 
blauen Augen sogar die Nr. Eins der US-Charts Neben¬ 
bei widmet sich Befinde übrigens einem ungewöhnli¬ 
chen Hobby: Auf Ihrer Farm züchtet sie Schweine! 
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M andy Winters Debüt Single „ Ju - 
Han L klettert zur Zelt unaufhalt¬ 
sam In den deutschen Charts. 
Der 19iährigen Blondine mit den 
blaugrauen Augen scheint eine 
große Karriere bevorzustehen. 

Zu Hause, In der Wohnung Ihrer Ettern Bri¬ 
gitte (44) und Manfred (54) Im Münchner 
Bezirk Fasanerie-Nordist vom Platten-Ruhm 
nichts zu merken. Mandy (richtiger Vorna¬ 
me: Birgit) fllppt nicht aus. 

Ihr privates Reich In der Wohnung Im vier¬ 
ten Stock des Mehrfamilienhauses Ist ein 
knapp zehn Quadratmeter großes Zimmer. 
Das hat sich die 1,68 m große, SO ko leichte 
Sängerin vor einem Jahr bei einer Renovle- 
runasakbon völlig neu gestylt 
Mit einer Stilsicherheit, die einer Innenar¬ 
chitektin alle Ehre machen würde, verpaßte 
Mandy dem kleinen Raum weiße Tapeten, 
einen hellen Teppichboden und einen gro¬ 
ßen Spiegel, wodurch das Zimmer erheblich 
größer wirkt 

In zwei Regalen bewahrt Mandy nur Dln- 

K auf, die eine große Bedeutung für sie 
ben Natürlich die Schulbücher, die die 
Gymnasiastin (12. Klasse des Sophie-Scholl- 
Gymnaslums) immer griffbereit haben muß. 
Daneben viel Krimskrams. Ein kleines Spar¬ 
scharein mit Birgit-Namenszug steht mitten 
zwischen den Ohrringen, Clips und 
Parfümfläschchen. 

Daneben hängt eine Gletscherbrille. Men¬ 
dy Ist großer Ski-Fan und läßt keine Qele- 

? enhelt aus. Pisten runterzuwedeln. Zwei 
leine Bücher haben besonderen Erinne¬ 
rungswert: Ein In Comic-Art gehaltenes 
„Mein erster Schulweg " war Ihr erstes Büch¬ 
lein überhaupt. „Lieber Gott, mach mich 
fromm 14 Ihr erstes Qebetsbuch. 

An der Wand hängt ein kleines Amulett in 
Engel-Figur. Ein Talisman, den ihr Ihre Tante 
Doris zum bestandenen Führerschein Im De¬ 
zember 1966 schenkte. 

Für das neue Gesicht ihres Zimmers muß¬ 
te Mandy allerdings auch was opfern: Acht 
Jahre lang sammelte sie Kerzen aller Art, bis 
sie genau 406 verschiedene Exemplare zu¬ 
sammenhatte. Inzwischen wurden die ^ 
Kerzen in Koffern und Korben im 
Nebenraum verstaut. 

Unter den Wachsleuchten hn £ 

den sich echte Raritäten: 1 

eirze Kommunionskerze aus 
dem Jahr 1953. eine (legal 
gekaufte) Kerze aus 
dem Mailander Dom 

Prunkstucke sind ^BBB J 

zweiselbstgeba Wf 


Mandy Winter 
kam am 25 Sep 
tember 1968 in 
Sulzbach Rosen 
berg zur Welt Ihr 
Hn Julian Ist 
em Appell gegen 


stelle Kerzen 

Geschenke ^^BB j 

Ein wahres 1 M 

Monster m 

I c Tr . r nt rrtrf wmim r "*3* 

rf'lsTOrni mix 

drei Doch^^^^B 
ten und eine J 
Go/rl 

u\>eszo J 

■ 

• " ■ g| 

m V - - ■ t* ■■ 

iaht gezahlt. das 

nur heit hi'-tzl n>, htmehr 

Die Sammler leiden sc ha fl 1 Ff 

zwar etwas nachgelassen Aber 

einem Punkt bleibt Mandy eisern: 
habe noch nie eine meiner Kerzen angezün- 
det. Das würde diese S a mm l e rfa hre Irgendwie 
kaputt machen, die Faszination zerstören 
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Die Top-Hits der BRAVO-Leser 


Pet Shop Boys 


18 IwantyourSex 

Q«org« Micha«! 


21 


1 

Voyage, voyage 

Daslralaa« 

2 

La Isla bonita 

Madonna 

3 

It’s a Sin 

Pat Shop Boy« 

4 

Vbu want Love 

Mlxad Emotion« 

5 

1 wanna dance with somebody 

Whitn«y Houston 

6 

Vbu’re the Voice 

7 

Reality 

8 

Crockett’s Theme 

Jan Hammtr 

9 

Stay 

Bonn!« Bianco A P*«rr« Cooao 

10 

Sweet Sixteen 

Billy Idol 


19 Ich liebe dich 

Clown« A H«ld«n 

20 Nothing's gonna stop us now 

Starthip 


Stand 

B«n 


id by me 

B. King 


1 Heartbeat 


487 Punkt« 


vv; 

M alpine 

2 La Isla bonita 

Madonna 486 Punkt # 

3 The living Daylights 

a-ha 474 Punkt« 

4 Reality 441 Punkt« 

_ Richard »«nd«rson _ 

5 Don’t break my Heart 

Don Narrow 438 Punkt« 

6 Livin’ on a Prayer 

_Bon Jovi_418 Punkt« 

7 It’s a Sin 

P«t Shop Boy« 413 Punkt« 

8 Voyage, voyage 

_Paalralaa« 392 Punkt« 

9 Stay 388 Punkt* 

_Bonn!« Bianco 4 Ptarr« Co—o 

10 Manhattan Skyline 

a-ha 369 Punkt« 

11 Cry Wolf 

a-na 387 Punkt« 

11 Who’s that Girl 

Madonna 367 Punkt« 

12 Boys 

Saorlna 347 Punkt« 

13 Carrie 

Europ« 340 Punkt« 


14 

Hold me now 

Johnny Logan 337 Punkt« 

15 

1 wanna dance with somebody 

Whltn«y Houston 332 Punkt« 

16 

\bu’re the Voice 

17 

Face your Life 

Plsrrs Cotso 320 Punkt« 

17 

Ich liebe dich 

Clown« A H«ld«n 320 Punkt« 

18 

Sweet Sixteen 

Billy Idol 310 Punkt« 

19 

Never gonna give you up 

Rick Astl«y 309 Punkt« 

20 

Caravan of Love 

Hou««martlnt 304 Punkt« 

21 

Bad 

Mlchasl Jackson 303 Punkt« 

21 

1 want your Sex 

Ooorg« lilohAol SOS RiMB 

22 

Give me Peace on Earth 

Modern Talking 298 Punkts 

23 

Respectable 

Mal A Kim 297 Punkt# 

24 

Jet Airliner 

Modorn Talking 200 PMhfti 

25 

Never let me down again 

D«p«ch« Mod« 278 Punkt« 


11 Guten Morgen, liebe Sorgen 

Jürgen «on dor Lippo 


12 \bu win again 


14 Never gonna give you up 

Rick Aotloy 


15 Respectable 

Mol 8 Klm 


16 Caravan of Love 

Hout«martint 


17 Electrica Salsa (Baba Baba) 

o»» 


22 Who’s that Girl 

Madonna 


23 


Holida^ 


24 Boys 

Saorlna 


25 Keine Sterne in Athen 

Staphan Rammlar 


26 Ijustcan’t stop loving you 

Mlchaol Jackton 


27 Sometimes 

Eratur« 


28 Walk like an Egyptian 

Banglat 


Fotos: Inter Nnvs. Heex/ZiH 
































































































WIDDER 

(21. 3. - 20. 4.) 

D ie Toptime der 
Widder geht nun¬ 
mehr zu Ende. 

Das heißt natürlich! 
nicht, daß Du künftig rumhän-i 
gen müßtest Das Widderblut I 
in Deinen Adern sorgt schon dafür, daß Du was I 
losmachen kannst Stars sind zunächst noch I 
bis 10. März die letzten fünf Widderdaten. Ihr 
habt nacheinander Gelegenheit zu Vollpower [ 
Halte Dich ran in allem, was Dir wichtig ist I 
Außerdem gibts für Euch noch zwischen Juni | 
und November WochefvdTtTBedl Spitze sind. 
Entweder kommt was VüffHjTfeueiauf Dich zu, j 
oder Du setzt Dich gan/ fast il| epien neuen I 
Sattel. Für alle aus 0fes|ini2^iC?l«J gibt’s (wie¬ 
der nacheinander) im Jahnerund rebruar eine | 
tolle Phase D^ VatapultiersUptetynach vom. 
Für die ersletl drei Widdergebi 
zwischen Mitte Februar und “ 
mals irn Dezember, ein Jal 


STIER 


ZWILLINGE 


buch voller Mühe 
bst Du da kneifen 
>is 26 3 
\ ernst 


h- 

(epAbenteuer, I 
Es wijj* total falsch. [ 
ommen März-1 
us Spitze für alle, die [ 
eben wollen, in der Liebe. 


Ich inWöb, eben da, wo’s darauf an- 
komml Bet den um 31. 3. Geborenen platzen 
freilich eilige Illusionen Den Widdern, allen 
vorarLdie Ende-März-Daten, steht diesmal ein 
heißer Sommer und Herbst ins Haus. Du mußt 
Dich auf Riemen reißen Ausgewogener und | 
manchmal richtig softy läuft's für Aprilwidder. 


| (21 4 - 20 5.) 

Z f wischen 10. März 
und Ende Juli sind 
die Stiere am Drüc¬ 
ker, denn Jupiter, der | 
bekannte Glücksstern, wan¬ 
dert dann durch Dein Zeichen 
In der Reihenfolge der Geburtstage kann dann 
! jeder endlich einmal groß einsteigen. Die An- 
| fangsdaten haben schon zwischen Februar I 
und Juni mächtig Rückenwind, nochmals im | 
Dezember Da heißt es richtig ranklotzen, denn 
was Du auch anleierst, wird gelingen. Nur nicht 
die dufte Chance auslassen. Deine Schwach¬ 
stellen zu reparieren, sei es in der Schule oder I 
im Job. Aber Du kannst Dir auch das Glück | 
einer Zweierkiste ausmalen. V or allem bei Stie¬ 
ren, die um 28, 4. bis 2. 5. Geburtstag haben. | 
wird dieÜeb€T98G4oll rortowScfTM 2. - 5.5. 
gibts alfiftingß in dtgfcam Jahj^uj£l?lgruck. Du 
wirstjpAncbm^l kleine örBTcnenD^ken müs¬ 
sen Aü l&Jaäuar. bis 10 Februar. |b 7 März 
bis Anfang Aptil. auch im Oktober sind für alle 
gute Venus-Tag* Dann bi.sLÖujji Öfctper Cli¬ 
que gefragt und wrri fl TTsf Dich so. daß man 
Dich mag. Du fjndist dann das Leberf wunder¬ 
bar. DagegenTOgSn zwischen 8. September 
und 5. Oktober und nochmals zwischen 23. 
November und Mitte Dezember Stolpersteine. 
Willst Dg dann was aufreißen, schaffst Du Dir 
unnütz Ärger. Vor allem aber machst Du Dir 
und den anderen Kummer durch Deine Eifer¬ 
sucht. die oftmals grundlos ist. 


(21 5. - 21 6.) 

A Wach dem 16.6. ge-l 
WWWborene Zwillinge! 
mmM können gleich in 1 
m w den ersten Wochen 
bis 10. März eine Supershow 
abziehen. Du kommst dann pri¬ 
ma an und kannst Dein Glück machen. Nütz I 
die Zeit auch, um beim Lernen aufzuholen Ab 
25. Juli kassieren nacheinander verstärkt alle | 
aus diesem Zeichen ihr „großes Los" Da erfül¬ 
len sich künftig viele Wünsche. Das hängt da 
mit zusammen, daß Jupiter nunmehr in das I 
Tierkreiszeichen Zwillinge eintritt und für die 
aus diesem Zeichen ein toller Rhythmus ein¬ 
setzt. 1988 werden zunächst jedoch nur die I 


ersten sechs G< 
drehen 
noch für di< 
nuar und 
Geduld kommst" 
vom Z< 
sind in 


;ten 1 


durc 


gut 
vembei 
high 
kom 


; a 


st Du was aufi 


wirklich voll auf- 
icher Art gibt's I 
laten im Ja- 
ivember. Mit 
wenn Du etwas 
Zwillinge 
und Mai | 
im No- 
Dich | 
an- 
isma- 


chen. Um Ende Mai und Anfang Juni Geborene 
sind im August und September voll drauf und | 
immer dabei, wo etwas los ist. Für die mittleren 
Geburtsdaten um 5. Juni ist der Juli der Liebes- 
monat des Jahres. Da wirst Du sicher nicht 
allein bleiben; also verkriech Dich nicht! 


k. *•- 


WAAGE 


SKORPION 


e / 

m' 

e- 


(24 9 - 23 10.) 

D ie erste Dekade,- 
besondersumdem 
475. 10. Gebore- r 
ne. erwartet ein tage- 1 
weise aufregendes zweites 
Halbjahr. Es gibt da einiges, ' 
was Dich ganz schön aus der Balance kippen I 
könnte Also nimm Dir zu allem Zeit! Die zweite 
Dekade läßt es langsam angehen und kommt I 
| damit auch genügend weit. Die Waagen der I 
dritten Dekade zeigen sich (nacheinander) bis I 
9. März übermütig oder leichtsinnig. Z. B droht | 
im Straßenverkehr ein Strafmandat. Oder man 
nimmt Euch zu leicht aus, oder Ihr setzt aufs I 
| falsche Pferd. Die fünf Enddaten sind in dop-1 
pelter Hinsicht die Aufnahme Ihr müßt nicht I 
echs Wochen den An- [ 
ucht jetzt 
Bits mischt 
Freund grft Des schafft | 
9 b Juni. 
[.Zwi-1 
i der 
Besseren 
nicht nur ein 
kt vermag Dich 


pe 

fürchten, in den ersten 
Schluß zu^ 
manches i 
auch der , 

I eine völl]| 

: ist alles 
sehend 
I Liebe. 

Monate. Dann 
| Strohfeuer. Ein 1 
ganz schön anzumachen. In toller Laune kann I 
dann so manche Waage Berge versetzen. Eine 
Zeit mit viel Freude winkt auch im November, 

| wenn Venus durch Dein Zeichen wandern wird 
| Das ermuntert Dich zu einem Flirt, aber auch | 
zu einem Hobby. 


(24.10.-22.11.) 

^ur die ersten drei] 

Daten zeigen zwi¬ 
schen Mitte Fe¬ 
bruar und Mitte Juni 
wirkliches Stehvermögen 24 
und 25 10. Geborene gehen 
auch sehr überlegt an eine neue Sache. Für die 
meisten ist die Versuchung zu groß, in diesem 
Jahr einen draufzumachen. Zwischen 10.3. und 
25. 7. kann das bei den Skorpionen in der Rei¬ 
henfolge der Geburtsdaten gehörig ins Auge 

der Du 
[egst, 
in 


■> r 


gehen - und ans Portemi 
kriei 
diel 
Deim 
Du 
un 
aucl 
wii 
weil 
I Um 
| gan 

auch Zeichen werden, 
i Risiki 
I ger anl 

März _ 

wünsch durchsei 
Deine Partnerin erwartet von Dir auch, daß Du 
ihre Einstellung gelten läßt August, Oktober 
und besonders zwischen 23. November und 
17. Dezember sind Zeiten, in denen Dein Herz 
schneller schlagen wird 


lupiter ist i _ 

nn I 
ni 
Du 
Du 

chaukeln, | 
üchtig sind 
in sich 1988 | 
Kräfte 
Dich auf ein 
irtnerschaft, die län- 
icht so gut. Um den 
mit einem Herzens¬ 
ier Dein Partner oder I 


I SCHÜTZE 

I (23.11. - 21.12.) 


! (23.11. - 21.12.) 

■ M Wenn Dein Ge- 

■ Ä#burtstag nach 

mmV dem 12 12 liegt, 

W W hast Du bis Anfang I 

März einmal für eine Woche | 

| oder so tolle Glücksmöglich¬ 
keiten. Da wäre es gut, wenn Du Dich in dieser I 
| Zeit mächtig ins Zeug legen wolltest. Dann 
lohnt es sich nämlich. Für die vier Enddaten 
I kann es freilich auch „Blitz und Donner geben, | 
und zwar ab Jahresbeginn bis Mitte Februar, 
sodann nochmals in der zweiten Jahreshälfte 
Gefahr läuft, wer über die Stränge schlägt und I 
dann den Kopf hängen läßt, die Rechnung 
nicht aufgeht. Nimm Dir deshalb möht zuviel 
vor, aber laß Dich auch nicht untirbuttern. Die | 
übrigen Schulzen. besoi»d*rs difc ersten sie¬ 
ben Geburtstage, können ab 22. Juli bis Ende I 
November ätnTges aufreißen Future ist für 
| Dich ein goldenes Wortf\weil Du schnell am Ziel 
Deiner Wünscht bist Da macht das Leben | 
j richtig Spaß. DÜäust Dir ein# ganze Menge 
zu, einige wotraich zuWelUm den 4.12. gebo¬ 
rene SchütfJffÄnd ifl^AUfluat und September I 
nicht zu brefnsen Bet der ersten Dekade haut | 
vor allem Technische^ richtig hin. In der Liebe 
gibt's zwischen 4. April und 20. Mai tageweise 
Knies. Für Daten um 6 /7. 12. ist der Juli ein 
I kritischer Monat, was Liebe oder Freundschaft 
I anbelangt. Da könnte was in die Brüche gehen, 

] weil Du zu fordernd bist. Das Jahr klingt aber 
I für die meisten gut aus 


<9 

im neuen Jahr erwartet - 


wenn Du an die Sterne glaubst 




KREBS 

| (22. 6 - 22 7.) 

I A Mur für die Anfangs-\ 

•ÄMdaten sieht es V 
awM zwischen Februar 1 \ 
m W und Juni und noch¬ 
mals im Dezember gelegent- 1 
lieh nach Null-Bock aus ■ 

Manchmal wirst Du da mehr Zeit zum Nach- 1 
denken haben, als Dir lieb ist. Du kämpfst mit I 
Dir, entweder auszuflippen oder knieweich zu 
werden Beides wäre falsch. Das Erfolgsrezept 
heißt „Abwarten!“ Auch diese Krebse kommen 
wie alle anderen mal auf die Sonnenseite Das 
wird nacheinander für alle Geburtsdaten dieses 
Zeichens schon zwischen 10. März und 25. Juii 
der Fall sein. Nach dem 18.7. Geborene sind in 
den ersten beiden Monaten mit der Knete in 


Du kommst aus dem Tritt, 
t oder im I 
laß es! Für 
i und | 
Küm- 


der Klemme, 
weil Du Di< 

Straßi 
| die ei 
Ende 
mere 

haust, _ 

Den Schäden 
natswendeJc" 

1988 ein Jähr. ii 
schungen drohen Sieh Dir also an, wem Du 
vertraust und Dein Herz ausschüttest. 
Zwischen 6 August und 7. September stehen 
die Krebse unter dem Schutz der Venus. Die 
rechte Zeit für einen zauberhaften Flirt, der zu 
einer dauerhaften Verbindung führen kann... 



Putz 
chnell. | 
die Mo- 
9 haben I 
len Enttäu- 


LOWE 

| (23 7. - 23 8.) 


JUNGFRAU 


D ie ganze erste De¬ 
kade wird dieses! 

Jahr kräftig hin- 1 
langen wollen und I 
I können, vor allem ab Mitte Juli. | 

Da kann's dann heiß hergehen 
Aber so richtig volles Rohr mit Action. die was I 
bringt, werden sich nur die Enddaten erwarten. 

I Löwen der dritten Dekade haben bis Anfang 
| Marz nacheinander eine Glückssträhne Für | 
I die ersten sieben Geburtsdaten sind die Mo- 
I nate August bis November top Du merkst, daß I 
Du es locker angehen lassen kannst und daß ' 
Du damit genau richtig liegst So erfüllt sich | 
auch ein dicker Wunsch. Die vier Enddaten 
haben in den ersten Wochen bis gegen Mitte 
Februar eine superaktiva~?hase. J/iele davon [ 



entdc 

ihr H&Z fOr 
und m$#hen Uni 
ste ist freilich, 
sondern «u£h 
wen sinolB" 
halten sic 
in derLieb^bririgt 
Spitzeritege^nd ; 

5 Oktober, auch im November bis 22. April/Mai 
sind Monate nicht nur voll Sonnenschein, weil 
du ein Herz eroberst, Du kannst Dich auch nur 
schlecht beherrschen Nacheinander gibt’s da 
für die Löwedaten ein paar kritische Tage Du 
zerschlägst leicht einiges Porzellan 


il oder 
ter 
n- 
ind. 
UM 
vgll an Deck, 
Chancen 
•is 7. März, 
mber und 


| (24 8. - 23. 9.) 

Z f wischen 10 Märzl 
und 25. Juli können! 
alle aus diesem" 

Zeichen ganz ordent- 1 
| lieh Punkte sammeln. In der 
Reihenfolge der Geburtsdaten I 
I wird abgesahnt. Merkst Du, daß Fortuna bei Dir I 
anklopfen will, bring das Wichtigste, was die¬ 
ses Jahr anfällt, in die Reihe. Du schaffst dann. I 
| was sonst viel Kraft braucht Solo bleibst du I 
1988 kaum. Einige verzetteln sich jedoch. Das I 
betrifft die fünf Enddat$n, und zwar gleich in | 



der Zeit bis Mitte 
Juni Laß Diel) 
auch, was Du Jl 
flippen leichte 
den KatzenjaA 
das vermeiden 
Jahr zum Wei$ 
burtsdaten uq 
bist romantis 
einer weiten 
| in die Fen 
I werden 
schalten 
diesen 

Ball bleibst. Rasch muß c 
Ende Februar und Anfang April gehen. Nach-1 
einander verlangt man dann von den Jungfrau- 
daten vollen Einsatz. Das zweite Halbjahr I 
bringt der ersten Dekade Klippen: Du verlangst | 
zuviel auf einmal. 


nn nochmals ab I 
aber überleg I 
Jungfraudaten I 
dann gehörigl 
laß kannst Du I 
ngfrauen kein | 
anders für Ge- 
taust auf und I 
es auch zu I 
ich mächtig I 
Geborene I 
auf stur I 
stig, in I 
Du am [ 
zwischen I 


STEINBOCK 


I FISCHE 


| (22.12 - 20 1) 

D u hast begriffen,fl 
daß Du auf Deine 
Chance in allerRu- 
he warten solltest. Ab I 
10 3. kommt sie. Bis 22. Juli ist | 

I in der Folgezeit für den Stein¬ 
bock grünes Licht. Es gibt nacheinander für I 
alle Daten Sperrzeiten, die etwa reichlich eine 
Woche dauern. Dann ist Schluß mit dem Rum-1 
hängen. Das klare Plus mußt Du nützen. Küm¬ 
merst Du Dich um Deinen Job, wirst Du schnell I 
auf den richtigen Trip kommen. Oder Du 
kannst auch aus einem Flirt etwa Ernsteres 
machen. Aber ab Mitte Juli zeigst Du schon 
mal Nerven, am starteten die erste Dekade, um I 
die Wende August/September betrifft es 
Steinböcke um den 2 1 Erinnere Dich Mit 
Geduld nimmst Du lede Hürde, doch nicht mit I 
Gewalt und um Jeden Preis Machst Du Zoff I 
und bist stur, kannst Du Deine Freunde ab¬ 
schreiben. 1988 kommt es sehr darauf an. wie | 
Du Dich auf die Clique einstellst. Ende Dezem¬ 
ber und zum 1. Januar Geborene werden leicht 
I aufs Kreuz gelegt Um so mehr solltest Du 
selbst offen und ehrlich sein Für 2. - 4 1 lohnt 
es sioh. beharrlich zu sein. Wenn Du von was 
uberzeugt bist, mußt Du zu Deiner Meinung 
stehen. Für die ersten drei Geburtsdaten kann 
es zwischen Mitte Februar und Anfang Juni 
eine etwas härtere Gangart geben. Sie wird 
sich auch ab Ende November bemerkbar ma-1 
chen Nütze also die Chancen dieses Jahres 


8 


1(21 1 - 19 2 ) 

E igentlich kann gar 
nichts schieflau- 
fän. außer Du über¬ 
ziehst zwischen 
März und 22. Juli Mime nicht I 
| den großen Zampano, sondern 1 
gib Dich wie Du bist, und halte Deine Knete I 
I zusammen. Für die ersten sechs Daten ist das I 
| zweite Halbjahr super. Du wirst etwas aus Dir I 
machen und aeradebiegen, was Du aus Über-1 
mut verbockt hast. Die dritte Dekade ist schon [ 

] ab Jahresbeginn bis 8. März Spitze. Du kannst 
da einiges tun. wozu Du Gluck brauchst. Zum I 
| Beispiel schießt Du den Vogel Ab, we^n es) 

ganz au-, 
r „Zufäll¬ 
en haben j 
eine Sa 
es oder I 
auf die [ 
j. Haupt-1 
lern Tep-1 
Geburts- 
Februar. Du wirst I 



darum geht, anzukurbel«. 
ßerhalb Deiner Möglichkeiten 
ist auf Deif“" _i 

die Wah 
che ein 
Unge 
Sprünj 
sache, 
pich I 
datenv 

Dich 4b6f gegen Druck und Ansprüche durch-1 
setzen, wenn Du Dir klar wirst, was auf dem [ 
I Spiäf steht. Für Mätzchen ist es jedenfalls kein | 
[ Jahr April und Mai bieten allen Wassermän¬ 
nern Chancen für Liebe, aber auch für Ver¬ 
gnügen, und im 2. Halbjahr lohnt es sich, aktiv I 
zu sein, besonders für die erste Dekade; für | 
Daten um 30./31.1. im August/September 


| (202 -20.3.) 

E s macht dieses 
Jahr viel aus. wann 
genau Dein Ge¬ 
burtstag ist. Die ersten I 
1 drei Fischedaten stecken sich 
zwischen Mitte Februar und 1 
| Anfang Juni eine klare Marschroute ab. Da wird I 
I nichts dem „Zufall“ überlassen, auch wenn er j 
Dir schließlich beispringen wird. Fische vom 2. 

I - 5. 3. halten 1988 energisch Kurs und errei-1 
chen damit viel. Von Ende Juni an sind die | 
ersten sechs Daten dann aber ziemlich leicht- 
I sinnig und zahlen leicht draut Du möchtest I 
1 mehr ausgeben als Du hast oder bekruckst 
| andere. Die sechs Enddaten äipdhvn zweiten 
Halbjahr bis November zeitweüe verunsichert 
und trauen sich entweder td Wenig oder zuviel 
zu nno»rWBr-aa q r eihst zweifelt hat im 
voraus ephori'Änüapunkte. Die übrigen Fische 
schwimmep tfar>o*i ruttigzugeM F ir alle gibt | 
es zwischen 8 Märt undT^Juli iriacheinan- 
I der) reichile^e^eTfulie Woche iflit Oberwas- 
I ser. Dann kannst DjJQi* Wünache erfüllen, I 
brauchst zwar iwifver 9i|che if Bäume auszu¬ 
reißen, könnRi&t ied g e j m Job oder Schule I 
aufholen Zwiscneh Ende Mai und Anfang Juli | 
hältst Du Dich besser aus Zoff und Hektik raus, 
wenn Mars durch Dein Zeichen zieht. Anson-1 
sten kümmerst Du Dich aber 1988 zu wenig um 
Action Nicht heiß, noch kalt ist aber auf die I 
Dauer öde Mach also Dampf auf, daß Du aus [ 
dem alten Trott rauskommst! 






KISS 




B R A V O-TALKS HO W 


Stars 
unter 6 
Augen 



KISS: 


„Unser Aids-Test 

war negativ" 


B RAVO: Wf hat dt» Song* zu »uw LP 
„Crezy Night*“ geschrieben? 

Q*nt: Von Paul stammen sieben 
Songs Ich habe „Good Qirl gone bad". 
.Hell and high Water*. .No. no. no" und .Thief 
ln the Night“ geschrieben 
BRAVO: Steckt hinter diesen Titeln eine 
Geschichte? 

Gene: Ja .Good Girl gone bad" habe ich 
über ein Mädchen geschrieben, das nicht auf 
der Suche nach Liebe ist. sondern sich nur 
amüsieren will Ein Song über ein Mädchen, 
das ich mal kannte Sie hieß Nancy 
BRAVO: War sie deine Freundin? 

fl Nein, sie wollte sich nur amüsieren 
: Wes ist der Unterschied? 
ßne Freundin ist immer bei dir. Und 
Mädchen, die nur mal mit dir zusammen sein 
wollen, eine Nacht hier, eine Nacht dort, sind 
- Freunde 

S Groupies, meinst du? 

ein, sie war kein Groupie. Das war 
hon vor der Gruppe Sie wollte das 
Leben einfach genießen Manche Mädels 
mögen das. vielleicht alle Madels 
BRAVO: Weiß sie, daß du ein Lied über sie 
geschrieben hast? 

Gene: Sie wird es wissen, wenn sie das üed 
hört Bei der Zeile .1 know she ain't the girl 
next door. it ain't love she s looking for. but 
now she's gone too far, she found love in the 
back of my car Sie hat nämlich ihre Un¬ 
schuld in meinem Auto verloren 1970 war 
das. sie ist Lehrerin Sie hatte damals be¬ 
schlossen. es sei Zeit, die Unschuld zu verlie¬ 
ren, und dabei wollte ich ihr behilflich sein 
Oer bong .No. no. no* ist über ein Girl, das 
dauernd nein sagt, aber eigentlich ja meint. 

BRAVO: Magat du das. wenn sich ein Mäd¬ 
chen so verstellt? 

Gene: Ja. mir gefällt diese Art. mir gefallen 
andere Arten, ich mag kleine Mädchen, dicke 
Mädchen, dünne Mädchen - ich mag eben 
Mädchen 

AVO: Wohin schaust du zuerst? 

t: In die Augen 
3l Ja. das geht mir auch so 
: In manchen Fällen achte ich zuerst 
auf den >o Ich bin sehr direkt Dann gehe ich 
einfach hm und sage .Du bist sehr schön * 
Das kann ich m jeder Sprache, aber .1 love 
you“ versteht ja sowieso jeder Wenn man 
eine Frau attraktiv findet, dann muß man ihr 
das auch sagen Aus diesem Grund schminkt 
sich eine Frau doch und zieht sich heiß an, 
weil sie schön sein und das von jemandem 
hören will Ich sage es. 

BRAVO: Stehst du auf geschminkte 
Frauen? 

Gene: Ja. ich liebe sie 
Raul: Ich stehe mehr auf Mädchen ohne 
Make up Ich finde, eine Frau ist am schön¬ 
sten. wenn sie sich ganz natürlich zeigt Wenn 
ein schönes Mädchen in verrückten Klamot¬ 
ten und geschminkt toll aussieht dann würde 
es ohne Make-up und im zerrissenen Sweat- 
shirt noch zwanzigmal besser aussehen 
Gene: Für mich ist eine schone Frau die. die 
viel zeit opfert, um sich schön zu machen - 
für mich 

Paul: Wenn du dich wirklich von anderen 
abheben willst, dann muß die Schönheit von 
innen kommen Es ist einfach, die Augen 
schwarz zu malen und Lippenstift aufzutra¬ 
gen, und es sieht auch gut aus. aber ich finde 
die Seele, das Herz, macht eine Frau erst 
richtig schon 

Ä Ach, das kommt doch alles erst viel 
;h will jedenfalls zuerst über und über 
voll mit Lippenstift und Make-up beschmiert 
sein 

Paul: Vermutlich, bevor das Mädel über- 
haupt da ist. hi, hi . 


Gene: ich stehe auch auf eine perfekte Fn- 
sur und auf hübsche Kleidung Und das 
möchte ich dann alles total durcheinander¬ 
bringen Wie bei einer wunderschönen Torte, 
wo man sofort den Finger hineinsteckt und 
abschleckt 

BRAVO: Und welch# Eigenschaften 

; Der Geschmack, natürlich 

Eigentlich war das in Bezug auf 


zählen? 
Gene: D 
BRAVO 
Girls gerne 


Gene: Klar, aas meine ich auch Der Ge¬ 
schmack. Geruch, das Anfuhlen Das 
Gespräch kann ruhig erst später kommen 
Wenn eine Frau attraktiv ist, will ich nicht mit 
ihr quatschen, ich will alles 

j Also, ich will mich zuerst unterhalten. 
: Worüber’ 

_Ma. ob wir ms Bett gehen . Nein, im 

Emst. Ich könnte so ziemlich jedes Mädchen 
haben, und wenn du das weißt, dann ist es 
keine Herausforderung mehr Es ist wichtiger, 
etwas zu finden, das Du unbedingt haben 
willst Ich mochte mich erst mal unterhalten 

BRAVO: Habt ihr feste Freundinnen? 

Gene + Paul: Ja Aber man soll nicht alles 
über uns wissen 

BRAVO: Haben die Fans, die eure Platten 
kaufen, dazu nicht ein Recht? 

Paul: Die Fans können großartige Musik er¬ 
warten und bekommen sie Aber man sollte 
unsere Privatsphäre akzeptieren 

WO: Wo findet euer Privatleben statt? 


jlch habe Häuser m Los Angeles und 
in New York Die Grundstücke sind riesen¬ 
groß. mit vielen Bäumen. Swimming-pools. 
Tennisplätzen, rund 9000 Quadratmeter Und 
ich habe einen schwarzen Rolls-Royce In 
meiner Freizeit treibe ich Sport mit einem 
Trainer 

Paul: ich habe eine Wohnung in New York 
und eine in L A und fahre einen schwarzen 
Porsche 

BRAVO: Stimmt es. daß du Bilder und 
asiatische Kunst sammelst? 

Paul: Ja Es gab eine Penode. wo ich viele 
Antiquitäten, Zeichnungen und Tiffany 
Lampen gekauft habe Für mich bedeutet 
Kunst das Spiegelbild eines Mepschen in sei¬ 
nen kreativsten Augenblicken Ein Symbol al¬ 
les Schonen Für mich ist das Leben schön 



Also liebe ich Dinge, die dieses Gefühl dar¬ 
stellen. Mein wertvollstes Stück ist eine Lam¬ 
pe für 70 000 Dollar aber das ist eine Ausnah¬ 
me Ich werfe mein Geld nicht aus dem Fen¬ 
ster Ich kaufe mir auch keine teuren Klamot¬ 
ten Was ich trage stammt aus dem Kauf¬ 
haus Das ganze aufgedonnerte Zeug ist 
Schwachsinn Wichtig ist nur deine persönli¬ 
che Freiheit Ich führe ein ganz normales Le¬ 
ben. treffe mich mit Freunden oder gehe ms 
Kino Aber ich mag Gene so gern, daß ich 
nicht in seine Filme gehe 

BRAVO: Von dir munkelt man, du hortest 
Liebes-Videos aller deiner Freundinnen in 
einem speziellen Zimmer. Stimmt das. 
Gene? 

Gene: Nicht von allen Girls, nur von einigen 
Ja, manchmal filme ich es. wenn ich mit einer 
Frau zusammen bin 

BRAVO: Als „Jungfrau“-Geborener bist du 
wohl sehr ordentlich, oder? 

Gene: Ja. genau, so ist es Sammeln, ord- 
nen. datieren Ja. ich versehe meine Videos 
mit Datum, wo und wann es war 

: Wie viele hast du denn schon? 

kh. eine Menge 

: Machst du das heimlich, oder sind 
Ts einverstanden? 

: Weil, sie wissen es natürlich und wis¬ 
sen auch, daß so was privat bleibt 

Paul: Also, bei mir warens immer nur Gitar¬ 
ren und Bilder, die ich gesammelt habe 

BRAVO: Stimmt es. daß du mal Schlachter 
warst, Paul? 

Paul: ich hab mit 16 mal in einem Lebens¬ 
mittelgeschäft gearbeitet. Sandwiches ge¬ 
macht Dann war ich Taxifahrer in New York. 
Ich hab alles mögliche gemacht, womit man 
ein paar Dollar verdienen konnte Eigentlich 
wollte ich schon als kleiner Junge Rockstar 
werden, aber alle haben gesagt, das sei ver¬ 
rückt Also habe ich Kunst studiert in New 
York. Malerei. Zeichnen. Bildhauerei, an der 
.Highschool of Music and Art" Das ist ähnlich 
wie in dem Film „Farne" Es gibt zwei Richtun¬ 
gen „Performmg Art" (Darstellende Kunst) 
und „Music and Art". Du mußt eine Aufnah¬ 
meprüfung machen, und nur die Besten der 
Stadt werden genommen Ich habe schon im¬ 
mer gern gemalt und habe mit meiner Mappe 
gleich bestanden 

BRAVO: Deine Mutter ist Deutsche, nicht 

Paul: Ja. sie stammt aus Berlin Anfang der 
vierziger Jahre mußten wir als Juden vor den 
Nazis emigrieren Meine Eltern flohen nach 
Amerika Meine Familie mußte damals alles 
verkaufen und so schnell wie möglich mit den 
nötigsten Habseligkeiten flüchten Sie ließen 
sich in Amerika nieder und eröffneten zu¬ 
nächst eine Marzipanfabrik Das war toll - 
Schokolade. Bonbons. Marzipan Sie haben 
die Firma dann wieder verkauft 

BRAVO: Hungern brauchtest du jedenfalls 
nicht? 

Paul: Wir waren nicht reich. Mittelklasse 
Mein Vater war dann Verkaufsleiter in einem 
Möbelgeschäft Jetzt genießen meine Eltern 
ihr Leben Ich habe noch zwei Schwestern, 
eine ist älter, die andere geht noch zur 
Schule 

Gene: Meine Mutter lebt auch in New York, 
mein Vater in Israel Ich habe ihm dort ein 
Haus gekauft Er war früher Zimmermann 
1959 kamen wir nach Amerika, und meine 
Mutter blieb dort Das Leben in Israel war ihr 
zu hart, auch zu teuer Meine Eltern wollten, 
daß ich Rechtsanwalt werde. Abqr ich wollte 
nicht und habe mit meiner Mutter einen Deal 
gemacht: Ihr zuliebe mache ich das College 
zu Ende, aber dann entscheide ich selbst 

BRAVO: Du warst mal Lehrer, stimmt das? 

oene: Ja Ich beendete das College und 
habe sechs Monate als Lehrer gearbeitet 



Paul (Gitarre, Gesang), geb. 20.1. 52 In Manhattan/New York, 1,78 m groß, 
schwarze Haare, braune Augen; Gene (Baß), geb. 25. 8. 49 In Hatfa/Iarael, 
1,82 m groß, braune Haare, braune Augen 



Mit Paul Stanley und Gene Slmmons 
sprach BRAVO-Redakteurin 
Inge Czygan unter sechs Augen 

Nicht lange Aber dann ging das mit der Band 
los 

BRAVO: Warst .du selbst ein guter 
Schüler? 

Gene: Ja Am liebsten habe ich einen Ethik- 
Kurs belegt Sittenlehre Darin gmg's um Reli¬ 
gion. sehr philosophisch Obwohl ich eigent¬ 
lich mehr ein praktischer Mensch bin Mir sind 
Dinge sofort klar, ich brauche nicht tiefer dar¬ 
über nachzudenken Mit 22 hab ich die 
Lehrer-Ausbildung am College beendet und 
gleich alle Fächer unterrichtet Lesen. Schrei¬ 
ben. Mathe. Arithmetik Meine Schüler waren 
so zwölf Jahre alt 

BRAVO: Wie sieht denn eine Unterricht» - 
stunde bei dir aus? 

Gene: Ich war an einer neuen Schule, wo - 
wie es in Privatschulen üblich ist - 30 Schüler 
in einem Raum sitzen - es gibt keine Schreib¬ 
tische und Stühle - und in drei Gruppen in 
jeder Ecke des Raums jeweils an einem ande¬ 
ren Fach arbeiten Drei Lehrer gehen in der 
Klasse herum Der Lehrer-Job hat mir aber 
keinen Spaß gemacht, weil ich gemerkt habe, 
die Kids sind nicht gern da Im Rockkonzert 
sind sie gern 

BRAVO: Hast du als Schüler auch schon 
auf der Sühne gestanden? 

Gene: Ja Mit 14 war ich in einer Schulband. 
„TheMissmg Links* Eine andere Gruppe hieß 
„The Long Island Sounds" Ich habe gesun¬ 
gen Erst mit 17 habe ich ein Instrument ge¬ 
lernt Ich habe mir einen Baß gekauft 

BRAVO: Woher hattest du das Geld? 

oene: Nebenbei habe ich immer gejobbt 
Mit 13 Zeitungen ausgetragen Mit 15 habe 
ich Schreibmaschine-Schreiben gelernt und 
mich von einer Agentur vermieten lassen, die 
Stenotypisten vorübergehend an Büros ver¬ 
mittelt Dort habe Ich geschrieben 

S Habt Ihr neue Filmpläne? 

inerhalb des nächsten Jahres auf 
I Da sind wir zu sehr mit der Tour 
beschäftigt Ich habe ja schon vier Filme 
gedreht 

Paul: Ich würde auch gern mal einen Film 
drehen Vielleicht eine Rolle, wo ich mir die 
Haare abschneiden und einen Anzug tragen 
muß 

BRAVO: Wie schützt Ihr euch vor Aids? 

(jene: Man müßte in einem Ballon leben, 
um ganz sicher zu sein Natürlich haben wir 
Angst. Man muß sehr, sehr vorsichtig sein Du 
mußt einfach aufhören, dich an jedes Mäd¬ 
chen zu werfen, auch wenn es noch so gut 
aussieht. 

BRAVO: Habt Ihr einen Aids-Test 
gemacht? 

Gene: Ja. Für unsere Lebensversicherungs- 
Policen mußten wir in Amerika einen Aids- 
Test machen Ist alles okay. 

BRAVO: Sind Eric Carr und Bruce KuNck 
nur bei euch angestellt? 

Gene: Nein Sie sind absolut gleichberech¬ 
tigteMitglieder der Band 
BRAVO: Habt ihr noch Kontakt zu Ace 
Frehley und Peter Crtss? Ace war ja schwe¬ 
rer Alkoholiker, und von Peter hörte man 
letztens, er konnte sich nach einem Nerven¬ 
zusammenbruch nicht mehr an seinen Na¬ 
men erinnern. 

Qfne: Beide. Ace und Peter, waren sehr 
krank Sie haben sich selbst ruiniert Das Be¬ 
ste. was ihnen passieren konnte, war. bei Kiss 
auszusteigen Nur so können sie wieder ge¬ 
sund werden Ich hab Peter kürzlich gesehen 
er schien okay zu sein 
BRAVO: Seid ihr treu, wenn ihr feste 
Freundinnen habt? 

Gene: Nein Ich nicht. Es entspricht nicht 
meiner Natur Ich glaube, daß Treue auch bei 
anderen Leuten unnatürlich ist Ich versuche 
immer, treu zu sein, aber wenn ich dann ein 
anderes hübsches Mädchen sehe, will ich es 
auch Andere Leute haben sich vielleicht bes¬ 
ser unter Kontrolle. Ich bin wie ein Baby: Ich 
will, was ich will Deshalb sollte ich auch nie 
heiraten 

Paul: Ich bin treu, nicht weil ich das sein 
muß. sondern weil ich wirklich nur mit der 
einen Frau nach der ich verrückt bin. zusam¬ 
men sein will Ich möchte schon eine Familie, 
wenn der richtige Zeitpunkt gekommen ist 































In diesem gemütlichen Wohnreum hört er em liebsten Musik 


Zwei Schwimmwesten schmücken sein 
Bed. Auf das Regal mit dem Schilderwald 
schaut Patrick, wenn er in seinem 
Bett (Bild unten) liegt ^ ^ 


Im leeren Pool steht Patricks Schlagzeug 


Br zeigt uns der 1.08 Meter geö¬ 
lt seine beachtliche Schilder- 
|uto-. Baustellen- und Gefahren- 
Ihr doch sicher nicht wissen 14 . 


ingt eine russische Flagge, auf die 
auf Hosenträger steht. „Die ich im 
>ren meiner Freundin Anja.“ Viel 
aten. Nur. da8 Anja ebenfalls 19 
rühjahr das Abitur macht und nicht 
iorf besucht. 


* BRAVO stellt Potr ick Bach vor, der im Fernsehen „Annas" witzigen Freund Rainer im Rollstuhl spielt 
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I ch habe im Fernsehen .The 
Jazz Singer 4 mit Neil Diamond 
gesehen. Leider hört man hier 
von dem gutaussehenden Star 
sehr wenig. Könnt Ihr mir einige 
Informationen Uber ihn geben?“ 
Sandra Th., Augsburg. - 
Der Sänger. Komponist und Mu¬ 
siker Neil Diamond wurde am 24. 
Januar 1941 in Brooklyn/New 
York geboren. Da seine Eltern 
ständig umzogen, besuchte er 
bis zu seinem 16. Lebensjahr 
neun verschiedene Schulen. Da¬ 
durch fand er nur schwer Freun¬ 
de und wurde zum Außenseiter. 
Seit ihm seine Mutter zum Ge¬ 
burtstag eine gebrauchte Gitarre 
schenkte, gab es für ihn nur noch 
die Musik. Seine ersten Lieder 
schneb er unter der Schulbank, 
1966 komponierte er seine erste 
Erfolgsnummer für die Monkees: 
J’m a Believer“. Von da an lieferte 
er einen Hit nach dem anderen, 
kassierte Goldene und Platin- 
Schallplatten (unter anderem 
auch für den Soundtrack „The 
Jazz Singer - ) Der 1.87 Meter gro¬ 
ße. dunkelhaange Star ist seit 
1968 mit Marcia verheiratet und 
hat zwei Söhne. Jesse (17) und 
Micah (9) Autogramme gibt s un¬ 
ter folgender Adresse: Neil Dia¬ 
mond. c/o CBS. Bleichstr. 64-66a. 
6000 Frankfurt/Main. 

M eine Schwester und ich 
sind große Fens der Vor¬ 
abendserie .Remington Steele 1 
Wir fragen uns seit langem, ob 
Stephanie Zimbalist die Tochter 
von Efrem Zimbalist Jr. ist und 
welche Filme sie bisher gedreht 
hat?" Corinna M., CH-Winter- 
thur. - 

Stephanie ist tatsächlich die 
Tochter des Schauspielers Efrem 
Zimbalist jr., der Ende der 50er 
Jahre durch die TV-Serie .77 
Sunset Strip“ berühmt wurde Die 
30jahnge Hauptdarstellern von 
.Remington Steele" hat haupt¬ 
sächlich fürs Fernsehen gearbei¬ 
tet So drehte sie 1981 mit Don 
Johnson „Elvis and the Beauty 
Queen“. 1987 mit James Read 
.Celebration Family“. 

W ir haben gelesen, daß Don 
Johnson schon viermal 
verheiratet war, aber genannt 
wurden nur Melanie Griffith und 
Patti D Arbanville. Wer waren die 
beiden anderen Ehefrauen?* 
Gabi A Sandra, Unz. - 


Erst mal Mit Patti D'Arbanville 
war Don nie verheiratet, dafür hat 
er mit Ihr seinen einzigen Sohn. 
Jesse (er kam am 15 Dezember 
1962 auf die Welt). Melanie Grif- 
ffth gab der .Miami Vice“-Star am 
7. Januar 1976 das Ja-Wort, doch 
schon drei Monate später wurde 
die Scheidung eingereicht Noch 
kurzer waren die beiden ersten 
Ehen Dons, über die er sich hart¬ 
näckig ausschweigt Scheidung 
nach zwei Monaten beziehungs¬ 
weise zwei Tagen! 


Süße Jessica 

Sm 


W arum berichtet Ihr nie über 
Jessica? Immerhin hat sie 
den .Goldenen Stern* als beste 
Disco-Newcomerin des Jahres 
1987 bekommen!“ Beatrix J., He¬ 


genbach. 

Jessica, c 


Jessica, die eigentlich Malaika 
Trumper heißt, wurde am 3 Fe¬ 
bruar 1971 in Eschwege geboren. 
Die Tochter eines Fahrlehrers ist 
das Nesthäkchen in der Familie: 
Ihre Brüder Markus und Matthias 
sind 23 und 21 Jahre alt Schon 
mit drei Jahren ging das blonde 
Mädchen mit den braunen Augen 
ins Ballett, mit 12 nahm sie an ih¬ 
rem ersten Talentwettbewerb teil 
Jürgen Müller, der Vater von C. C. 
Catch, wurde auf Jessica auf¬ 
merksam und ist seither ihr Ma¬ 
nager Zwei Singles hat die 1.68 
Meter große Schülerin, die die 11. 
Klasse Gymnasium besucht, be¬ 
reits veröffentlicht: „Like a bur- 
ning Star und .Chinese magic" 
Für ihre Hobbys Ballett. Reiten. 
Surfen, Schwimmen, Backen und 
Kochen bleibt dem süßen Disco- 
Girl nur wenig Zeit. Ihre Auto¬ 
grammadresse lautet Jessica, 
c/o ORBIT-Musik, Wiehenstraße 
67.4986 Rödinghausen 1. 


I ch bin ein großer Bewunderer 
von George Mlcheel. habe alle 
seine Platten und Videos. Mein 
größter Traum ist, Ihn zu treffen 
und Fotos mit Ihm zu machen - 
denn ich sehe aus wie ert Damit 
Ihr es glaubt, schicke Ich Euch 
eine Aufnahme von mir mit und 
fände es toN, wenn Ihr sie ab¬ 
druckt!“ Antonio Stara, M arsen- 
len/Frankreich. - 
Es ist wirklich unglaublich, wie 
ähnlich Du George Michael 
siehst und wie perfekt Du seine 
nachdenkliche Pose nachahmen 
kannst. Das wollen wir unseren 
Lesern nicht vorenthalten! 

^ George-Michael 
^ Doppelgänger Antonio 




FAN-CLUB- LOTTERIE 


W ir möchten uns bei Euch für 
das Poster und den Sticker 
von Bryan Adams bedanken! Am 
4. Dezember waren wir in Zürich 
In seinem Konzert. Bryan zog 
zweieinviertel Stunden ein sptt- 
zenmäßiges Programm durch. 
Bei ,Cuts like a Knlfe* war Rie¬ 
senstimmung; alle machten mit. 
Das Konzert werden wir nie ver¬ 
gessen! Wir grüßen alle Fans 
dieses Rock-Stars!“ And! 4 Padi, 
CH-Andetfingen. - 
Wie wir aus Euren Briefen ent¬ 
nehmen können, waren viele von 
Bryan Adams und seiner Live- 
Action begeistert Nicht nur in der 
Schweiz, auch in Deutschland 
räumte er tierisch ab! 

I n .Einer wird gewinnen* trat der 
Sänger Paul Anka auf Gibt es 
das Stück, das er gesungen hat, 
auf Platte?“ Sandra L, Aichtal. - 

„Freedom for the World" (Arioia 
109427) heißt der neueste Song 
des erfolgreichen Unterhaltungs¬ 
künstlers Paul Anka. der bererts 
mit 15 Jahren seinen ersten 
Millionen-Hit .Diana" landete! 

I n dem Video ,Top Gun* habe 
ich den Song ,You*ve lost that 
lovln’ Feeling" gehört. Wie kann 
ich Ihn auftreiben?“ Eleonore L, 
Köln. - 

Also. .You've lost that lovin* 
Feelin’“ ist eine alte Nummer der 
Righteous Brothers, die 1986 für 
.Top Gun" wiederveröffentlicht 
wurde (Polydor 2095335) 


Soundfradr- 
LPs zur TV- 
Serie „Anna" 


(Jeder, der nachfolgend die Nummer 
seiner BRAVO-Fan-Club-Mitglieds- 
karte abgedruckt findet, hat in unse¬ 
rer Lotterie gewonnen) 

Zehnmal haben wir die Original- 
Musik zur diesjährigen ZDF- 
Weihnachtsserie .Anna“ ausge¬ 
lost. Sie wurde komponiert und 
produziert von dem bekannten 
Jazz- und Rockmusiker Slgl 


0.442.439 

0.044.065 

0.885.497 

0.042.454 

0.844.136 


BLITZUMFRAGE 


Welche IV-Serie gefällt dir am bestee? 


Fan-Club-Mttglfeder, aufge¬ 
paßt! Jeden Dienstag zwi¬ 
schen 16 und 18 Uhr rufen wir 
BRAVO-Leser an, die einen 
Fan-Club-Auswels beantragt 
haben und in der Fan-Club- 
Kartei verzeichnet sind. Wir 
befragen sie zu einem aktuel¬ 
len Thema. Mitglieder , die zu 
Hause sind und zum Thema In¬ 
teressantes zu sagen haben, 
werden mit Foto veröffentlicht 
und bekommen von BRAVO 
20 Mark Honorar ... 

Sonja 

Plachetta, 

L Friedrichsdorf: 

V— „Eigentlich finde 

ich Miami Vice 
ziemlich langwei¬ 
lig. aber wegen Don Johnson ver¬ 
säume ich keine Folge Gut sind 
.Die Schwarzwaldklinik' und .Gar- 
field*. Da ich einen eigenen Fern¬ 
seher habe, gibt's bei uns in der 
Familie wegen des Programms 
keine Probleme “ 


Silke 


m — 

' "nB „.Der Denver- 

Clan' ist das 
Höchste, da war 
ich von Anfang an dabei. Ich muß 
einfach immer wissen, wie s wei¬ 
tergeht! .Dallas' finde ich dage¬ 
gen stinklangweilig!" 

Melanie 
Ullrich, Hess, 
mo) aj Llchtenau: 

mi „Ich mag Musik¬ 

sendungen. am 
v liebsten .Formel 

Eins' Wenn ich mal keine Zeit ha¬ 
be. nehme ich die Video-Show 
auf Kassette auf und schaue sie 
fnir später an “ 

‘ Ralf 
Simon, 

Bad Salzuflen: 

„Hauptsache 
amerikanisch, 
dann gefällt's mir! 
.Flamingo Road' ist superspan- 


hi Februar komme ch 




Dir\rr goldenen Glitzcr-Lcdrn.icke konnte Glenn nicht w 


E ine goldene Glitzerjacke au« 
London« In-Shop .Johnson«“ 
auf der Kings Road war nicht 
da« einzige, da« Glenn Me- 
deiros auf seinem Europa-Trip 
Ende November blendete: Er 
ist begeistert von den schönen, 
alten Gebäuden mit viel Geschich¬ 
te: „Bo was gibt’s bei uns in Hawaii 
nicht, deshalb möchte ich es mal 


was Luft und hegt, wie er meint, auf 
der Bärenhaut bzw. kümmert sich 
wieder mehr um seine Schule und 
büffelt. 

Im Januar/Februar des neuen 
Jahres wiH er noch mal für meh¬ 
rere Femsehshows über den gro¬ 
ßen Teich nach Europa fliegen. 

Weihnachten verbrachte er im 
.engsten Familienkreis“. Das heißt 
auf seiner Heimatinsel: Er hat fast 
alle Bewohner um sich, denn laut 
Cousin Rodney Ist die Familie Ma¬ 
deiras. deren Vorfahren einst aus 
Portugal einwanderten, mit fast al¬ 
len anderen portugiesisch-stömmi 
gen Familien auf Hawaii entfernt 
verwandt. „Jeder, den man trifft, ist 
ein Verwandter oder Bekannter.* 


Mit seinem Cousin Rodney Pim- 
mental flog Glenn für Femseh¬ 
shows eine knappe Woche lang 
zuerst nach Schweden, dann nach 
Finnland, Luxemburg. Belgien, in 
seine Urheimat Portugal und lande¬ 
te zwischendrin auch für einen Tag 
In London, wo ihn BRAVO in eine 
Limousine packte und eine Stadt¬ 
rundfahrt machte. 

Es waren allerdings nicht „Big 
Ben“ oder die „Tower Bridge“, die 
Glenn interessierten, sondern er 
wollte möglichst etwas sehen, das 
nicht auf jeder Postkarte abge¬ 
druckt ist. Deshalb suchte er sich 
die „Royal Albert Hall“ und das 
dazugehörige „Albert Memorial“ 
aus. 

Vor dem „Royal College of Mu- 
slc“ schoß Cousin Rodney ein Fo¬ 
to von Glenn fürs Familienalbum, 
aber das „Natural History Museum“ 
in Kensington mit seinen riesigen 
Dinosaurier-Skeletten und anderen 
exotischen Riesentieren aus Wü¬ 
ste und Dschungel imponierte 
Glenn am meisten. 

Auf modische Klamotten steht 
er nicht allzu sehr: Am liebsten 
steckt er in Jeans und trägt dazu 
Lederjacken. Aber der goldenen, 
auf Westemstil getrimmten Leder¬ 
jacke auf der Kings Road konnte 
er nicht widerstehen: Da schlug er 
zu. 

Zur Zelt hat Glenn auf Hawaii et- 




Schwab. Natürlich lat auf dem 
Album auch die Slngle-Auskopp- 
lung, „My Love is a Tango“, zu 
finden. Die Gewinnzahlen sind: 
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0.442.465 


nend, .Ein Colt für alle Fälle' habe 
ich wegen Lee Majors und Hea- 
ther Thomas eingeschaltet Von 
den deutschen Stars mag ich nur 
Sascha Hehn!“ 

Robbin 

Kretschmer, 

Dortmund: 

J „Senen mag ich 
IV gar nicht so 
sehr Außerdem 
bin ich den ganzen Tag über so 
beschäftigt, daß ich mich erst um 
20 Uhr vor die Glotze setze. Dann 
sehe ich am liebsten englische 
und amerikanische Spielfilme!“ 

Nicole 
Mahlberg. 
Meckenheim: 

„Ich stehe auf 
amerikanische 
Krimi-Serien 
.Miami Vice', .Das A-Team'. Mac 
Gyver* (läuft bei uns im Kabel¬ 
fernsehen) Die Geschichten sind 
mir allerdings weniger wichtig als 
die Stars Meine Lieblinge sind 
Don Johnson und Dirk Benedict!“ 
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Liebe, Sex und 



AKTION ANONYMI 

Frau Dr. med. Irene Kappler beant¬ 
wortet an dieser Stelle Eure intim¬ 
sten Fragen. Ihr braucht Eure Namen 
nicht anzugeben. Schreibt Eure 
Fragen auf eine Postkarte. Anschrift: 
BRAVO anonym, 8000 München 100 

Was viele 
nicht zu fragen 
wogen... 


Unsere Freunde 
sind schwul 

BIANCA, 17: Meine Freundin und 
Ich heben ein großes Problem. Wir 
sind schon seH der Schule an Im¬ 
mer zusammen und unternehmen 
mH unseren Freunden alles ge¬ 
meinsam. Als wir kürzlich zu mei¬ 
nem Freund gingen, erwischten wir 
unsere beiden Freunde gerade, als 
sie sich küßten und streichelten. 
Als sie uns bemerkten, erschraken 
sie und wurden ganz verlegen. Wir 
verließen fluchtartig das Zimmer. 
Später merkten wir jedoch, daß wir 
so das Problem auch nicht lösen 
können. Wir beschlossen also, mit 
den beiden Jungs zu sprechen. Sie 
gestanden, daß es schon länger so 
mit ihnen ginge. Aber sie verspra¬ 
chen, damit aufzuhören, da sie lie¬ 
ber mH uns zusammenbleiben woll¬ 
ten. Nun haben meine Freundin und 
Ich aber Angst, daß unsere Freunde 
vielleicht Aids haben. Es ist aber 
nicht nur diese Angst, sondern un¬ 
sere Gefühle spielen dabei auch ei¬ 
ne Rolle. Denn wir fühlen uns 
irgendwie betrogen, mögen die bei¬ 
den aber trotzdem sehr gern. Was 
sollen wir tun? 

Daß Ihr Euch betrogen fühlt, nach¬ 
dem Ihr Eure beiden Freunde bei Zärt¬ 
lichkeiten erwischt habt, ist durchaus 
verständlich. Abgesehen davon habt 
Ihr Anpst. daß Eure Freunde Aids ha¬ 
ben konnten. Das kann aber nur sein, 
wenn einer oder beide sexuellen Kon¬ 
takt mit einer infizierten Person hatten. 
Ich finde es sehr gut von Euch, daß Ihr 
die beiden Jungen gezwungen habt, 
mit Euch über das Problem zu spre¬ 
chen Aber nachdem die beiden wohl 
schon länger eine homosexuelle Be¬ 
ziehung miteinander haben, obwohl 
sie gleichzeitig mit Euch befreundet 
sind, glaube ich. daß es nicht damit 
getan ist. wenn sie Euch versprechen, 
damit aufzuhören. Ich nehme an, daß 
die Jungen mindestens so alt sind wie 
Ihr. Und dann ist es möglich, daß ihre 
homosexuelle Neigung nicht mehr als 


»Entwicklungs-Homosexualität" (d. h. 
im Rahmen der Pubertät, in der sehr 
häufig homosexuelle Kontakte Vor¬ 
kommen. die vorübergehen) anzuse- 
hen ist. Vielleicht empfinden Eure 
Freunde vorwiegend homosexuell, und 
das ist ihnen nur noch nicht bewußt, 
weswegen sie also auch noch nicht da¬ 
zu stehen können. Wenn dies der Fall 
ist, dann werden sie ihre Versprechun¬ 
gen auf Dauer gesehen nicht einhalten 
können. Deswegen solltest Du und 
Deine Freundin zunächst herauszufin¬ 
den versuchen, was für eine Rolle Ihr in 
dieser Vierecksbeziehung spielt Ob 
Ihr sozusagen nur als Freundinnen der 
beiden Jungen dient, damit nach au¬ 
ßen hin alles „normal" erscheint. Ihr 
müßt Euch unbedingt über Eure Ge¬ 
fühle im klaren werden: Könnt Ihr es 
tolerieren, wenn Ihr erfahren solltet, 
daß Eure beiden Freunde weiterhin 
gleichzeitig sexuelle Kontakte mitein¬ 
ander und mit Euch haben? Es kann 
allerdings sein, daß Euch die beiden 
Jungen über kurz oder lang die Ent¬ 
scheidung abnehmen werden, indem 
sie entweder ausschließlich ihre Lie¬ 
besbeziehung aufrechterhalten oder 
tatsächlich lieber mit Euch zusammen¬ 
bleiben wollen. 

Ich bin total 
unterentwickelt 

RALPH, 17: Ich habe mal geleaen, 
daß durch Selbatbefrledlgung dl# 
Entwicklung der Geschlechtsorga¬ 
ne gestoppt wird. Ich tue es seit 
mehreren Jahren regelmäßig. Mein 
Penis Ist etwa nur ein Drittel so lang 
und dick wie ein normaler. Auch 
wird er kaum steif. Ich komme mir 
überhaupt nicht erwachsen vor. Ich 
hatte auch noch nie eine Freundin. 
Muß Ich wirklich mein Leben lang 
auf die schönste und normalste Sa¬ 
che der WeH verzichten? Kann es 
sein, daß meine Geschlechtsorga¬ 
ne sich weiter entwickeln, wenn Ich 
mH der Selbstbefriedigung auf¬ 
höre? 

Auch wenn der Unsinn, daß durch 



Impotenz entste¬ 
hen kann oder die Entwicklung der Ge¬ 
schlechtsorgane gestoppt wird, immer 
noch hartnäckig behauptet und in ir¬ 
gendwelchen Zeitschriften abgedruckt 
wird, möchte ich ausdrücklich noch 
mal wiederholen, daß dies nicht 
stimmt 

Selbstbefriedigung hat keinen Ein¬ 
fluß auf die körperliche Entwicklung in 
der Pubertät. Meistens erwacht das 
Bedürfnis nach sexueller Betätigung 
und Entlastung ja sowieso erst dann, 
wenn dies der Körper verlangt, also 
wenn die entsprechende Reife einge¬ 
treten ist. 

Etwas anderes ist aber Dein Problem, 
daß Dein Penis Deiner Meinung nach 
nur ein Drittel so lang und dick wie ein 
normaler ist. Abgesehen davon, daß es 
recht unterschiedlich große und dicke 
Glieder gibt, so wie es halt große und 
kleine, dicke und dünne, blonde oder 
schwarze Menschen gibt, könnte es 
nach Deiner Schilderung schon sein, 
daß Du in Deiner sexuellen Entwick¬ 
lung hintendran bist. Du solltest Dich 
daher ärztlich untersuchen lassen (am 
besten von einem Urologen), ob 
irgendeine körperliche Ursache dahin¬ 
tersteckt, und ob eine Behandlung not¬ 
wendig und möglich ist 


Es war Samen 
an seinem Finger 

MARION, 13: AI* Ich vor drei Wo- 
eben allein mH meinem Freund (17) 
wer, heben wir Petting gemacht, bei 
dem folgendes passierte: Zuerst 
machten wir es nur über die Hose. 
Dann öffnete er meine Hose, und 
als ich seine Hose nicht aufbekam, 
zog er sie sich selbst aus. Dann 


führte er meine 
Hand zu seinem 
Glied und tat mei¬ 
ne Finger so um 
sein Glied, wie er 
es schön fand. Da 
wir vorher ja 
schon geschmust 
hatten, warschon 
etwas Samen- 
■V flüssigkeit in sei- 
ner Hose. Er be- 
H kam etwas an sei¬ 
ne Finger, mit de 
nen er kurz darauf 
^ in meine Scheide 

ging. Nun warte 
W ich schon zwei 

Wochen vergeb¬ 
lich auf meine 
Regel. Bin ich 
vielleicht schwan¬ 
ger? Mein Freund 
meint, es wäre 
normal, wenn sich 
in meinem AKer 
die Regel ver¬ 
schiebt 
Dein Freund, der 
ja immerhin schon 
17 ist und daher 
wenigstens ein biß¬ 
chen mehr wissen 
sollte, ist von einer 
unsäglichen Ah- 
nunaslosigkeit! 
Zwar ist es mög¬ 
lich, daß sich in 
Deinem Alter die 
Regel verschiebt, 
aus verschiedenen 
Gründen aber naheliegender ist doch 
nach dem was geschehen ist, daß Du 
schwanger bist! Wenn er mit dem Fin¬ 
ger Samenflüssigkeit in Deine Scheide 
gebracht hat und Du um diese Zeit her¬ 
um einen Eisprung hattest, kann eine 
Schwangerschaft eingetreten sein Du 
mußt daher sofort einen Schwanger¬ 
schaftstest durchführen lassen (am 
besten mit Deinem Morgenurin in einer 
Apotheke), um Gewißheit zu haben 
Falls Du schwanger bist, mußt Du mit 
Deinen Eltern darüber reden, weil Du 
mit 13 Jahren noch keine eigenen Ent¬ 
scheidungen treffen kannst. Wahr¬ 
scheinlich werden Deine Eltern dann 
mit Dir zusammen eine sogenannte 
Familienberatungsstelle (z. B. Pro-Fa- 
milia) aufsuchen, in der es Fachleute 
gibt, die alles mit Dir, Deinen Eltern und 
dem Freund (wenn er mitmacht) be¬ 
sprechen und nach der besten Lösung 
suchen. Wenn Du Glück gehabt haben 
solltest (was ich Dir wünsche) und Du 
nicht schwanger bist, laß Dir dies eine 
Warnung sein und mache auch kein 
Petting mehr ohne empfängnisverhü¬ 
tende Maßnahmen! 

Ich habe 
sexuelle Träume 

MICHAEL, 13: Wenn ich allein bin, 
kommt es jetzt oft vor, daß Ich mir 
Kondome überziehe. Sie patten 
dann zwar nur bit zur Hälfte, aber 
dat macht nichta. Ich lege mich 
dann aufe Bett und reibe ao lange 
an meinem Glied, bit et tteH wird. 
Dann träume ich davon, daß mich 
ein Mädchen küßt und mH mir 
tchläft. Danach bin ich immer ganz 
nledergeechlagen. Et gibt viele 
Mädchen ln meiner Klaeee, die mir 
gefallen. Aber wie komme ich nur 



an tie heran? Bitte helfen tie mirl 

Die Nöte, die Dir das Leben schwer¬ 
machen, kennen viele Jugendliche in 
Deinem Alter. Das Interesse für Sexua¬ 
lität erwacht, und die meisten haben 
außer der Selbstbefriedigung keine 
Gelegenheit, Spannungen abzubauen 
und zur Befriedigung zu kommen 
Wenn ich Dich richtig verstehe, wird 
Dein Glied zwar steif, aber einen Sa¬ 
menerguß hattest Du wohl noch nicht. 
Vielleicht bist Du deswegen so nieder¬ 
geschlagen, weil Du eben noch keine 
Befriedigung gefunden hast Es kann 
bei einem 13jährigen durchaus sein, 
daß die körperliche Entwicklung noch 
nicht soweit ist, um einen Samenerguß 


haben zu können. Du solltest Dir des¬ 
halb klarmachen, daß zumindest Deine 
körperliche Reife noch nicht so fortge¬ 
schritten ist, um eine sexuelle Bezie¬ 
hung zu einem Mädchen einzugehen, 
auch wenn Du davon träumst. Außer¬ 
dem finde ich 13 Jahre für beide Ge¬ 
schlechter zu früh, um sexuelle Kon¬ 
takte aufzunehmen. Ich kann Dir aus 
diesem Grund auch keinen Rat geben, 
wie Du „an die vielen Mädchen in Dei¬ 
ner Klasse herankommst“. Irgendwann 
wirst Du nicht mehr von vielen Mäd¬ 
chen träumen, sondern Dich in eine 
verlieben Und dann wirst Du ganz von 
selbst den Weg finden, Dich ihr zu 
nähern. 


SO WAR’S BEI MIR 

Roland (16) schildert sein erstes Erlebnis 

Für olle Fölle 

besorgte ich 
Kondome 


R ls Ziel der diesjährigen Klas¬ 
senfahrt war München ange¬ 
sagt. Ich freute mich riesig auf 
den Ausflug, vor allem auf den 
Besuch des Deutschen Mu¬ 
seums. Für hinterher war noch ein 
Stadtbummel geplant. 

Natürlich war ich dann etwas ent¬ 
täuscht. als es an dem Morgen, an dem 
es losgehen sollte, in Strömen regnete. 
Aber meine Laune stieg wieder an, als 
wir alle im Bus saßen und die Bäume 
und Dörfer am Fenster vorbeisausten. 
Ich schwor mir, es sollte ein ganz be¬ 
sonderer Tag werden. 

Mein Kumpel neben mir hörte Wälk- 
man, wählend ich aus dem Fenster sah 
und träumte. 

Ich zuckte zusammen, als sich auf 
4 einmal jemand auf den Platz neben mir 
fallen ließ und mich mit einem munte¬ 
ren Hallo begrüßte Ich hatte gar nicht 
gemerkt, daß inzwischen der Platz ne¬ 
ben mir frei geworden war. Überrascht 
gab ich das Hallo zurück und sah mir 
v das Mädchen genauer an. 

Sie hatte dunkelbraune Haare, blau¬ 
graue Augen, einen sympathischen 
Mund mit dunkelrot geschminkten Lip¬ 
pen, und, soweit ich das im Sitzen be¬ 
urteilen konnte, eine recht gute Figur 
In der Schule war sie mir noch nie 
aufgefallen. Natürlich kannte ich sie 
vom Sehen, aber wie sie hieß, wußte 
ich nicht. 

Ich war so vertieft, daß sie ihre Frage, 
ob sie mich erschreckt habe, wieder¬ 
holen mußte 

„Nein, nein", antwortete Ich schnell. 
„Du heißt Roland, nicht?“ wollte sie 
wissen und nannte mir dann ihren Na¬ 


men: „Ich bin die Ute.“ 

Wir unterhielten uns über die Schu¬ 
le. Musik, Discos und Kino Sie war eine 
lebhafte Erzählerin und quatschte 
munter drauflos. Es gefiel mir, ihr 
zuzuhören. 

Dabei ertappte ich mich, wie ich sie 
in Gedanken auszog. Ich stellte mir vor, 
sie zu küssen, sie im Arm zu halten und 
sie unterm T-Shirt zu streicheln. Kurz 
gesagt, ich mußte mir gestehen, sie 
gefiel mir nicht nur, sondern jeh hatte 
mich in sie verliebt 
In München verlief alles ganz locker. 
Den Museumsbesuch machten wir alle 
gemeinsam. Dann hatten wir frei und 
jeder konnte tun, was er wollte, bis um 
halb sieben der Bus wieder fuhr. 

Die meisten bummelten durch die 
Innenstadt. Auch Ute und ich. Wir 
schauten aber, daß wir uns von den 
anderen abseiiten. 

Hand in Hand schlenderten wir an 
den Schaufenstern vorbei. Dann wurde 
Ute müde, und wir gingen in ein kleines 
Cafö. Wir mußten aber bald wieder 
weiter, denn zum Parkplatz, wo unser 
Bus stand, hatten wir noch ein gutes 
Stück zu gehen 

Ute war vor Müdigkeit wirklich er¬ 
schöpft. Kaum saßen wir im Bus. legte 
sie ihren Kopf an meine Schulter und 
schlief ein. Ich legte den Arm um sie 
und streichelte ihr Haar. 

Es war schon spät, als wir heimka¬ 
men. Ute mußte noch mit einem Bus 
fahren. Ich hätte gleich zu Fuß nach 
Hause gehen können. Doch ich stieg 
mit Ute ein und begleitete sie bis an 
das Haus ihrer Eltern 
Als wir uns verabschiedeten, fragte 


ich, ob sie nicht meine, daß wir es ein¬ 
mal miteinander versuchen sollten Ich 
sagte ihr, daß ich sie liebe und sicher 
wäre, daß daraus etwas würde. Ich 
wollte noch mehr sagen, aber sie ant¬ 
wortete schon mit einem klaren Ja. 

Wir küßten uns Ich war vollkommen 
glücklich und drückte sie fest an mich. 
Zuerst hatten wir uns mit geschlosse¬ 
nen Lippen geküßt. Aber jetzt spürte 
ich ihre Zunge in meinem Mund. 

Von da an aingen wir miteinander 
Ich spürte, daß ich Ute brauchte und 
versuchte, sie so oft wie möglich zu 
sehen. Ihr schien es genauso zu erge¬ 
hen; denn sie hatte immer Zeit für 
mich. 

Es ergab sich dann von sich, daß wir 
mehr taten als nur Küssen. Wir schmu¬ 
sten intensiver und gingen uns auch 
unter die Kleider. Aber nur bis zur Taille. 

An einem Abend, als wir spazieren¬ 
gingen, fragte ich sie direkt, ob sie mit 
mir schlafen wolle Sie schaute mich 
ungläubig an. Ich wollte schon sagen, 
daß es nicht schlimm sei. wenn sie 
nicht wolle, wir könnten ja auch so mit¬ 
einander gehen, als sie plötzlich ja 
sagte 

Sie schlug auch gleich das nächste 
Wochenende vor, da ihre Eltern weg¬ 
fahren würden und wir dann allein im 
Haus wären 

Bis zum Samstag stand ich völlig ne¬ 
ben mir und dachte an nichts anderes 
mehr Wir hatten nie über Verhütung 
und solche Dinge gesprochen Ich 
wußte nicht, ob Ute die Pille nahm. Für 
alle Fälle besorgte ich Kondome. 

Ich traf eine Stunde zu früh bei ihr 
ein, aber sie schien auf mich gewartet 
zu haben. Wir fielen uns in die Arme. 
Dann sagte sie, sie habe in der Küche 
was zu essen gemacht Es gab ein ita¬ 
lienisches Nudelgericht, dazu einen 
Rotwein. 

Als wir fertig waren, gingen wir in ihr 
Zimmer und legten uns auf die Bett¬ 
couch. die sie aufgeklappt hatte. Wir 
küßten uns und streichelten uns. 

Plötzlich ergriff sie meine Hand und 
sagte, daß sie noch nicht mit mir schla¬ 
fen wolle. Sie habe es sich überlegt, es 
sei noch zu früh. Ich solle das bitte 
verstehen. 

„Ich verstehe dich", antwortete ich. 
Aber ich konnte meiner Enttäuschung 
nicht verbergen. 

Ich wußte nicht recht, was ich jetzt 
machen sollte und stand vom Bett auf. 
Aber Üte zog mich zurück Dann zog 
sie ihr T-Shirt aus. nahm meine rechte 
Hand und legte sie auf ihre nackte 
rechte Brust. Während ich sie dort küß¬ 
te. fühlte ich ihre Hand zwischen mei¬ 
nen Beinen 

Wir zogen uns dann schnell ganz 
aus und legten uns aufs Bett. Mein 
Mund wanderte ihren ganzen Körper 
entlang. Wir streichelten und küßten 
uns. Es war ein wunderschönes Pet¬ 
ting, das wir machten. 

Als Ich, nachdem es mir gekommen 
war, ruhig neben ihr lag. flüsterte sie 
mir ins Ohr, daß es sehr schön für sie 
gewesen sei und daß auch sie einen 
Orgasmus gehabt habe. Ich fand es 
wahnsinnig lieb von ihr, daß sie mir das 
sagte 

Petting haben wir dann noch oft ge¬ 
macht, und es war immer wunder¬ 
schön Wir lieben uns unheimlich Sex, 
das heißt richtig miteinander schlafen, 
ist für uns gar nicht so wichtig. Wir wis¬ 
sen, daß wir damit noch warten wollen. 
Und das fällt uns nicht schwer. 


m 

I 

I 

Samantha Ff x 
19. 4. 1966 

1 WIDDER 213-204 

Du kannst jetrt amen alten Streit aus 

I 06f W6n scnantfli jemtfuj versoem 

1 Oich naher kennenzulemen« Im Augen- 
1 # blick leidet Dem Spersefmrem wertertim 
unter Unteremehnrng. aber das ändert 
sch eher äi Du denkst Post« 

Sri 

Robtrl Smith 
21. 4 1999 

1 STIER 21.4-205 

l Du hast beim Anmachen unverhofftes 

Glück 1 In Schule/Beruf werden Sorgen 
die Dich bedrücken, aus dem Weg 

1 geschafft« Bei etier Fete kommst Du 
gut an! Ein Erlebnis in der Freia* 
macht Dich froh! ßlückstag Mittwoch« 

0 

PbIHp M Thofi, 
26. 9.1949 

, ZWILLINGE 219-216 

Wenn D* jetzt eine Waage* 
Wassermann Type über den Weg üuft, 

| pirsch Dich an sw heran, es könnte 
eme nette Bindung weiden« Du siehst 
es ein. da6 Du Dir in einer wichtigen 
Sache umsonst Sorgen machst« 

m 

Stefan Zauner 
30 6 1992 

KREBS 226-227 

B6t ü«SIUSSl006n UDO WAuMmpiGn 

bist Du top dal Oein Partner/Freund ist 
m einer hauen Seche ganz auf Deiner 
Sette' In Schuie/Beruf kassierst Ou 
wieder einmal Pluspunkte 1 Ou ent¬ 
deckst neuen Freizett-Spefli 

% 

a» i:— ii.Ji — 

lifOfmf MllWf 

11. 7 1964 

LÖWE 237 - 239 

Eme Sache, die Du se* längerem im 
Auge hast, geht jetzt aut Uv Happy-End 
zu* 6n glücklicher Zull* erleichtert Dir 
das Anmachen« Man mahnt bei Dir em 
altes Versprechen an* In Schuie/Beruf 
kannst Ou glanzen' 

fl 

29. 8 1949 

JUNGFRAU 241 -23 9 

Bn Bammel tag geht vorüber, ohne daß 
Dir ein Haar gekrümmt wird« Beim 
Wetten/Raten/Tippen bat Du auf der 
Gewinnerseite Du kannst jetzt einen 
zuverlässigen Freund gewannen * Bes¬ 
sere Tage für die Börse! 

% 

Chris 4« Burgh 
19.10.1946 

WAAGE 24 9 -23.10 

Jemand wartet darauf da6 Du Dich m* 
hm (ihr) versöhnst« Du kannst Dich um 
Hindernisse m Schuie/Beruf herummo¬ 
geln' Eine schwwrige Anmache «wrd 
jetzt vom Zufall begünstigt' Em Rivale 
gibt klein bei' Gute News' 

n 

Katt Jackson 
29 10 1949 

SKORPION 24.10. - 22.fl. 

Ou mußt Dich jetzt in einer für Dich 
wichtigen Sache entscheiden! Zu Hau¬ 
se geht men auf ein Problem, das 0* 
Kummer macht, besser eml Beim An¬ 
machen ist das Glück auf Deiner Seite 
Nette Post! Giückstag Freitag' 

f« 

19.12.1946 

SCHÜTZE 2311-2112 

Sei besonders vorsichtig im Streßen 
verkehr, und achte besser auf Deine 
Gesundheit' Dem Sperechwem wird 
unvermutet gefuttert! Ein Mißverstand 
ras m< Deinem Partner/Freund könnte 
0* Tage und Wochen vermoten! 

ci 

ficky Pf! er ton 
n 1.1960 

STEINBOCK 2212 -201 

Laß Dich jetzt nicht mit nahestehenden 
Typen auf Auseinandersetzungen am. 
Du würdest den kürzeren ziehen! Eme 
Type, die sich bisher cooi gab. versucht 
Oe nkherzukorrenen! Zu Hause wird em 
Wunsch erfüllt« 

1. 2 1950 

WASSERMANN 211-192 

Eine Seche die Ou vor Dir hergescho 
ben hast wird m Deinem Smn edeikgt! 
Du kannst eme Type, die Dir feindlich 
gesinnt war. für Dich gewinnenl In 
d Schuie/Beruf ist ein Boß auf Demer 
Seite' Giückstag Samstag' 

t Br 

Um Charles 

10.1.1999 

FISCHE 20 2 -203 

Du bist bei Ookussrenen und Wett- 
kämpfen m Form! Em Wunsch wird Dir 
(zu Hause? vom Partner/Freund?) er¬ 
füllt' Jemand gesteht Dü. daß Du ihm 
(ihr) sehr sympathisch bist! Fretzert- 
Abenteuert Gluckstag Sonntag! 
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E s ist 5 Uhr früh, es 
schneit, das Eis auf ei¬ 
nem See glitzert, tiefver- 
schneiter Kiefernwald ir- * 
gendwo In den schwedi¬ 
schen Bergen, nahe des 
Erholungsorts Mora Und 
mitten in dieser ver¬ 
träumten Morgendäm¬ 
merungs-Atmosphäre 
steht Rick Astley. dick 
eingehullt in seinen 
neuen Wintermantel, und friert 
wie ein Schneider! „Saukalt ist das 
hier!" 

Den Ausflug nach Schweden 
macht das Astley-Team. um hier - 
in totaler Weihnachts- und Win¬ 
terstimmung - das Video zur 
neuen Single „When l fall in Love“ 
zu drehen, sein Remake von dem 
Hit seines Idols Nat King Cole. 

Der smarte Pop-Star bedauert 
nichts mehr, als daß er dieses 
herrliche Schneeparadies nur zu 
Qeschaftszwecken nutzen darf 
Viel lieber würde er noch ein paar 
Tage Skiurtaub machen 
„In der Schule im Skilaaer stand 
ich das erste Mal auf den Brettern. 
Seitdem bin ich dem Sport 
verfallen“ 

Deshalb steht er - was den Ur¬ 
laub angeht - auf nördliche Län¬ 
der. zieht Österreich oder Skandi¬ 
navien den warmen südlichen 
Gefilden vor. Sein Traum wäre ein 
Skiurtaub in Amerika. „Aber das 
wäre wahnsinnig teuer, also laß 
ich es vorerst.“ 

Ungetrübt happy ist er auch 
deshalb nicht, weil seine Freundin 
Jackie den Trip nach Schweden 
nicht mitmachen konnte. Jßckie 
(21) sitzt entweder in Ricks Über¬ 
gangswohnung über dem Studio 
seiner Produzentenfirma Stock. 
Aitken & Waterman in London 
oder zu Hause in Newton-the- 
Willows und wartet auf Rick, wie 
so oft. Sie hat mittlerweile ihren 
Job aufgeben müssen, weil sie die 
„Verfolgung“ durch Ricks weibli¬ 
che Fans nicht mehr aushielt. 

Während überall vor allem die 
Mädchen von dem schüchternen 
Rick schwärmen und ausrasten, 
wenn nur der Hosenzipfel von ihm 
zu sehen ist. geht sein strengster 
Kritiker recht schonungslos mit 
ihm um Und das ist ausgerechnet 
seine Mutter Cynthia (53)! 

Cynthia wurde von ihrem Mann 
geschieden, als Rick fünf Jahre alt 
war. Der Vater behielt das Sorge¬ 
recht für die Kinder, auch für \ 
Ricks Geschwister Janet (32). Mi- r 
ke (24) und John (27). 

Cynthia ist verantwortlich für 
Ricks Gesangs-Talent Sie ist die 
Attraktion in mehreren Musik 
Kneipen in Newton-the-Willows. 
wo sie immer noch lebt Dort 
spielt sie Klavier und singt - und 
teilt Rundumschläge gegen ihren 
Sohnemann aus 
„Also, ich halte Rick für nicht 
besonders talentiert Er kann 
nicht singen, kann nicht tanzen, 
und der Sänaer in meinem Pub ist 
tausendmal besser als er.“ 

Am meisten dürfte Cynthia al¬ 
lerdings auf den Wecker gehen, 
daß sie direkt mit dem Erfolg ihres 
Sohnes konfrontiert wird. Nicht 
genug damit, daß viele Teenager 
ihren Pub besuchen, weil sie die 
Mutter von Rick Astley sehen wol¬ 
len. sondern, was ihr noch unan¬ 
genehmer aufstößt: „Ich muß 
Ricks Hits .Never gonna give you 
up' und .Whenever you need 
somebody* spielen, wenn es die 
Gäste wünschen Und die wollen es 
dauernd Und dann muß ich auch 
noch dazu singen Fürchterlich .“ 

Bei aller Giftspntzerei meint 
Cynthia: „Ich liebe meinen Sohn 
und wünsche ihm allen Erfolg." 

Mit Cynthia als „beste Freundin" 
braucht Rick kaum noch richtige 
Feinde, oder? 

Rick sieht das alles nicht son¬ 
derlich eng, weil er nichts auf 
Gerüchte gibt. 

Kein Gerücht ist allerdings, daß 
sich Rick vor Schlangen fürchtet. 

„Ich kann die glitschigen Dinger 
nicht ausstehen * Als er mal 
abends beim Essen einen Film im 
Fernsehen sah, in dem Schlangen 
vorkamen, verging ihm der 




Richard Paul Astley, geboren am 6.2.1956, war der 
Newcomer des Jahres 1987. Nach zwei Nummer- 
1-Hlts will er mH „When I fall In Love“ den 
Hattrick vollmachen 
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Leider „nur“ Arbeit im Schnee, viel lieber würde Rick wieder mal Skifahren 
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Traumvisionen Im Himmel: Annie (Kelly McGIIIis) 




Bei dieser Rettungsaktion ertrinkt Mike 


Himmlisches Rührstück - 

Frei ab 12 Jahren 


Ein Engel soll Mike und Annie trauen 
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Mike alias Elmo landet in einer Spielhölle 

'"A 1 


D er junge Mike ist arbeitslos 
Mit einem alten Wagen und 
seinem Schäferhund macht 
er sich auf die Reise nach Kalifor¬ 
nien. um dort einen Job zu suchen. 
Unterwegs sieht er einen Unfall. 
Ein Kleinbus ist in einen FluB ge¬ 
stürzt. Mike springt hinterher. Er 
rettet Kinder und die Mutter, er¬ 
trinkt aber selbst 
Mike landet im Himmel und trifft 
seine verstorbene Tante. Er kann 
sich noch nicht damit abfinden, 
daß er tot ist Bei seinen Spazier¬ 
gängen lernt er die hübsche Annie 
(Kelly McGillis, Eure Goldene Otto- 
Siegerin aus „Top Gun - Sie fürch¬ 
ten wederTodnochTeufeHkennen 
und verliebt sich in sie. Annie isteine 
Art „himmlische Führerin “. Sie wur¬ 


de im Himmel geboren und war nie 
auf der Erde 

Annie will das Leben auf Erden 
kennenlernen. Sie wird als Ally neu 
geboren Ihr Vater ist ein Spiel¬ 
zeugfabrikant Auch Mike bittet, 
wieder auf Erden zurückzukehren, 
um dort nach seiner großen Liebe 
Annie zu suchen 

In einem Armenviertel kommt 
Mike als Elmo wieder auf die Welt. 
Aber ihr neues Leben läuft so 
grundverschieden ab, daß sich Ally 
und Elmo nie begegnen. Sie ist in 
der großen Welt zu Hause, er ein 
Habenichts und Herumstreuner 

Nach über 20 Jahren sehen sie 
sich an einer Straßenkreuzung .. 
Ein melancholischer Streifen. 



Als Trompeter in die Charts 


Die Auflösung des Preisrätsels findet Ihr In BRAVO Nr. 3 
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KINO-WOCHENSCHAU... Fortsetzung 





er erfolgreiche 
i Geschäftsmann 
f David glaubt 
seinen Augen 
nicht zu trauen. Mitten 
in Barcelona trifft er sei¬ 
ne Ehefrau Annabel, wie 
er sie noch nie gesehen 
hat. Sie hat sündteure 
Klamotten an und fährt 
in einem knallroten Fer¬ 
rari davon David weiß 
nicht, was er von dem 
Gesehenen halten soll. 

Er spielt Detektiv. 
Und immer wieder trifft 
er auf Annabel Er 
spricht sie an. sie ge¬ 
hen aus und schlafen 
sogar miteinander Da¬ 
vid ist total durchein¬ 
ander Auch nackt kann 
er keinen Unterschied 
zu seiner Ehefrau ent¬ 
decken 

„Plaza Real“ (frei ab 
16 Jahren) ist ein eroti¬ 
scher Thriller mit der 
einstigen „Emmanuel- 
Ie u -Darstellerin Mia Ny- 
gren in einer Doppel¬ 
rolle David weiß nicht, 
wie er sich verhalten 
soll. Er wagt zu Hause 
nicht seine Frau zu fra¬ 
gen Spielt seine Ehe¬ 
frau ein Doppelspiel? Ist 
sie vielleicht sogar schi¬ 
zophren. ohne es zu wis¬ 
sen? Oder will irgend je¬ 
mand David total um 
den Verstand bringen? 

Doch immer, wenn 
David glaubt, kurz vor 
der Lösung des Rät¬ 
sels zu stehen, beginnt 
ein neues Schließlich 
ist David überzeugt, 
daß es doch nicht sei¬ 
ne Ehefrau ist. Als er 
aber nach Hause 
kommt, ist Annabel 
verschwunden 

PS: Die Lösung bleibt 
übrigens auch dem Ki¬ 
nobesucher überlas¬ 
sen... 


Uta (Sonja Martin) M ein geheimnisvolles 


David (Jon Finch) hat »ich unsterblich 


varhebt 
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Drei Menschen, die ein Schicksal verbindet 



■ arcel Blanc ist ein er¬ 
folgreicher Solo-Violi¬ 
nist Es ist das Jahr 
1926, als er in dem Ört¬ 
chen Montrouge bei Parts seinen 
alten Freund Pierre Belcroix 
besuchte Marcel ist hingenssen 
von dessen Ehefrau Romaine, die 
er zum erstenmal sieht Auch Ro¬ 
maine fühlt sich zu dem Fremden 
hingezogen Sie wird seine Ge¬ 
liebte Aber schon bald muß 
der Künstler seinen Konzertver- 
pfhchtungen im Ausland nach- 
kommen Er bittet Romaine, für 
ihn frei zu sein, wenn er zuruck- 
kommt. Romaine glaubt diesen 
Worten, für Marcel war die ganze 
Affäre nicht mehr als eine Spiele¬ 
rei. Als er zurückkehrt und Romai¬ 
ne merkt, daß sie für ihn nicht 
die große Liebe ist begeht sie 
Selbstmord 



me ratseihafte Selbst 
mordepidemie bricht 
unter den Teenagern 
•n der Elm Street aus 
Alle stehen diesen Trago 
dien ratlos gegenüber Lang 
sam kommt Dr Nancy 
Thompson eine frisch pro 
movierle Spezialistin für 
Schlaf und Traumstorun 
gen. hinter das Geheimnis 
Sie selbst ist in der Elm 
Street aufgewachsen und 
vor Jahren von dem Monster 
Freddy Krüger bedroht wor 
den Und jetzt schlagt Fred¬ 
dy wieder zu , Nightmare 3“ 
ist. schon wie die beiden 
vorangegangenen Streifen, 
nicht nur ein Schocker, son 
dem lebt auch von seiner Ko 
mik. Gruseln mit Lachen ver 
bunden sozusagen 


Was geschah mH diesem Jungen ’ 



Wüsten-Komödie - Frei ab 12 Jahren 


Henry (Mickey Rourke) an seinem Lieblingsplatz: an der Ber. Neben ihm Wände (Faye Dunawey) 



Henry und Wanda ziehen 
% zusammen 
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Mickey Rourke als trunk¬ 
süchtiger junger Schriftsteller - 
Frei ab 16 Jahren 

D as Mickey-Rourke-Fieber hält an! Schon wie¬ 
der ist Hollywoods zur Zeit gefragtester Star in 
einer Hauptrolle zu sehen. In .Barfly“ spielt er 
einen verlausten, meist betrunkenen Schriftsteller, der 
sich auch noch in zahllose Schlägereien, bei denen er 
meist den kürzeren zieht, emläßt. Das Drehbuch 
stammt von dem Kult-Schriftsteller Charles Bukowski 
und schildert praktisch dessen Jahre als junger Mann 
Henry, dessen Revier die Bars in den Downtown- 
Bezirken von Los Angeles sind, trifft in einer Kneipe die 
am Leben verzweifelnde Wanda (großartig Faye Duna- 
way). Auch sie eine Trinkerin Die beiden ziehen 
zusammen, weil „zwei besser die Miete bezahlen kön¬ 
nen als einer“. 

Die Texte von Henry fallen der reichen Verlegers¬ 
tochter Tully in die Hände Und Tully zeigt Interesse 
auch an Henry. 


MH einem blinden Kamel 
unterwegs 

D er unbeholfene Lyle und 
der smarte Chuck träu¬ 
men von einer Sanges- 
Karriere wie einst Simon & Gar¬ 
funkel Sie finden einen Agen¬ 
ten. der die beiden Vierziger ins 
„Chez Casablanca" in Marokko 
vermittelt. Aber sie kommen 
nur bis zum Wüstenkönigreich 
Ishtar. 

Bei einer Zwischenlandung 
treffen sie dort die schöne Re¬ 
volutionärin Shirra und stecken 
mittendrin im schlimmsten 
Schlamassel ihres Lebens Mit 
einem blinden (!!!) Kamel wer¬ 
den sie in die Wüste geschickt 
und befinden sich mitten in 
den Revolutionswirren. Es geht 
um eine geheimnisvolle Land¬ 
karte. hinter der auch CIA und 
KGB her sind. Turbulent .. 





































Familien-Bande 


von Garner 


EDI GLÜCKLICHES^) 

HEUES JAHR! 


Warn mich angebt, 
■Ut 198S ^üA. Mama 
uni Papa bemiiimi 
ein glücklichem 


Wie heißt der berühmteste 
Kellner ln Bayern? - Logo: 
Ober Ammergau! 

Käthe Baumann. A-Salzburg 

Aus einem Aufsatz: ..Garten- 
liebhaber müssen vor allem für 
die Düngung ihrer Sprößlinge 
sorgen!“ 

Maren Schmidt, Blieskastel 

„Ich habe meiner Tussi eine Ket¬ 
te geschenkt 1 “ - „Gute Idee, 
meine lauft mir auch immer 
davonr 

Domique Ostländer, Lörrach 

Radio M otduna: „Das osf- 
frtosischo Raumfahrf-Pro- 




schwor für doa Drat hon!" 

Simon Harderer, Freidorf 

„Die Hubers haben vier Mo¬ 
nate nach der Hochzeit ein 
Baby bekommen!“ - „Ja, die 
haben mit Vorliebe geheira¬ 
tet!“ Emie SchostaT. A - Wien 


Zwei Omis plaudern. Meint 
die eine: „Früher waren wir 
schön und tung. Jetzt sind 
wir nur noch ,und*l“ 

Claudia Babetzky, Paderborn 

„Ehrenwort!“ sagte Trude. „Ich 
gehe nie allein in die Bude ei¬ 
nes Jungen! Der Kerl muB 
schon mitkommen!“ 

Kerstin Hegerhorst. Pollhagen 

„Tina Turner singt einfach toll!“ 
- „Kunststück! Mit ihrer Stim¬ 
me könnt’ ich das auch!“ 

Sascha Hertling, Stuttgart 

Sagte ein Ei zum anderen: „Du 
bist ja heute wieder toll in 
Schale!“ 

Helga Kondratsch, Augsburg 
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d ar 4s t da, aber was du vor¬ 
hast, hoho Uh schon hintor 

mkn Sandra Bäuerle, lauf 

Es meinte der Disco-Grübler: 
Für anständige Mädchen 
m ein Tagebuch, die un¬ 
anständigen haben keine 
Zelt dazu!“ 

Frank Müller, Meschede 

Es meinte der Lehrer zum 
Schüler: „Du hast wohl Angst 
vor meinen Fragen?“ - „Nein, 
vor meinen Antworten!“ 

Grete! Maus, A-Wien 


der Richter: „War¬ 
um haben Sie Ihren Mann 
während der .Sportschau* 
erschossen?“ - „Well er 
dauernd schrie: $0 schieß 
doch endlich!“ 

Inge Kruse, Hamburg 

I• mo i nto dio cooto H ot tyi 


kh nicht wOB*VfdJkf, sich 
darüber freuen würde!” 

Jürgen Lerch, Stade 

Kathy backte zum erstenmal 
Plätzchen. Kurt kostete und 
sagte. „Marmor, Stein und Ei¬ 
sen bricht, nur deine Plätz¬ 
chen nicht!“ 

Angelika Schäfer, Unna 


Rüsselmops, der Außerirdische 

- - ^r-S- ---— T , 



„Herr Ober“ fragte der Ami, 
„was sein ein Schimmel?“ - 
JEin weißes Pferd!“ - „Was tun 
ein weißes Pferd auf meiner 
Marmelade?“ 

Stefan Schlichtöhrl, Konstanz 

Saato or: „Du bist nicht moh 

_ mtm , m 1 *— a — «n _ 

siot „Da mußt trotxdom 
noch vM tornoot* 

Christine Müller, Köln 

Dlsco-Gesülze: „Johnny hat¬ 
te früher an Jedem Finger 
zehn Mädchen. Jetzt hat er 
zehn Finger an Jedem Mäd¬ 
chen!“ Luise Bebel. A-Linz 

„Harr Doktor, ich habe tolle 
Angst Ich werde zum ersten¬ 
mal operiert!“ - „Nur Ruhe! Es 
ist auch meine erste Opera¬ 
tion!“ Dana Radtke. Cuxhaven 

„Habt ihr nach dem Streit mit 
dem Nachbarn das Kriegsbeil 
begraben?“ - „Nein, den Nach¬ 
barn!“ Christina Paschmann, 

Werlaburgdorf 

„Sagen Sie. Totengräber, warum 
haben Sie eben einen Feuerlö¬ 
scher in den Sarg gelegt?“ - „Ei¬ 
ne Vorsichtsmaßnahme, falls 
der Tote in die Hölle kommt!“ 
Conny Luns, Köln 
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Helge Münzer. Hannover 


Meinte Eva: „Alle Jungs sind 
Biester!“ - „Warum gehst du 
dann mit einem?“ - „Weil ich 
tierlieb bin!“ 

Rudi Lenz. München 

JDie Polizei sucht einen Mann 
mit einem Auge namens 
Huber!" - „Interessant!! Und wie 
heißt das andere Auge?“ 

Christian Boßler. Ottenhofen 

„Ho, lobb* warum küßt du 
alle Straßonh ahnwaa on V 
- „Wok kh nUht woio, wel¬ 
cher unsorn Mat h e Lehrer 
an gefahren haff” 

Heinz Luschke, A-Wien 


20 Mark sind zu verdie¬ 
nen I Schickt Witze an 
BRAVO, Kennwort Witze, 
8000 München 100. Was 
veröffentlicht wird, wird 
honoriert. 


Geschichten, die 
das Leben schrieb 


Stil-Fragen 


Raymond Boy 
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ger Er ist der einzige Engländer - alle 
anderen kommen aus Los Angeles - 
und hat schon mit Nina Hagen gespielt u 
Obwohl er auch ein toller Schau¬ 
spieler ist, konzentriert sich Multitalent 
David doch voll auf seine Musiker-Rolle 
Er schreibt die Songs, die er singt, 
selbst, hat den Soundtrack zu „He*s my 
Girl“ komponiert und hat noch viele tol¬ 
le Stücke auf Lager. 
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ünktlich um elf Uhr vormittags 
schlüpft ein Typ in Jeans und Le¬ 
derjacke mit seinem Gitarren- 
Koffer ins BRAVO-Fotostudio im 
Münchner Stadtteil Neuperlach. 
Niemand achtet auf ihn Auch 
nicht, als er sich in aller Seelenruhe in 
die letzte Ecke einer Garderobe 
verzieht und erst mal genauestens die 
Saiten seiner Gitarre aufzieht Das ist 
typisch für David Er liebt kein großes 
Aufsehen um seine Person, läßt sich 
nicht in Luxus-Limousinen herum¬ 
chauffieren oder die verrücktesten 
Bühnen-Outfits hinterhertragen 

Weltberühmt ist David durch seine El¬ 
tern Johnny Hallyday und Sytvie Vartan 
bereits bei seiner Geburt gewesen, die 
Show-Welt ist sein Zuhause - deshalb 
steht er selber mehr auf Bescheiden¬ 
heit. Natürlichkeit und auf bequeme 
Klamotten 

.Am liebsten laufe ich in Jeans. 

, T-Shirt und Lederjacke herum“, verrät 
David .Ab und zu auch mal in Sachen 
von japanischen oder italienischen 
Designern. Hauptsache bequem." 

Die Gitarre ist David wichtiger als das 
Buhnenkostum „Ich wollte schon als 
Kind Musiker werden, als ich anfing, In¬ 


strumente zu lernen“, erzählt David 
„Ich spiele Keyboards. Gitarre. 
Drums, aber das könnt ihr ja selbst le¬ 
sen auf dem BRAVO-Star-Fragebogen. 
den ich für euch ausgefüllt habe Ich 
habe auch eine Band, aber die hat noch 
keinen Namen Es hängt von meinem 
Erfolg bei euch ab. ob ich im nächsten 
Jahr in Germany auf Tournee komme.“ 
Trotzdem verrät David bereits etwas 
mehr über seine Band „Mein bester 
Freund Liam Jason ist der Drummer 
Der Bassist heißt Steve, der Gitarrist 
Joey Brassler und der Keyboarder Ro- 


David: „Ich habe ein eigenes Studio 
in meinem Appartement in Los Angeles 
Da bastele ich meistens nachts an 
neuen Liedern Ich lege auch die Titel- 
zeile und die Idee für den Text fest 
Dann treffe ich mich mit Lisa Cohen 
Sie ist eine Super-Songtexterin Sie for¬ 
muliert tough und sexy und weiß genau, 
wie ich mir das Lied vorstelle Aber das 
könnt ihr ja alles selbst hören, wenn ihr 
euch ,He‘s my Girl* anseht 
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DAVID HALLYDAY 



CLIFF RICHARD 

























Y Lieber Michael, Ich finde es super, 1 
[daß wir gar nicht weit voneinander entfernt wohnen. 
^ So kann aus der Brleffreundschatt 

vielleicht mal ein Treffen werden ... 


s* -- Da* Ist okay ... 

ist echt ein guter Schnappschuß von mir 
hoffentlich gefalle Ich Michael ... 




Sandra hält ein Zwiege 
sprach mit ihrem Kater, der 
ihr immer besonders gern 
beim Schreiben zusieht. 
Bevor sie den Brief ab* 
schickt, legt Sandra noch ein 
besonders gutes Foto von 
sich bei 






tr 




Was bisher geschah: 
Sandra hat eine 
Briefkontakt-An¬ 
zeige im BRAVO- 
„Treffpunkt“ auf¬ 
gegeben und über¬ 
raschend viel Post 
bekommen. Natür¬ 
lich kann sie nicht 
allen zurückschrei' 
ben. Sie entschei¬ 
det sich für einen: 
Michael. Vor allem 
das Foto, das er 
beigelegt hat und 
das einen Traum- 
Boy zeigt, findet 
sie toll. Natürlich 
kann Sandra nicht 
ahnen, daß Micha¬ 
el das Paßbild sei¬ 
nes besten Freun¬ 
des Claus beige¬ 
legt hat ... 


wmm 
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Michael ist sehr er¬ 
staunt. daB er auf 
seinen Brief hin so 
schnell Antwort be¬ 
kommt. Eigentlich 
hat er kaum damit 
gerechnet, daß ihm 
Sandra schreiben 
würde Und nun 
kommt gleich ein 
langer Brief von ihr, 
und dazu dieses 
tolle Foto... Wäh¬ 
rend Michael noch 
liest, klingelt das 
Telefon. Micha traut 
seinen Ohren nicht, 
als ihn seine Mutter 
ans Telefon ruft: Es 
ist Sandra Damit 
hat er echt über¬ 
haupt nicht gerech¬ 
net... 


Tag, Mama! 
Was Ist das - 

Post für mich?! 


GenauI Sieht aus wie ein Liebesbrief 
mH Herzen drauf - wie heißt sie denn?! 


Micha ... 
für dich! 
Eine Sandra 


Sandra ... 
hier Ist Sandra! 

Ist mein Brief 
schon angekommen? 


Michael ist total baff, wie zielstrebig 
Sandra »st: der Brief. daiifi.ggf£rt deL 
Anruf Einerseits freut er sich, an¬ 
dererseits wird ihn mulmig Was ist. 
wenn sie entdeckt, daß er ein fal¬ 
sches Foto geschickt hat?! Und was 
soll er Claus erzählen, der ihn ja si¬ 
cher baid nach der Resonanz aufsei¬ 
nen Brief an Sandra *ragt? Schon am 
wichsten Nachmittag Ist es soweit. 
Mich« b*gagnet Claus Im Einkaufs- 


... äh... den hab Ich gerade eben bekommen. 

Danke auch ,.. Aber sag mal, 
wie kommst du an meine Telefonnummer? 


Och ... das Ist 

eine der leichtesten Übungen 


adidch 
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Kleberand 



Sammett mit! Wir liefern 
Euch Patrick Swayze 
lebensgroß ms Haus 
Beachtet Die Klebe- 
rander dürfen nicht 
abgeschnitten 
werden! Be- .Schnitt¬ 
kante* hart am Bild 
schnippeln 



Fornetzuny, 


Ey, Micha, Lust darauf, 
na Kugal zu schlaban mit mir?! 


Tag, Claus! Klar, ImmarU 
Komm * gerade von dar 
Arbeit und wollt sowieso 
ein bißchen Flippern... 


Na, das trifft sich gut ] 
Und wie geht's sonst?\ 


Na, die Tusal 
mit dar Brieffreundschaft 
hast du schon was 
gehört von dar ?! 


rot du?! 


Dia erste Runde 
gab Ich aus, okay ?! 


Na slehste! Ich hab dir doch 
gleich gesagt, diese Anzeigen 
_ sind totale Flops! _ 
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gelockte Haare, di« aHerdinga sehr 
fein sind Um den Lockeneffekt zu ver 
stärken und mehr Volumen zu bekom- 


Üppig, aber fein sind 
Verenas Haare. Zur 
stut z enden Da uer weie 
bekam sie einen Bob 
mH asymmetrischer 
Kontur. Die linke Sei¬ 
te ist ausrasiert, die 
rechte fäfft stufig ge 
schnitten ins Gesicht. 


Weil Karins lange 
Haare dick und 
„schnittlauchgerade" 
sind, braucht sie eine 
starke Dauerweie . Um 
dem Mittelblond mehr 


Wie kann ich meine Frisur 
variieren, ohne den Schnitt 
von Grund auf zu ändern? 

In einem Spezial-Salon in 
München können sich junge 
Leute Vorschläge machen 
lassen. Zum Sound aus 
einer alten Musikbox, 
modischen Accessoires, 
erfrischenden Drinks gibt’s 
bei „Cleo jeunesse“ die 
richtigen Tips. Jung sind 

auch die vier Friseure,_ _ 

cool die Preise: Schü- 
ler und Studenten^^^M 
zahlen für 
Haarschnitt JM 
35 Mark... ** 


MEHR VOLUMEN 


Vorher 


ENTKRAUST 

Ihre dicke rastamaßige Naturkrause 
ist Nicolas Problem Um etwas von dem 
erdrückenden Volumen zu nehmen, 
wurden einzelne Strähnen rund um§,. 
Gesicht glattgezogen (mit Locken 
stab oder Glatteisen) und ein Teil 
der Seitenpartien am OberkopL-^Jg 
festgesteckt Jflfl 


Vorher 


Vorher 


BRAVO-PSYCHO-TEST 


Bist Du wirklich 
bescheiden? 


Wer ständig hohe Ansprüche 

stellt, ist viel häufiger ent¬ 

täuscht eie ein bescheidener 
Mensch. Jedoch: Es Ist ger 

nicht so leicht, sich euch Ober 

die Kleinigkeiten des Lebens 

iu freuen. Und wie stehVs mit 

Dir? Wartest Du insgeheim auf 

den „großen Wurf“? Oder bist 

Du mit dem zufrieden, was Dir 

das Leben bietet? 

1 ■ Magst Du solche Fotos? 


a) Nein, finde ich sehr fad 

b) Warum nicht? 

C) Ja, die stimmen mich sehr nachdenklich 



2 Was könnte die Glocke im 
■ Turm für Dich zum 
Ausdruck bringen? 

a) Eine Art mahnenden Appell 
b) Ruhestörung, was sonst? 
c) Besinnlichkeit 



3 Ein Kirschbaum im Winter. 
■ Was meinst Du dazu? 


a) Ganz interessant, aber etwas kahl 

b) Jede Jahreszeit gibt ihm ein reizvolles 
Outfit 

c) In voller Blute fände ich ihn schöner 


4 Woran denkst Du beim Anblick 
a dieser Schneelandschaft? 

a) An eine romantische Schnee¬ 
wanderung 

b) An einen feudalen Winterurlaub 
c) An einen gemütlichen Winterabend 
zu Hause 



Was findest Du an diesem 
f ■ Gemälde besonders reizvoll? 


s) Nichts - es hat keine Ausstrahlung 

b) Die oesamte Stimmung des Bildes 

c) Die Perspektive des Bauwerks 


6 Menschen, die teure Gemälde 
■ kaufen... 

e) haben meistens Kunstverstand 

b) haben im Leben den richtigen Dreh 

gefunden 

c) , legen viel Wert auf 

Äußerlichkeiten 


TESTAUSWERTUNG 


Zähle nun 
die für Dich 
zutreffenden 
Punkte zu¬ 
sammen. Die 
Summe ist 
das Ergebnis 


Testpunkle 

Frage Antwort 

_ e b o 

1 0 3 • 

2 3 0 6 

3 4 6 2 

4 6 0 3 

5 16 4 

6 3 0 6 


3-14 Punkte 

Deine Bescheidenheit hält sich in Gren¬ 
zen. Denn Du kannst Dich nicht so recht 
über Kleinigkeiten freuen. Das muß aber 
nicht unbedingt bedeuten, daß Du immer 
und überall gleich „in die vollen' gehst. 
Vielleicht nimmst Du die anaenehmen Sei¬ 
ten des Lebens oder auch Glücksumstän¬ 
de einfach nicht so recht wahr, weil Du 
mehr in Hoffnungen und (übertriebenen) 
Erwartungen lebst Versuch’ doch einfach 
mal, etwas mehr das Hier und Jetzt zu ge¬ 
nießen Wirst sehen Dann gewinnen plötz¬ 
lich auch Kleinigkeiten wieder an Wert 


15-25 Punkte 

Keine Frage Du bist bescheiden genug, 
um auch die kleinen Freuden des Lebens 
genießen zu können. Gelegentlich kommt 
aber auch Dir Deine Bescheidenheit - zu¬ 
mindest vorübergehend - abhanden Dann 
nämlich, wenn Dich Schule oder Beruf 
nervt und Du den Blick für die erfreulichen 
Dinge des Lebens verlierst Kaum hast Du 
aber Deine Ruhe wiedergefunden, holst Du 
das Versäumte sofort wieder nach: Dann 
freust Du Dich über die vielen „Streichel¬ 
einherten“ des Lebens - und sei es auch nur 
das freundliche Lächeln eines Menschen 


26-36 Punkte 

Deine Überzeugung: Das Leben setzt sich 
eigentlich nur aus sogenannten Kleinigkei¬ 
ten zusammen Und wer das nicht zu würdi- 

S en weiß, hat bereits den Grundstein zur 
n bescheiden heit und damit zur Unzufrie¬ 
denheit gelegt So gehst Du meist mit offe¬ 
nen Augen durchs Leben und entdeckst 
auch in ärgerlichen oder trauriaen Augen¬ 
blicken manche scheinbaren Nebensäch¬ 
lichkeiten. die Dich wieder fröhlich werden 
lassen Du empfindest diese Alltagsfreuden 
aber keineswegs als Selbstverständlich¬ 
keit. Im Gegenteil Du bemühst Dich jeden 
Tag darum, die Welt aufs neue zu 
entdecken 
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Astrid und Conny hatten sich so 
auf die Party von Kiki, ihrer 
Mitläuferin aus der 4x400-m- 
Staffel des SV Neustadt, ge¬ 
freut. Doch dann passiert Astrid 
eine Peinlichkeit nach der an¬ 
deren. Erst fällt sie mit Frank 
in den Swimmingpool, dann 
überrascht sie ihn unbekleidet 
im Badezimmer. Die Fete ist 
scheinbar gelaufen. Aber da ist 
noch Dirk, der Schwarm aller 
Mädchen, der sich plötzlich 
sehr für sie interessiert... 


E inen Augenblick standen sie Hand 
in Hand im Zimmer, und ein merk¬ 
würdiges Gefühl der Vertrautheit 
erfüllte Astnd. Sie war Frank dank¬ 
bar. daB er so groömütig über ihre 
peinlichen Schnitzer hinweggegan- 
gen war Wenn es andersherum ge¬ 
wesen wäre und er sie splitternackt 
überrascht hatte, wer weiB. wie sie darauf 
reagiert hätte 

Frank sah sie an, und sie hatte den Ein¬ 
druck. als wolle er etwas sagen Doch er 
kam nicht mehr dazu, denn in dem Augen¬ 
blick drang vom Rur her Connys Stimme. 
..He. wo steckt ihr?“ 

Astrid und Frank fuhren erschrocken 
zusammen, als hätte man sie bei etwas 
Verbotenem ertappt. Ihre Hände lösten 
sich, und in einer Geste der Verlegenheit 
zog Astrid den Bademantel vor der Brust 
zusammen und wich seinem Blick aus 
.Hier, Conny!“ rief Astrid und ging zur 
Tür. 

.Na. dann wollen wir mal den Trockner 
suchen und den Schnellgang einlegen". 
gab Frank mit einem leisen, bedauernden 
Seufzer von sich und holte seine nassen 
Sachen aus dem Bad 
.Ich hab euch was zu trinken gebracht 
damit ihr den blöden Chlorgeschmack 
aus dem Mund bekommr. sagte Conny, 
als sie zu ihr auf den Gang hinaustraten 
Sie hielt zwei hohe Gläser in der Hand. 
.Cola mit Rum. Ich hoffe, ihr mögt das “ 
.Na klar!" Frank grinste breit. .Wer weiß, 
wer da schon im Pool geschwommen hat. 
und da kann ein Schuß Rum zum Desinfi¬ 
zieren bestimmt nicht schaden Danke für 
den tollen Service. Conny.“ 

.Das ist ganz lieb von dir. bedankte sich 
auch Astrid bei ihr. 

.Mach ich doch gern", sagte Conny mit 
einem verlegenen Achselzucken. 

Franks Händedruck 
verriet Ihr seine tiefe 
Zuneigung 

.Wie lauft denn die Fete so ohne uns?“ 
wollte Frank wissen, nachdem sie ihre Sa¬ 
chen in den Trockner geworfen hatten 
.Störungsfrei", spottete Conny. .Kiki hat 
sich sofort Dirk gekrallt und labert ihn voll. 
Die läßt ihn nicht von der Tanzfläche Na ja. 
mir soll s ja egal sein.“ 

Frank zog die Augenbrauen hoch, als 
wollte er sagen: .Na. so ganz überzeugend 
klingt das aber nicht “ Doch statt dessen 
sagte er mit fröhlichem Spott: .Jeder ist 
seines Glückes Schmied sofern man 
nicht gerade mit dem Vorschlaghammer 
loslegt" 

.Vorschlaghammer ist gut“, sagte Con¬ 
ny mit einem schiefen Lachen .Wenn Kiki 
sich mal was vorgenommen hat. dann ist 
sie so schwer aufzuhalten wie eine 
Dampfwalze!“ 

Astrid hatte Mühe, ein unbeteiligtes Ge¬ 
richt zu machen In Wirklichkeit wallte der 
Ärger in Ihr auf. Sie hatte doch gewußt, 
daß dieser Rempler am Beckenrand kein 
Zufall gewesen war Kiki hatte sie loswer¬ 
den wollen, weil es ihr nicht paßte, daß 
Dirk mit ihr geflirtet hatte. Aber wenn sie 


Spannender 
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g laubte, mit dem faulen Trick schon freie 
ahn zu haben, dann hatte sie sich aber 
gewaltig in den Finger geschnitten Auf 
diese hinterhältige Tour ließ sie sich nicht 
so schnell aus dem Rennen werfen! 

.Und ihr seid alle nicht nur im selben 
Sportverein, sondern auch in einer Staffel, 
ja?" sagte Frank kopfschüttelnd. .Ich muß 
schon sagen, ihr habt einen wirklich ein¬ 
maligen Zusammenhalt in eurem Verein “ 
.Wir halten schon zusammen", vertei¬ 
digte Astrid ihren Verein .Aber deshalb 
muß ich doch nicht jeden in mein Herz 
schließen Ich hab auch nichts gegen Kiki 
nur hat sie manchmal eine schwere 
Macke weg" 

Conny nickte zustimmend. .Und ange¬ 
ben tut sie wie zehn nackte Neger." 

Sie lachten, und Astrid spürte Franks 
Blick auf sich ruhen 
.Frank ist in Ordnung, findest du nicht 
auch?" fragte Conny und blickte Astrid 
dabei forschend von der Seite an 
Astrid stand im Bad vor dem Spiegel, 
nur mit ihrem knappen Slip bekleidet, und 
fönte sich die Haare Der Bademantel war 
ihr zu warm gewesen, und so hatte sie ihn 
ausgezogen. Franks Sachen waren 
schneller trocken gewesen Er war inzwi¬ 
schen schon wieder bei den anderen im 
Garten, wahrend ihr Jeansrock noch zehn 
Minuten im Trockner brauchte 
.Was hast du gesagt?" fragte Astrid ge¬ 
gen das laute Gebläse des Haartrockners, 
obwohl sie Connys Frage sehr wohl ver¬ 
standen hatte 
.Daß Frank nett ist.“ 


Dirks stürmischer 
KuB kam Astrid wie 
ein Traum vor 


.Hm! ja das ist er. räumte Astrid ein, 
wahrend sie zur Haarbürste griff, und be¬ 
mühte sich um einen neutralen Tonfall 

.ich glaube, er mag dich auch", hakte 
Conny nach. 

.Woher willst du denn das wissen?“ 
fragte Astrid und dachte an den Moment, 
als er ihre Hand genommen und festge¬ 
halten hatte. Es war ein schönes, warmes 
Gefühl gewesen, und ihr war so. als hätte 
sie seine tiefe Zuneigung gespürt Aber 
das konnte sie sich natürlich auch bloß 
eingebildet haben. Immerhin hatte sie ge¬ 
heult. und er hatte ihr vermutlich bloß das 
Schuldgefühl nehmen wollen, weil sie 
sich so unmöglich benommen hatte. Es 
war absoluter Quatsch, mehr in diese Ge¬ 
ste hineinzudeuten 


.Na. der hat doch sofort mit dir getanzt 
und nicht nur einmal“, meinte Conny 
.Und wenn Dirk dich nicht abgeklatscht 
hätte, würde er vielleicht jetzt noch mit dir 
tanzen Ich hab gesehen, wie enttäuscht 
er war, als Dirk mit dir abgezogen ist.“ 
Astnd schüttelte halb belustigt, halb 
verlegen den Kopf. .Ach was. das bil¬ 
dest du dir bloß ein * 

.Von wegen!“ 

,lch habe ihn mit zur Fete gebracht, und 
meint er wohl, mit mir tanzen zu müs¬ 
sen. weil man das eben so macht, wenn 
man zusammen irgendwo hingehr, wink¬ 
te Astrid ab und stellte den Fön ab .Alles 
andere bildest du dir nur ein." 

..Da bin ich aber ganz anderer Meinung", 
beharrte Connv 

.Kannst du ja auch Aber würdest du 
jetzt bitte mal nachsehen. ob mein Jeans¬ 
rock inzwischen trocken ist?“ wechselte 
Astrid geschickt das Thema. .Ich will nicht 
den ganzen Abend in diesem blöden Bad 
verbringen, während da draußen die Fete 
läuft." Und in Gedanken fügte sie hinzu: 
Kiki werde ich es zeigen!" 

.Klar! Ich schau mal nach", sagte Conny, 
rutschte von der Wäschetonne und eilte 
aus dem Bad Augenblicke später kam sie 
mit Astrids verkrumpeltem Jeansrock zu¬ 
rück. .So gut wie trocken. Willst du ihn 
noch aufbügeln?“ 

.Kommt gar nicht in Frage“, antwortete 
Astrid nach kurzem Zögern, zog die Bluse 
über und schlüpfte in den Rock .Hab 
schon genug Zeit hier vertrödelt.“ 

.Frank wird schon ganz ungeduldig auf 
dich warten“, zog Conny sie auf .Und Kiki 
wird sich ärgern, daß du deine Haare wie¬ 
der so toll hingekriegt hast.“ 

Astrid lachte. .Na dann, auf ins Getüm¬ 
mel!" 

Es war so. wie Conny gesaat hatte Kiki 
war mit Dirk zusammen und wich nicht 
von seiner Seite. Als Astrid mit ihrer 
Sportsfreundin aus der Tür auf die Terras¬ 
se trat, die als Bühne für die Band und als 
Tanzfläche umfunktioniert war. klang ge¬ 
rade ein Song aus. und sie konnten hören, 
wie Kiki mit honigsüßer Stimme zu ihm 
sagte: .Die Band spielt toll, nicht? Tanzen 
wir noch einen?“ 

„Nee. du. ich brauch jetzt erst mal eine 
Atempause“ antwortete Dirk und bemerk¬ 
te in diesem Augenblick Astrid. Sofort 
wandte er sich ihr zu, und ein breites Grin¬ 
sen trat auf sein Gesicht. „He. endlich wie¬ 
der aufgetaucht? Wurde ja auch Zeit!“ 
Astrid entging nicht die steile Falte auf 
Kikis Stirn und ihr verkniffener Mund, der 
ihren mühsam verborgenen Arger verriet. 

.Tu doch nicht so. als hättest du uns 
vermißt!“ erwiderte Astrid herausfordernd 
und schenkte ihm ihr strahlendstes Lä¬ 
cheln. während Conny sich verdruckte 
.Und ob ich dich vermißt habe. Kaum 
warst du im Haus, da ging hier die Sonne 
unter, scherzte Dirk. 

.Weißt du übrigens, daß dein Haarjetzt 
noch viel besser aussieht als vorhin? steht 
dir gut. so locker." 

Astrid freute sich schon allein deshalb 
über das Kompliment, weil Kiki immer 
sauertöpfischer aussah 
.Vielleicht sollte ich mich öfter in einen 
Pool rempeln lassen “ 

Dirk lachte. .Hast du Lust auf eine Hun¬ 
de schwofen?“ fragte er und machte eine 
einladende Bewegung 
.Immer“ 

Kiki verzog das Gesicht zu einer ver¬ 
drossenen Miene Eifersucht sprühte aus 
ihren Augen .Ich dachte, du brauchtest 
jetzt unbedingt eine Atempause?“ fragte 
sie spitz. 

„Hab’s mir eben anders überlegt“ erwi¬ 
derte Dirk und nahm Astrids Hand. 

Astrid genoß ihren kleinen Triumph und 
lächelte sie an. .Wirklich eine tolle Fete. 
Kiki...". sagte sie und schwebte mit Dirk 
davon. Sie fühlte sich nach diesem kurzen 
Wortwechsel so beschwingt, daß sie nur 
mit Mühe ein Lachen unterdrücken konn¬ 
te, was Dirk sehr wohl merkte. 

.Kannst du mir mal sagen, was du so 
erheiternd findest. Astrid?“ fragte er mit 
gerunzelter Stirn 

„Hab ich vielleicht nen falschen Schritt 
drauf oder so?“ 

Sie schüttelte belustigt den Kopf, daß 
ihr blonder Haarschopf flog. „Ganz und 
gar nicht Ich hab nur noch Kikis verdatter¬ 
tes Gesicht vor Augen, als du mich aufge¬ 
fordert hast", antwortete sie offen „Ich 
glaube, die hätte mich am liebsten dorthin 
gewünscht, wo der Pfeffer wächst “ 
„Komm, Kiki hat mich schon lange ge¬ 


r ,o mit Beschiaa belegt" erwiderte er. um 
dann hinzuzufugen: „Sie ist ja so ganz nett 
und versteht es auch, eine Party zu 
schmeißen, aber manchmal kann ich ihr 
Getue nicht ab vor allem, wenn sie 
nicht aufhören kann zu quasseln “ 

Die Band spielte einen Blues, und Dirk 
nahm sie wie selbstverständlich in seine 
Arme, zog sie an sich und legte ihr seine 
Hände auf die Hüften 
Astrid hielt für einen Augenblick die 
Luft an, als sie ihn so nah spürte Ihr war. 
als würde siedurch seine dünnen Sommer¬ 
kleider hindurch jeden Muskel seines 
durchtrainierten Körpers spüren, und Hit¬ 
ze. die von innen kam. flammte in ihr auf 
und rötete ihre Wangen 
Es war ihr nicht unangenehm, ihn so 
intensiv zu spüren Wenn sie ehrtich zu 
sich selbst war. dann genoß sie es sogar 
Seit sie dem Sportverein beigetreten war, 
was schon gut zwei Jahre zurücklag. 
schwärmte auch sie für ihn wie die ande¬ 
ren aus der Staffel Kiki. Sabine. Tina und 
Marlis Und als Conny fest mit Dirk ging, 
hatten sie alle um ihr Glück beneidet. 

Und nun flirtete er mit ihr, nachdem es 
zwischen Conny und ihm nach einem 
Streit schließlich zu einem Zerwürfnis ge¬ 
kommen war 

„So ein Mist!“ brummte Dirk, als die 
Band nach dem Song ankündigte, eine 
halbe Stunde Pause zu machen und Mu¬ 
sik vom Recorder über die Anlage laufen 
ließ „Jetzt fing es an. mir richtig 
Spaß zu machen Dir auch?" 

Sein Blick ging ihr durch Mark und Bein. 
Er sah sie an. als wollte er bis auf den 
Grund ihrer Seele blicken, zumindest hat¬ 
te sie dieses Gefühl „Hm! ja ", antwor¬ 
tete sie zurückhaltend „Hätten schon 
noch was spielen können." 

„Die Nacnt ist noch jung Wir können 
nachher noch jede Menge tanzen - und 
das werden wir auch okay?" sagte Dirk 
fröhlich und sog dann laut die Luft ein. 
„Riecht tierisch gut . ganz so. als brut¬ 
zelten die Koteletts schon auf dem Grill. 
Dabei fällt mir ein, daß ich einen Mords¬ 
hunger habe. Du auch?“ 

„Könnt’ schon was vertragen“, räumte 
sie ein 

„Dann nichts wie hin! Sehen wir zu. daß 
uns nicht nur abgenagte Knochen blei¬ 
ben. Ich kenn' doch die anderen Die 
schaufeln was weg", sagte er und legte 
seinen Arm um ihre Schulter, während sie 
die Stufen in den Garten hinuntergingen 
Astrid ließ es geschehen, nahm wenig 
spater im Gedränge um die beiden Holz¬ 
kohlegrills die erste Gelegenheit wahr, um 
sich von seinem besitzergreifenden Arm 
zu befreien 


Plötzlich standen 
sie im dunklen Garten 

Dirk hätte es am liebsten gesehen, 
wenn Astrid nur noch mit ihm getanzt hät¬ 
te Doch da spielte sie nicht mit Sie ließ es 
sich nicht nehmen, auch mit Frank und 
anderen aus dem Verein zu tanzen Das 
mit Dirk ging ihr ein bißchen zu schnell 
Außerdem hatte sie irgendwie Hemmun¬ 
gen. direkt unter Connys Augen so mit 
Dirk zu tanzen Sie bezweifelte nämlich 
sehr, daß Conny innerlich endgültig mit 
Dirk gebrochen hatte, wie sie ihr hatte 
weismachen wollen. 

Es war kurz nach zehn, und sie hatte 
gerade einen flotten Rock mit Frank auf 
die Tanzfläche gelegt, als dieser auf die 
Uhr blickte und mit Bedauern sagte „Wird 
Zeit für mich, daß ich mich abseile “ 

„Du mußt schon weg?“ fragte Astrid un¬ 
gläubig 

.Nicht wegen meiner Eltern. Die sind da 
großzügig Außerdem werd’ ich nächstes 
Jahr achtzehn“ erklärte er „Aber bevor du 
mich zu dieser Fete eingeladen hast, hat¬ 
te ich schon einem Kumpel von mir ver¬ 
sprochen. zu seiner Geburtstagsfete zu 
kommen - und die ist nun mal leider zufäl¬ 
lig auch heute" 

„Oh. das ist natürlich was anderes", 
pflichtete Astrid ihm widerwillig bei „Aber 
das hättest du mir doch sagen können 
Dann hätte ich mir etwas anderes einfal- 
len lassen .für irgendeinen anderen 
Tag" 

Er lächelte sie an. .Nein, genau das 
wollte ich nicht. Sag mal. sehen wir uns 
wieder?“ Ein erwartungsvoller Unterton 
schwang in seiner Stimme mit. 

„Ja wenn du möchtest.“ 


„Wie wärs mit morgen?“ fragte Frank 
mutig. 

„Morgen schlaf ich erst mal lang, und 
am Nachmittag haben wir Training drau¬ 
ßen auf dem Sportplatz am Wald.“ 

„Hast du was dagegen, wenn ich auch 
komme und zuschaue?" 

„Wenn du dich nicht langweilst.. “ 
„Werde ich schon nicht... wenn du ab 
und zu zu mir rüberschaust", sagte er. 

Sie gab sich kokett „Mal sehen Werd's 
mir überlegen" 

.Dann bis morgen. Astnd “ 

Conny trat zu ihr Sie hatte einen Teil 
des Gespräches mitangehört .Hab doch 
gesagt, daß er ein Auge auf dich geworfen 
hat“ 

„Fang nicht wieder damit an “ 

„Schon gut. Bin nur gekommen, um dir 
Tschüs zu sagen" 

„Du gehst auch schon?“ fragte Astnd 
enttäuscht 

„Was ist denn bloß los?“ 

„Das kann ich dir sagen Mein letzter 
Bus fährt um kurz nach halb elf Wenn ich 
den nicht packe, stehe ich dumm da", sag¬ 
te Conny, die ein gutes Stuck außerhalb 
von Neustadt wohnte, fast schon auf dem 
Land. .Und ein Mofa krieg' ich erst, wenn 
ich sechzehn bin. Ich muß also los. ob es 
mir nun in den Kram paßt oder nicht.“ 
Astrid hatte plötzlich eine Idee „Sag 
mal, warum bleibst du die Nacht nicht bei 
mir? Meine Eltern haben garantiert nichts 
dagegen Und ich muß erst um zwölf zu 
Hause auf der Matte stehen" 

Connys Gesicht hellte sich auf 
„Mensch, das wäre natürlich toll. Aber da 
muß ich erst einmal mit meinen Eltern 
telefonieren, ob die da auch mitspielen “ 
.Tu das!" forderte Astrid sie auf „Und 
sag ihnen, sie können ruhig bei meinen 
Eltern anrufen. wenn sie sichergehen 
wollen.“ 

Fünf Minuten später kam Conny mit 
freudestrahlendem Gesicht zurück „Alles 
paletti! Ich kann bleiben!“ 

„Na. toll!“ freute sich Astrid 
Dirk zeiate sich an diesem Abend von 
seiner aufmerksamsten Seite und ver¬ 
suchte. Astrid jeden Wunsch von den Au¬ 
gen abzulesen 

Um halb zwölf herrschte eine Bomben¬ 
stimmung Die Band mußte ihre Verstär¬ 
ker um einiges herunterdrehen, um die 
Nachbarn nicht zu vergraulen. Aber das 
machte nicht viel. Wer jetzt noch tanzte, 
wollte zumeist sowieso nur softe Songs 
Astrid fühlte sich nicht mehr so schul¬ 
dig. daß sie so viel mit Dirk tanzte, als sie 
sah, daß Conny mit Heiko engumschlun¬ 
gen tanzte. 

Astrid wußte hinterher nicht mehr ge¬ 
nau zu sagen, wer von ihnen auf die Idee 
kam. die schummerig beleuchtete Terras¬ 
se zu verlassen und hinten im Dunkel des 
weitläufigen Gartens zwischen den Obst¬ 
baumen spazierenzugehen. 

Dirk hielt ihre Hand, blieb auf einmal 
stehen und fuhr durch ihr Haar. „Komisch, 
daß mir nie aufgefallen ist. wie hübsch du 
bist“ sagte er leise 

„Wie willst du das sehen - bei der Dun¬ 
kelheit?“ versuchte sie seine Worte ins 
Spaßige zu ziehen. Doch ihre Stimme war 
belegt und verriet sie. 

.Ich kann es auch spüren und zwar 
so“, erwiderte er. legte seine Arme um sie 
und beugte sich zu ihr hinunter 
.Du, ich .“, begann Astnd, vermochte 
den Satz jedoch nicht zu Ende zu führen, 
denn seine Lippen verschlossen ihren 
Mund 

Er hielt sie mit einer Hand fest an sich 
gepreßt, wahrend er mit der anderen 
durch ihr Haar streichelte, über ihre Wan¬ 
ge und ihren Hals Vorsichtig ließ er sie 
dann an ihrem Körper abwärtsgleiten, 
während der Druck seines Mundes stär¬ 
ker und verlangender wurde. 

Sie war im ersten Moment überwältigt, 
als sie seine warmen Lippen spürte und 
dann seine Zunge, die sich forschend vor¬ 
tastete. Unwillkürlich öffnete sie sich ihm 
und war versucht in diesem stürmischen 
Kuß zu versinken Es kam ihr wie ein 
Traum vor, daß sie hier zwischen duften¬ 
den Obstbäumen in Dirks Armen lag und 
spürte, wie sehr er sie begehrte 

Im nächsten BRAVO: 

Connys schreck - 
liches Geheimnis 




Dl* Auflösungen findet Ihr auf Seite 60In diesem Heft 
























































































NEUER CAN ICH KANN NIE JV 

SAY GOODBVE WBE8EKN" WEN 


I never can uy goodbye 
No nonol 

I never can uy goodbye 

Every tim« I think l*vt had enough 
And fltart heading for the door 
Tbere« a very atrange Vibration 
Pl«rclng m« right to the oore 
Et aaya tum around you fool 
You know you lov« him mora and mora 

Teil me why (teil m« why) Es It so 
Dontl wanna Ist you go 
No I navar can say 
goodbye boy 
Oooh no no I navar can 
say goodbye 
No no no no no no 
no no no ooh ooh 

I navar can say goodbye 
No no no I 

I navar can say goodbye 
(Navar can say goodbye boy) 


Ich kann nl« .Auf Wiedersehen* sagen 

Nom, nein, nein, ich 

Ich kann nie .Auf Wiedersehen" sagen 

Jedesmal, wenn ich denke, fetzt reicht es 
Und gehe auf die Tür zu 
Taucht ein total merkwürdiges Zittern auf, 
Durchdringt mich bis mitten ins Herz 
Es sagt mir .Dreh dich um. du Narr 
Du weißt. du liebst ihn mehr und mehr* 

Sag mir warum (sag mir warum) ist das so 
Ich will dich nicht gehen lassen 
Nem. ich kann nie 
.Auf Wiedersehen" sagen. Junge 
Oh. nein, nein, ich kann nie 
.Auf Wiedersehen* sagen 
Nein, nein, nein, nein, nein, nein, 
nein, nein, nein, oh, oh 

ich kann nie .Auf Wiedersehen* sagen 
Nein, nein, neia ich 
Ich kann me .Auf Wiedersehen* sagen 
(Kann nie .Auf Wiedersehen* sagen) 


I keep thlnklng that our Problems 
U Soon are gonna work out 

i s that «an 


But there's 
unhappy feakng 

There s that anguiah there’t that doubt 
It*» that same old dizzy hang up 
I can t gat by wtthoot you 


Ich denke mir immer, daß sich unsere Probleme 
bald von selbst erledigen 
Aber da ist immer das gleiche 
unglückliche Gefühl 

Da ist dieser Argwohn, da ist dieser Zweifel 
Da ist der ewige verfluchte Katzenjammer 
Ich komme ohne dich nicht klar 


Teil me why (teil me why) I« it so 


Sag mir warum (sag mir warum) ist das so 


Hey I never can say 
goodbye boy 
Ooh baby I never can 
say goodbye 
No no no no no no 
no no no ooh ooh 
(Never say goodbye boy) 


Hey. ich kann nie 
>uf Wiedersehen* sagen. Junge 
Oh. Schatz, ich kann nie 
.Auf Wiedersehen* sagen 
Nein, nein, nein. nein. nein. nein, nem 
nem. nein. nem. oh. oh 
(Kann nie .Auf Wiedersehen* sagen) 


Ooh e vary time I think l've had enough 
And Start heading for the door 
Thare's that same 
dizzy feettng 

Piercing me right to the core 

It tavs tum around you fool 

You know you lov« him mora and more 


Oh. Jedesmal wenn ich denke. Jetzt reicht es 
Und gehe auf die Tür zu 
Taucht dieses immer gleiche 
schwindelerregende Gefühl auf. 
Durchdringt mich bis mitten Ins Herz 
Es sagt .Dreh dich um. du Narr. 

Du weißt, du liebst ihn mehr und mehr 


Teil me why (teil me why) ie K so... 


Sag mir warum (sag mir warum) ist das so 



Einzeln ausschneiden, in der Mitte falten und zusammenkleben - so entsteht Eure Songbook-Kartei 



WHENIHUI 

WENN ICH MICH 

IN LOVE 

HHUEBE 


When I fall in Love 
it will be forever 

Or I II never fall 
in Love 

In a restless world 
like this is 

Love is ended before 
it's begun 

And too many moonlight 
kisses 

Seem to cool in the 
warmth of the sun 


When I give my heart (t will 
be completely 
Or 1*11 never give 
my heart 
And the moment 
I can feel that 
You feel that way too 
Is when I fall in love 
with you 


And the moment 
I can feel that 
You feel that way too 
Is when I fall in love 
with you 


Wenn ich mich verliebe, 
wird es für Immer sein 
Oder ich werde mich 
niemals verlieben 
In einer ruhelosen Welt 
wie dieser 

Endet die Liebe, bevor 
sie begonnen hat 
Und zu viele Mondschein- 
Küsse 

Scheinen abzukühlen in der 
Wärme der Sonne 


Wenn ich mein Herz verschenke. 

dann vollständig 
Oder ich werde mein Herz 
nie vergeben 

Und der Augenblick, wenn 
ich fühlen kann, daß 
Es dir genauso geht 
Ist der Moment, wenn ich 
mich verliebe 


Und der Augenblick, 
wenn ich fühlen kann, daß 
Es dir genauso geht 
Ist der Moment, wenn ich 
mich verliebe 


Tf.rr utui \fuuk Ed*an! HtymanlYlctot Yuann 

• AW by Y/cmt hmttr Puhl Im tChapprtl Int Mush Puh! Ijd. Chapprll 4 Co Cmhll. Hamhury für 
ffruru hlttml. Ottmrlcn. Sch*ri: 
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n i Alt 


FELIX DE LUXE 

31 12 Hamburg: 1.1. Lübeck; 15.1. Ruep- 
ke; 29 1 Friesoythe; 30 1. Hannover; 5 
2 Wedel; 6 2 Bremen. 10 2 Wilhelms¬ 
haven: 13. 2 Harburg, 18. 2 Seegeberg; 
24 3 Köln; 25 3 Bochum: 26 3 Frank¬ 
furt; 27 3. Ludwigsburg; 29 3. 

München; 31. 3 Stade 

SUSU BILIBI 

31. 12. Sigmaringen; 31. 1. Basel; 15. 2. 
Darm stadt 

RAMONEZ 77 

172.1 Hamburg; 16.1. Jöllenbeck; 21.1. 
Tübingen; 22 1 Schwäbisch Hall. 23.1 
Pforzheim 

VICTORY 4 CHINA 

6 1 Augsburg; 7 1 München; 8.1 Biber- 
ach; 9 1. Tuttlingen; 10 1 Zürich; 12. 1. 
Rastatt; 13. 1 Neu-Ulm; 14. 1. Schwan¬ 
dorf; 15.1 Erlangen; 16 1. Burgebrach; 
17 1 Ludwigsburg; 18 1 Wiesbaden. 20 
1 HaBloch; 21. 1. Kaiserslautern; 23. 1. 
Heidelberg; 24 1 Düsseldorf; 25.1. Bo¬ 
chum; 26 1. Bielefeld; 28 1. Bremen; 29 
1. Einbeck; 30 1. Rendsburg; 31. 1. 
Hamburg 

JAN60 EDWARDS 

677.1. Bremen; 8 -10.1. Hamburg; 11.1. 
Bochum; 12.-14 1 Dortmund; 15.1. Düs¬ 
seldorf; 17 1. Kassel; 18 1. Frankfurt; 
20.-22 1 Mannheim; 23 1 Freiburg 

DEATHROW 

8 1. Dortmund; 15 1. Essen; 17. 1. Bo¬ 
chum; 24.1. Herford 

BEATUS REVIVAL BAND 

9 1. Qroßwallstadt; 22723 1 Berlin; 29 1. 
Ingelheim; 6.2 Neumünster; 12.2. Düs¬ 
seldorf; 20. 2 Hamburg 




JOHN COUBAR MELLENCAMP 

13. 1 Hamburg. 18 1. Frankfurt; 19 1. 
Mannheim 


THE ALARM 

14 1 Hamburg 
Düsseldorf. K 
München 


; 15. 1. Hannover; 17. 1. 
1. Frankfurt; 19 1. 


14. 1. Augsburg; 15. 1 Karlsruhe; 16 1 
Biebergemünd; 17. 1. Heilbronn. 19 1. 
München 21 1 Aalen. 22 1. 
Immenstadt; 23.1. Ulm; 24 1 Knetzgau; 
26 1 Frankfurt; 28 1 Hannover; 29 1. 
Bremen; 30 1. Hamburg; 31.1 Berlin; 2. 
2. Düsseldorf; 4 2. Weilheim; 5 2. 
Landshut; 6 2. Neumarkt; 7 2. 
Rosenheim 

SINNER ♦ KARO 

16 1 Bremen; 17.1. Hamburg. 18.1 Her¬ 
ford; 19.1. Bochum; 20 1 Augsburg. 21 
1. Stuttgart. 22 1. Fulda; 23 1 

Schaafheim-Babenhausen; 24 1 Bruch¬ 
sal; 25 1 München; 28.1. Biberach. 29 1 
Heilbronn; 30 1 Oettingen. 31.1. Zürich; 
2 2. Tuttlingen 


MÖILEY CRÜE ♦ GUNS'N'ROSES 
♦ PRETTY MAIDS 

19 1 Frankfurt; 20. 1 Hannover; 22. 1. 
München; 26 1. Essen 

INA DETER 

22. 1 Beverungen. 23.1 Aachen. 24 1 
Frankfurt; 25. 1. München; 26 1 Tübin¬ 
gen; 27.1. Bamberg. 28. 1 Kleve; 30. 1. 
Unna; 31 1 Bielefeld. 1 2 Köln; 2. 2. 
Münster; 3. 2 Düsseldorf 4. 2 Mann¬ 
heim; 5. 2. Gießen; 7. 2. Kassel, 8 2. 
Braunschweig; 9. 2 Bremen; 10. 2. Han¬ 
nover; 11. 2 Berlin; 12. 2 Hamburg 

RAY CHARLES 

26. 1 Dortmund; 27.1 Hannover; 28 1. 
Berlin. 29730. t Braunschweig. 31 1. 
Hamburg; 1. 2 Frankfurt 


29 1 Bremen, 30.1. Essen. 1. 2. Offen¬ 
bach; 2.2 Stuttgart; 3 2. München; 5.2. 
Wien;7.2 Ludwigshafen;9 2 Fürth; 11.2 
Zürich 

FISCHER Z 

4 2 Bonn; 5. 2 Esslingen: 7 2 Bremen; 
8. 2. Berlin; 9. 2. Hannover 

DEPECHE MODE 

677 2 Hamburg; 9 2 Dortmund; 10. 2. 
Oldenburg; 19 2. Kiel 

INXS 

14.2 Berlin; 15.2 Hamburg; 19.2 Mainz; 
21. 2 Bonn; 22. 2 Mannheim; 23 2 
München 

PAT METHENY 

16 2. Kiel; 17. 2. Hannover. 19 2 Bre¬ 
men; 20.2. Hamburg; 21 2. Münster; 22. 

2 Frankfurt; 3. 3 Ludwigshafen; 24. 3. 
München; 26 3. Düsseldorf. 27 3. 

Stuttgart 

UDO LINDEN8ER6 

24 2. Wolfsburg. 25. 2. Kassel; 26. 2. 
Würzburg*27 2 Ludwigshafen. 28. 2. 
Freiburg. 29 2 Zofingen; 1.3. Fürth. 3.3. 
München; 4 3 Albstadt; 5. 3 Stuttgart. 
6. 3 Saarbrücken; 7. 3. Pforzheim; 8. 3 
Münster; 9. 3. Hamburg; 11. 3 Berlin; 12. 

3 Hannover; 13.3 Köln; 14.3 Essen; 15 
3. Frankfurt 

TOTO 

27. 2. Berlin; 29 2. München *3. 3. Han¬ 
nover; 5 3 Frankfurt 

SUPERTRAMP 

29.2. Köln; 1.3 Frankfurt; 2.3. München; 

4 3 Stuttgart; 6. 3 Hamburg 



OEFLEPPARD 

11.3.Bremen;12.3.Köln 15 3.Stuttgart; 
18 3 Frankfurt; 18 3. München; 19 3 
Würzburg 





Im BRAVO-Treffpunk! Könnt Ihr Brief 
freunde aut dem In- und Ausland finden 
Die Veröffentlichung ist kostenlos 


Welches hübsche Mäd¬ 
chen hat Lust einem 
14jährigen Löwe*Boy zu 
schreiben? Hobbys Ten¬ 
nis. Skifahren. Kino Paß¬ 
foto nicht vergessen! Sven 
Pass. Hottumerstraße 12. 
2800 Bremen 44 

Ich (16) bin ein nettes hu¬ 
morvolles Löwe-Girl und 
suche nette Jungs, die mir 
schreiben Hobbys 

Schwimmen. Tanzen. Mu¬ 
sik Schreibt bitte mit Fo¬ 
to an Kerstin Holtkamp. 
Schillerstraße 29. 4402 
Greven 2 

Weichet nette Mädchen 

hat Lust, einem 14jährigen 
Boy zu schreiben? Hobbys 
iwimmen, Reiten 
Schreibt bitte mit Foto an: 
Wolfgang Metzler. Gehren¬ 
bergstraße 15. 7991 Ober- 
teuringen 

Ich (15) suche Bneflreunde 
aus aller Welt Hobbys Rei¬ 
ten. Schwimmen, Musik 
Schreibt bitte mit Foto an 
Silvia Ennl, Hauptstraße 
172, A-2761 Miesenbach 

l’m 22 and l'm looking for 
penfnends from West Ger- 
many (between 17 and 22 
years) Myhobbies .Alpha- 
ville". play music. fashion 
Please write to: Sasho La- 
zaridu, Str Vasko Karange- 
levski. Remo VI 1/15, 
YU-97000 Bitola 

Ich (13) suche Brieffreunde 
zwischen 13 und 16 Hob¬ 
bys: Tennis. Musik. Kino 
Schreibt bitte mit Foto an 
Nicole Spatny. Schmarje- 
straße 9.1000 Berlin 37 






£ 


Wer hat Lust einem 14jäh- 
rigen Löwen zu schreiben’ 
Hobbys Fußball. Musik 
Schreibt bitte mit Foto an 
Christoph Lickert. Ludwig¬ 
straße 19. 6948 Wald-Mi* 
chelbach 


m 


Suche männl. 

Jungfrauen und Stiere! 
Solltet Ihr auch noch Sym¬ 
pathie für Udo L und Gar- 
field hegen, ist mein Brief¬ 
pott für Euch .allzeit be¬ 
reit“ Ruth Metzger. Wäln- 
bergweg 13. 8822 Wasser- 
trüdingen 



Hey. Girls! ich bin 14 und 
suche nette Brieffreundin¬ 
nen zwischen 14 und 16 
Bitte schreibt mit Foto an 
Martin Mörtl, Grunberger 
Weg 1. 8225 Traunreut 



Welcher nette Boy hat 

Lust, einem 13jähngen Girl 
zu schreiben’ Hobbys: 
Sport. Musik und Disco 
Mehr erfahrt Ihr im Ant¬ 
wortbrief Schreibt bitte 
mit Foto an Nicole Noiden. 
Josef-Oertgen-Weg 11, 
4300 Essen 12 





Wer hat Lust, einem 15jah- 
rigen Jungen zu schrei¬ 
ben? Suche nette, gutaus¬ 
sehende Brieffreundinnen 
zwischen 14 und 17 Späte¬ 
res Kennenlernen Ist nicht 
unmöglich Hobbys Sport. 
Musik Schreibt mit Bild 
Michael Kapp. Haupt- 
1 KarT * 


an 

Straße 32. 5401 



Hollo, Girisl I3jähriger sucht 
nette Brieffreundinnen 
Hobbys Fußball. Musik. 
Sport. Briefmarken Dosen 
sammeln Legt ein Paß¬ 
foto bei und ab geht die 
Post an Dirk Heuser. Hohl- 
weg 4.5330Königswinter 21 




1 ©Jähriger Scherzkaks 

sucht Brieffreunde! Ich 
mag alle Songs, die sich 
aut anhören, habe viele 
Tiere und stricke gern Al¬ 
so. sucht Euren letzten Ku¬ 
gelschreiber raus und 
schreibt mit Bild an Tania 
Bar. Rothenburg 41. 8677 
Selbitz 



Hlffe! Ich (14) suche Brief¬ 
freundinnen Im Alter von 
13-17 Hobbys Kugelschrei¬ 
ber. Garfield. Lesen. Mu¬ 
sik Schreibt bitte mit Fo¬ 
to an Igor Eberhard. Wein¬ 
bergstraße 7. 6520 Worms 
27 



14JAhrtge Traumfrau sucht 
passenden Traummann Er 
sollte zwischen 16 und 20 
sein Hobbys Musik. Strik- 
ken. Briefmarken sammeln 
Kennenlernen ist nicht 
ausgeschlossen. Schreibt 
mit Foto an Bianca Wal- 
denmaier, Hauptstraße 2a. 
7039 Weil im Schönbuch 



(arbach 


Hey Girls! Wer hat Lust, 
einem 14jährigen Fiache- 
Boy den Pederkneg zu er¬ 
klären? Ihr solltet zwischen 
12 und 14 sein Hobbys 
BRAVO. Musik, Tischten¬ 
nis. Nur Briefe mit Foto 
werden beantwortet Spä¬ 
teres Kennenlemen nicht 
ausgeschlossen Jörg Wer¬ 
ner. Kömerstraße 2, 7456 
Rangendingen 


Unter der Ruhr* .dies 
und das* könnt Ihr 
kostenlos veröffentli¬ 
chen wenn IhrjemarxJen 
sucht etwas zu 
tauschen habt oder 
etwas anbieten mochtet 
Gewerbliche Anzeigen 
sind ausgeschlossen 1 


Ich suche Stephanie J. aus Herne 2. Wir 
haben uns auf einer Klassenfahri. am 20. Mai 
*87 an der Nordsee m Dü tum kennengelemt 
Du hattest braun-biondes Haar und bist ca. 
1.75 m groß Melde Dich bei Lars Niemeyer. 
Finkenweg 12.4953 Petershagen 
• 

Suche dringend Ostfrlesenwttza. Ob be¬ 
kannt oder nicht ist egal Schickt sie an 
Regina Vetters. Buchholzerstraße 5. 2733 
Wilstedt # 

Welcher süße Junge hat Lust, der Freund 
eines hübschen Mädchens zu sein? Ihr soll¬ 
tet 15-16 sein Wer Interesse hat. schreibt 
an Daniela Hotzsch. Poppenreutherstraße 
13.8510 Fürth # 

Wir suchen restlos alles von P. Swayze und 
von dem Film Dirty Dancing. Tauschmaterial 
vorhanden, wie z B Madonna. Tom Crutse. 
8. Fon Nicole Verhoff. Manuela Spanmuth. 
Hinter Holtein 18, 4600 Dortmund 50 
• 

Suche alles über die Pst Shop Boysl Beson¬ 
ders den Song-Text „What have I done to.. 
Tauschmaterial vorhanden. Schreibt an Ni¬ 
cole Schröpfler, Tönisvorsterstraße 42, 4060 
Viersen # 

Ich suche Aufnäher. Aufkleber und einen 
Schal vom 1. FC Köln. Tausche dafür vom 1. 
FC Kaiserslautem, Sänger und Schauspieler 
Schreibt an Markus Koppenhöfer. Weißen¬ 
bachstraße 11. 6739 Weidenthal 
• 

Ich sammle Feuerzeuge. Ihr könnt sie mir 
leer oder voM schicken, ist egal Ich würde 
mich tierisch freuen Schickt sie an Sabine 
Kuhlmann, Landesstraße 14 b. 2935 
Bockhorn # 

Sammle alles von Madonna. Wenn Ihr wes 
habt, schickt es an; Andrea Manka. Kühler- 
Straße 6 b. 4130 Moers 3 

• 

An alle ausgeflipptenjjutaussehenden Boys 
und Girls Im Raum Karlsruhe zwischen 13 
und 16! Clique wird gebildet, seid dabei und 
schreibt mit Foto an Tanja u Jeanette Kum¬ 
mer. Sandra Reich, Nancy Fischer, Gutedel¬ 
straße 2. 7500 Karlsruhe 41 
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Mit ihren 


versteht sie sich echt gut 


^ÜdcrfTwfle^J^ 


zür»n" er "’K 


freie Plä« ch ^...v 





Von Krimskrams trennt sie sich ungern Silvia mit Hase „Sammy“ + Meerschweinchen „Speedy “ V/e/e Kästchen füllt ihre Ohrring-Sammlung 


SO LEBT SILVIA SEIDEL 


Die Ballerina, aus 
Schrott-Teilen zu¬ 
sammengeschweißt, 
und die Filmrolle 
mit Autogrammen 
bekam sie vom 
TV Team getc henkt 


Silvia inmitten ihres 
kunterbunten Zimmers 


utter Hannelore grüßt schon 
freundlich durch die Balkontür, 
als wir vor dem Haus im Münch¬ 
ner Stadtteil Harlaching an- 
kommen. Dort wohnt im ersten 
Stock eines von außen un¬ 
scheinbaren Mietshauses die 18jährige Sil¬ 
via Seidel - Hauptdarstellerin in der diesjäh¬ 
rigen Weihnachtsserie „Anna“ 

Vater Wolfgang führt uns durch den 
schmalen Flur, der mit vielen Familien-Fotos 
geschmückt ist. ins Wohnzimmer. Herr Sei¬ 
del (61). der als freiberuflicher Pharma- 
Referent arbeitet, will noch schnell zu Mit¬ 
tag essen Silvia ist gerade vom 
Ballett-Training nach Hause gekommen und 
macht sich im Badezimmer frisch 
Im gemütlichen, mit altdeutschen Möbeln 
eingerichteten Wohnzimmer erzählt uns Sil¬ 
vias 47jährige Mutter. „Sie war ein absolutes 
Wunschkind Wir wollten unbedingt ein 
Mädchen! Wenn es ein Junge geworden wä¬ 
re. wäre ich für Sekunden bestimmt sehr 
enttäuscht gewesen!“ 

Die Enttäuschung blieb den Seidels er¬ 
spart. denn am 23 September 1969 kam ihr 
Mädchen in München zur Welt. Kurz darauf 
steht es leibhaftig in der Tür: Silvia, sehr 
zierlich, 1,62 Meter groß, graublaue Augen 
und wunderschöne, lange blonde Haare 
Wie 18 sieht sie nicht aus. „Daran habe ich 
mich längst gewöhnt“, meint Silvia lachend 
„Meistens werde ich auf fünfzehn, 
höchstens 16 Jahre alt geschätzt “ 

Für die Hauptrolle in „Anna“ (sie spielt sie 
im Alter von 13 bis 17) war Silvias viel jünge¬ 
res Aussehen ein Vorteil. Noch entschei¬ 
dender aber war. daß sie seit ihrem vierten 
Lebensjahr zum Ballett*Unterricht geht. 

„Wir hatten ganz normales Training, als 
eines Tages ein Mann in unserer Schule auf¬ 
tauchte. Niemand wußte, um was es eigent¬ 
lich ging Er drückte uns einen kurzen Text in 
die Hand und lud uns zu Probeaufnahmen 
ein. Obwohl ich schon mal eine Mini-Rolle in 
der Krimi-Serie .SOKO* gespielt hatte und 
als Komparsin in der .Unendlichen 
Geschichte* (damals war ich in Noah Hatha¬ 
way verknallt!) mal kurz hinter die Kulissen 
blicken konnte, war ich total nervös. Im 
Traum hätte ich nicht daran gedacht, das 
Rennen zu machen“, erzählt Silvia be¬ 
geistert. Silvia führt uns in ihr Zimmer, das 
von Stofftieren. Püppchen. Parfüm-Fläsch¬ 
chen und allerlei Krimskrams beinahe 
überquillt. Man weiß gar nicht, wo man 
zuerst hinsehen soll Madonna klebt 
überall an der Zimmertür, am 
Schrank Marilyn Monroe und ein 
Stück weiter unzählige Mode- 
Fotos. Kein Fleckchen ist mehr 
frei Hier scheint eine leiden¬ 
schaftliche Sammlerin zu woh¬ 
nen. „Ich sammle außer Ohr¬ 
ringen eigentlich nichts“, sagt 
Silvia ganz erstaunt. 

Dann erfahren wir von ihr, daß sie 
iit 15 vom Gymnasium abgegangen 
Ist. weil sie absolut keinen Bock mehr 
r au1 die Schule hatte Ihre Eltern waren 
einverstanden, denn sie merkten schon 
lange, daß Tanzen das einzige war. was ihre 
Tochter interessierte. 

Noch drei bis vier Jahre wird ihre Ausbil¬ 
dung als Tänzerin im Ballettstudio Giesecke- 
Zimmermann in München-Nymphenburg 
dauern. „Wir müssen wie Spitzensportler 
Schwerstarbeit leisten. Jeder Tag ohne Kör¬ 
pertraining. läßt die Knochen rosten “ * 

BRAVO 49 


t: Claus Kran: 



















Rat & Hilfe vom Dr.-Sommer-Team 

Sprich Dich aus 





• 

pefrqgt. ob 

ich mit ihr sei 

ilcrfen will 


riniper 

Mädchen (16) zusammen, mit dem ich 
schon einmal vor einem Jahr zusam¬ 
men war. Letzte Woche hat sie mich 
gefragt, ob Ich mit ihr schlafen möchte. 
Ich sagte ihr, daß wir nichts überstür¬ 
zen sollten, mit der Begründung, daß 
Ich dafür noch zu Jung sei. 

Insgeheim habe ich aber manch¬ 
mal das Bedürfnis, mit einem Mädchen 
zu schlafen. Andererseits muß ich je¬ 
doch sagen, daß mir vor diesem Mo¬ 
ment graut, da ich mich nicht blamie¬ 
ren möchte und da sie es schon mehr¬ 
mals gemacht hat. 

Ich sollte vielleicht noch erwähnen, 
daß ich sehr unterentwickelt bin. Ich 
habe so gut wie keine Schamhaare, 
mein Penis Ist sehr klein. Ich habe 
schon ein paar Haarwuchsmittel aus- 


Als ich ihr 
an die Hose 
ging, knallte 
sie mir eine 


Ich habe eine sehr liebe Freundin 
(15), mit der ich mich prima verstand. 
Als Ich mit Ihr auf die Fete eines Freun¬ 
des ging, waren wir schon bald alle an¬ 
geheitert. Meine Freundin und ich fin¬ 
gen heftig zu schmusen an und zogen 
uns in ein Nebenzimmer zurück. 

Ich ging ihr zuerst unter den Pulli und 
streichelte ihre Brüste. Als wir dann 
aber am Boden lagen und ich ihr die 
Hose ausziehen wollte, bekam ich eine 
Ohrfeige. Ich kann mir bis heute nicht 
erklären, warum sie so hart reagierte. 

Seitdem spricht sie kein Wort mehr 
mit mir und läßt sich am Telefon ver¬ 
leugnen. Ich möchte meine Freundin 
nicht verlieren. Bitte helfen Sie mir so 
schnell wie möglich. Gerd. 16. Undsberg 

Dr.-Sommer-Team: 
Entschuldige Dich 
fiir Dein Verhalten! 

Daß Du etwas zu forsch warst, kannst 
Du Dir doch denken Du hast sie ganz 
einfach überfordert und hast nicht ge¬ 
spürt. daß es ihr zu schnell ging. Aber 
hat sie Dir denn keine Signale gegeben, 
die Dir eigentlich klar hätten zeigen 
können, wie weit sie mit Deinen Zärt¬ 
lichkeiten einverstanden war? 

Wenn sie z B ihre Hand nervös zu¬ 
rückzieht oder ihr Gesicht hastig ab¬ 
dreht. zeigt sie Dir doch auch ohne viel 
Worte, wo Deine Grenzen sind. 

Und immer wenn Du Dir nicht ganz 
klar bist, ob ihr das Spaß macht, was Du 
vorhast, mach es doch zumindest so 
langsam, daß sie sich nicht überrumpelt 
vorkommt. Dann hat sie nämlich noch 
genügend Zeit. Dir mit sanfteren Me¬ 
thoden zu zeigen, wann es ihr zuviel 
wird Schließlich hätte ja auch jederzeit 
jemand hereinkommen können, oder? 

Schreib ihr am besten in einem Brief, 
daß Dir Dein ungestümes Verhalten leid 
tut und frage sie. wann Du ihr beweisen 
kannst, daß Du aus dieser Erfahrung ge¬ 
lernt hast Wenn Du ihr dann noch ein 
kleines Versöhnungsgeschenk dazu* 
steckst, wird sie Dir sicher verzeihen 


probiert, die Jedoch nicht geholfen ha¬ 
ben, eher im Gegenteil, ee hat stark 

Sascha. 15. Heidelberg 


Dr.-Sommer-Team: 
Überstürze lieber nichts 

Weder Haarwuchsmittel noch sonsti¬ 
ge gefährliche Methoden können Deine 
Geschlechtsmerkmale in der Entwick¬ 
lung vorantreiben. Wie bei den Mäd¬ 
chen kann die Reife auch bei Jungs 
ganz unterschiedlich früh beginnen und 
erst im Alter zwischen 16 und 17 Jahren 
völlig abgeschlossen sein 

Dein Bedürfnis ist ganz natürlich und 
doch ist es wichtig, daß Du Dir Zeit läßt. 
Dich zu entwickeln und Dich nicht 
selbst vergewaltigst 

Du sagst, daß Du manchmal das Be¬ 
dürfnis hast, mit „einem“ Mädchen zu 
schlafen. Kann es sein, daß es Dir Angst 
macht, weil Deine Freundin schon er¬ 
fahrener ist und Dir damit scheinbar et¬ 
was voraus hat? Sind Deine Zweifel viel¬ 
leicht an Deine Freundin gebunden? Du 
möchtest ihr etwas „bieten“, konzen¬ 
trierst Dich dabei voll auf das Sexuelle - 
und setzt Dich damit selbst unter Druck. 

Wie sieht es aber mit den Gefühlen 
aus für sie? Wenn Du das Mädchen 
wirklich gern hast - und umgekehrt - 
dann stellt sich Dein Problem erst gar 
nicht. Dann sag ihr, wieviel Dir an ihr 
liegt. Du möchtest doch sicher auch, daß 
es ein schönes Erlebnis wird, oder? 


Ale behaupten, 
kh hätte was mn 
meinem Lehrer 

An einem Samstagvormittag heb leb 
mit meiner Freundin vor dem Haus Fo¬ 
toaufnahmen gemacht, weil der Blitz 
für Innenaufnahmen nicht ausreichte. 
Wir trugen beide Discokleidung und 
waren total gut drauf. 

Meine Oma erzählte mir plötzlich am 
anderen Tag, daß sie gehört hätte, daß 
ein Junge von mir Bilder gemacht hätte 
(meine Freundin hat kurze Haare, sieht 
aber wirklich nicht aus wie ein Junge!). 

Weil Ich immer erst nach 16 Uhr 
Schulschluß habe, nimmt mich mein 
Klassenlehrer immer mit. Die Leute er¬ 
zählen Jetzt, daß ich Immer blaumache 
in der Schule und mit meinem Lehrer 
ein Verhältnis hätte. Sie sagen, daß sie 
das Jugendamt einschalten wollen. 

Was kann ich denn gegen dieses Ge¬ 
rede tun? Am Schluß bekomme ich 
noch ein Kind von meiner Freundin! 
Meine Mutter sagt immer „hör gar nicht 
hin M , aber wenn ich dann In meinem 
Zimmer sitze, bedrückt es mich sehr. 

Stefanie. 15. ohne Ortsangabe 

Dr.-Sommer-Team: 

Frag Dich mal, 
weshalb sie das machen! 

Ich kann mir vorstellen, daß es Dich 
bedrückt, wenn die Leute über Dich 
quatschen Du selbst weißt, daß es ab¬ 
soluter Blödsinn ist, was sie da von sich 
geben 

Weshalb machen die Leute das? Die 
einen quatschen, weil sie nichts besse¬ 
res zu tun haben und ihnen langweilig 


ist. die anderen sind unausgefüllt. den 
dritten geht es nur gut, wenn sie Gift 
versprühen können, die vierten sind 
neidisch usw. Viele spüren erst dann, 
daß sie leben, wenn sie über andere 
herziehen Da läuft was ab für sie - 
wahrscheinlich das Einzige, was sie ha¬ 
ben. und es lenkt sie ab von ihrer eige¬ 
nen Armseligkeit, ihrem eigenen Mist 
Eigentlich bemitleidenswert, hm? 

Gut, daß Du weißt, daß Deine Mutter 
auf Deiner Seite ist. Ihr Tip, die Leute zu 
ignorieren ist sicher aut Würden die 
Leute merken, daß es Dir „stinkt“, dann 
bohren sie wahrscheinlich leidenschaft¬ 


in ganz 

dringenden Fäl¬ 
len kannst du Margit 
und Michael vom Dr -Som- 
mer-Team Montag bis Freitag 
zwischen 15 und 16 Uhr, Dienstag 
und Donnerstag auch zwischen 18 und 
19 Uhr in München erreichen. 

lieh weiter - das kann richtig zur Aufga¬ 
be werden! Damit haben sie Dich nur 
noch mehr auf dem Kieker als vorher 
Sicher ist auch zu empfehlen, die Leute 
nicht mehr als nötig herauszufordern. 
Das ist kein Zeichen von Nachgeben 
oder Schwäche; Du holst Dir damit nur 
weniger Ärger ein. 

Am besten. Du besprichst das mit 
Leuten, die Du kennst, denen Du ver¬ 
traust. Mit Deiner Mutter, Deiner Freun¬ 
din. Du sollst nur wissen, daß Du in Ord¬ 
nung bist. 


Mein Freund hat 
sich totai verändert 


Main Freund (16) und Ich gehen schon 
über ein Jahr mit einander und haben 
uns auch Immer gut verstanden. Doch 
seit ungefähr einem Monat kommen 
wir nicht mehr miteinander klar, denn 
mein Freund hat sich total verändert. 
Früher Ist er Jeden Tag zu mir gekom¬ 
men, um mit mir irgend etwas zu 
unternehmen. 

Unsere Freundschaft war nie lang¬ 
weilig. Aber in letzter Zelt bleibt er nur 
noch bei seiner Clique. Und ich sehe 
Ihn nur noch durch Zufall irgendwo. 
Auch am Telefon möchte er nicht mit 
mir reden. Und wenn Ich Ihn dann frage, 
wo er war. oder ob er einen Grund hät¬ 
te, auf mich sauer zu sein, sagt er nur 
nein, es sei doch alles In Ordnung. 

Er geht mir auch aus dem Weg, wenn 
er mich von weitem sieht. Dann kam 
ich auf die Idee, daß er vielleicht eine 
andere hat und fragte Ihn. Er sagte 
nein, was ich ihm auch glaubte. Denn 
dazu kenne ich ihn viel zu gut. Ich weiß 
nicht mehr, was ich machen soll. Ich 
liebe und brauche ihn doch. Er ist das 
einzige, was mir wichtig ist. Was soll ich 
nur tun? Rebecca. IS. Bad Sauheim 


Dr.-Sommer-Team: 

Laß ihm Zeit, 

über Euch nachzudenken! 

Jede Freundschaft, so gut sie auch 
ist, kann mal in eine Krise geraten Oft 
sind Krisen sogar nötig, um zu einem 
tieferen Verständnis zu kommen. 

Laß ihm also erst mal Zeit, für sich zu 
überlegen, was sich für ihn geändert 
hat. Bitte ihn, es Dir ehrlich zu sagen, 
wenn er es herausgefunden hat. Aber 
nerve ihn nicht mit zusätzlichen Fragen 
Mache ihm keine Vorwürfe Damit 
trennst Du Euch nur unnötig 

Auch wenn’s Dir schwerfältt. versu¬ 
che. Deine Abhängigkeit von ihm zu lok- 
kem. Geh auch mal mit anderen aus. 
Mach ihn ein wenig eifersüchtig, indem 
Du ihm zeigst, daß Du auch ganz gut 
ohne ihn auskommst 

Damit entkrampfst Du Dich und 
schaffst die Voraussetzung, in Ruhe mit 
ihm über Eure Krise reden zu können, 
wenn er dazu bereit ist Dann habt Ihr 
am ehesten wieder eine Chance für ei¬ 
nen hoffnungsvollen Neubeginn. 


Zufällig hörte ich, daß meine 
Eltern sich scheiden lassen wollen 


Ich hänge sehr an meinen Eltern. Am 
Wochenende gehe Ich deshalb auch 
nicht weg, sondern mache es mir mH 
meinen Ettern am Kamin gemütlich. Ich 
rege mich immer auf, wenn sie sich 
streiten, weil Ich große Angst habe, 
daß sie sich trennen. 

Als Ich neulich nachts zufällig am 
Schlafzimmer meiner Eltem vorbei¬ 
ging, hörte ich, daß sie sich deshalb 
nicht trennen wollten, wel sie befürch¬ 
ten, daß das meinen schulischen Lei¬ 
stungen schaden könnte. Sie wolHen 
deshalb noch drei Jahre warten, wenn 
ich nicht mehr so darunter leiden 
würde. 

In diesem Augenblick brach für mich 
eine Welt zusammen. Ich weiß nicht 
mehr, was Ich tun soll, um die Ehe mei¬ 
ner Eltem zu retten. Meine Familie ist 
mir so wichtig, und Sie sind meine letz¬ 
te Hoffnung. Manfred. 15. Gummersbach 

Dr.-Sommer-Team: 

Du bist nicht für die Ehe 
Deiner Eltern verantwortlich 

Lieber Manfred, es ist sehr sehr 
schmerzhaft, wenn die Eltern auseinan¬ 
dergehen Wenn alle Möglichkeiten 
ausgeschöpft sind, wozu auch die Ehe¬ 
beratung gehören kann, ist es oft bes¬ 


ser. sich zu trennen, bevor sie sich ge¬ 
genseitig und ihren Kindern das Leben 
zur Hölle machen - nach außen hin aber 
den Schein wahren 

Du versuchst die Ehe Deiner Eltem zu 
retten - und doch bürdest Du Dir damit 
eine Verantwortung auf. die Du ganz 
einfach nicht erfüllen kannst. So hart 
das klingt. Deine Eltem müssen für sich 
selbst zu einer Entscheidung kommen 

Ich habe den Eindruck, daß Du so oft 
zu Hause rumhängst, weil Du Angst 
hast, daß Dir irgendetwas in der Ent¬ 
wicklung der Ehe Deiner Eltern entge¬ 
hen könnte. Je mehr Du Dich jedoch 
von Gleichaltrigen abschirmst, desto 
mehr machst Du Dich von Deinen Eltern 
abhängig Geh unter Leute. Manfred 
Triff Dich mit Mitschülern oder 
Jugendlichen, die Dir sympathisch sind. 

Du wirst vielleicht nicht von heute auf 
morgen „Gleichgesinnte“ finden - aber 
die Mühe lohnt sich Es ist wichtig. Dich 
jemandem anzuvertrauen, eigenen In¬ 
teressen nachzugehen und Dich so all¬ 
mählich selbständiger zu machen. 

Was hältst Du davon, wenn Du ganz 
offen mit Deinen Eltem sprichst, ihnen 
sagst, daß Du ihr Gespräch unwillkürlich 
mitgehört hast? Es ist dann nicht mehr 
nötig, in Deiner Gegenwart Theater zu 
spielen, und sie schließen Dich nicht 
mehr aus. wenn es um ihre Ehe geht 




































Samstag, 2.1. 


1. PROGRAMM/AR 


13.45 Futivtl 

Preisgekrönte 

Industrteftime 

14.10 Sesam Straß* 

15 00 Star« für sm# Nacht 

Ern« Kandidat an 
famiha bat A gegen 

15.40 Vom aiück verfolgt 

e.DarZaubaftahrtng 

16.25. 


19.50 Hauta im Ersten 
20.00 Tegeaechau 
20.15 4 gegan Willi 

Familien SpielShow 
Mn dai ‘ 


6 Gold und Tod 

Woiff varllabt «ich In 


17.55 Tagesscheu 
10.00 Sportschau 
MÜNCHEN 17 25 Untar 
unaaram Himmel 1055 
Bayemstudio 10.10 Oaa 
A-Taam 19 50 Bayerns tu 
dio FRANKFURT: 17 25 
Treffpunkt Airport (1) 1000 
Hessen heute 1915 Treff- 

r nkt Arport (2) 10 50 Vor 
.m Ervtan HAMMING: 
17.23Empire lOOOBench 
te vom Tage 10.15 Dm 
aktuelle Schaubude BRE¬ 
MEN: 17.25 Wunderbare 


A Papaa. Howard 
Carpendale und Miel 
♦ Mud 

21.45 LottozsMsn 
21.50 Tegeaschau 
22.00 Oaa Wort tum 
Sonntag 

22 05 Miami Vice 

Stonas Krieg 

22 56 81s nannten 

ihn Stich 

Amertk Spwtfkm 
(1963) 


Holoereeon 18 55 War 
bong 1900 Buten Abain en 
upn Swutsch BERLIN: 
17 25 Diplomaten küßt 
man nicht 1900 Abend 
schau 19 20 Oe Sonn- 
Abend-Schau SAAR8RUK 
KEN: 17.28 Wunderbare 
Rata# daa kleinen Nie 
Holoereeon 1855 Rego 
na!-Magazin STUTTGART/ 
BADEN-BADEN 17.25 
Wunderbare 



l i 

R fhtfwjinnjtn 

Haftatxafa wM Stich (Burt 


1900 Wundereame Tier¬ 
wett «nicht Änderte A Ca 
19.25 Sport 19 4SLandes- 
scneu KÖLN: 17 25 Hier 
undHeuteunterwagi 17 50 
WWF 18 55 Markt 19.25 
Metalar Eder und eatn 
Pumuckl 



Muntat (ARD. 22.50 Uhr) 
0.40 Krautzar 

Film 

Rabenschwarzer 
deutscher Krimi 
2.10 Tagaaachau 
2.15» 


2. PROGRAMM/ZDF 


12.10 Nachbarn in 
13.40 Dlaea Woche 
14.00 Dia Kleider- 


100 Jahre 
Hauta Couture 

14.30 Ysllow Submarine 

Pop-art-Fihn 

15.50 Ed Murrow 
und seine Zeh 


hatLeukAmle, kann 
Christa hatten? 
20.15 Verrticfcte 

Hochzeit 

Franz Sptotfüm 
(1979) 

Fortsetzung daa 
Streitens „Ein vor- 


16 05 Bill Coabya 


Pyjama-Party 

Rudy 15dl sieben 


Annta Gtrsrdot 
21.50 haute 

21.55 Au« Garmiach 
Parlenkirchan 

Sport-Studio 

Eiskunstlauf-Gala 
der Profis 


16J9Kiebftz. 

Ttermegazm 


23.10 Zwei Laichon 


Agetha-Chrtstie 
Krimi mit Anthony 
Andrews und Pame¬ 
la Battwood (Ex- 
„Denver Clan“) 

0.40 haute 

0 4SI SchloS da« 


Engl Spielfilm (1981) 

In d i es e m Horrorfilm 
ban M an zwei Tote 
sin Oeachwt starpaar 


17.00 haute 
17.05 Wunschpartner 
Dar Werbespot 
17.40 Wunschparlnar 

Tattfahrt _ 

18.101H 

19 00 h 
19 30 Dia Schwarz- 
waldfcllnik 

Die Erbschaft 

Oie I2iihrtge Sykria 
(Claudia Rfihmann) 


3. PROGRAMM 


MÖNCHEN 17.30Undan«tra0a/TaMI0S(Wdh) t900Dta 
Eroa lat« iDokumentation) 1935 Spaß rmt Sport (Quiz) 
2015 Pavarotti im Madison Square Garden (Konzert) 
22 JO Jch heb gewarnt* (FiImessay) 0.05 Twica totd talaa 
FRANKFURT 19 00 Sooft-Journal 20 jOO Tatort (Wdh) 
JJUrUnfarKaliuno *87 (Mt Beiträgen über Madonna 
Whitney Houston. Don Johnaon u a ) 22.50 Faat wie Im 
richtigen Laban (Mit Gerhard Polt) 23.35 Jana in dar 
Wüste (TV-Conrvc) 

KÖLN 20 15 Dis arata Liebe (Paare erzählen) 21.45 &n 
Engel im Milieu (Film) 2230Quak-Show(Lachprogramm) 
22 55 Von Fofc bis Rock (Von den WDR-Folktestivais) 
SOPWEBT (Stuttgart. Baden Baden. Saarbrücken) 

19 30 An den Pforten zur Hdlia (ExpedHioni 21.05 
Krakatoa (Amarlk Spielfilm 1977 mit Ma«imUten Schell) 
2315LaSoufnara (wardan Vulkan-Ausbruch) 23.45Rio 
Bravo (AmarW Spieiliim. 1959. mit John Wey ne) 

NORD (Hamburg, Bremen Berlin» 

201$ Polen im 20 Jahttiundert/Tef 5 2100 Vor 40 Jahren 
21.25 Dia schwarze Narzisse (Amer* Spteiftlm) 


KABELPROGRAMME 


»ATI 15.30 Bonanza (Sana) 10.10 Zorro, dar Mann mit 
den zwei Geeichtem litat -franz Abenteuerfilm 1962) 
17.40 PetrocaM (Sana) 18.45 FamMe Feuerstam (Ser ia> 
19.17 MacGyver (Sene) 20.15 Dia Monte^arto-ftaty« 
(Franz, »tal Filmkomodie, 1968) 22.30 SPACE (Sana) 
23.35 Dar Mann mit dam Glasauge (Deutscher Krimi) 

RTL P LUS 1730 Du schon wieder (Neue Famihensana 

m«rJohnStamoa/26Folgan) 17 55 Einfach tierisch 1830 
■ * 101)56* ~ - 


Das blaue Telefon 


n Domino 86 19 55 Die 


iuropclnH 

Zeitungsbraut (Lustspiel) 21 45 Popcorn und Paprika 

(Deutsch-ungar Teenegerftlm. 1984) sa» 


Sonntag, 3.1. 


1. PROGRAMM/AR 



.Im Zwielicht“ ermittelt dar Fahnder (Klaus Wennemenn. 
kn Hintergrund) gegen den Wsffsnhsndler Bittmann 
Dessen Q sieb t e Claudia (Barbara Rudnik) gerat dabat in 
Lebensgefahr (ARD. 20.15 Uhr) 


10.00 Dia Sendung mH 

dar Maus 

10.30 Frühsport (5) 

11 . 15 Und macht Euch die 
Erda untertan 


16.35 Film aktuell: 

Mickey Rourke 
17 00 ARD-Ratgeber 


12.00 Frühschoppen 
12.45 Tegeaechau 
13.15 Magazin dar Woche 
13 40 Diese Woche Im » 

13 45 Fürchtertche 
Freunde (3) 
Zeichentrickfilm 
14.30 Die Kinder vom 
Muht ent si 
1 Willkommen Jack» 
und Zirkus 
Kiamentmchen 
Neue I3tetlige Serie 
für Kinder 

15.00 Ein Platz an der 


15.06 Fgrlen vom ich 

Deutscher Spielfilm 
(1963) 

Heitere Geschichte 


Sanatorium 
für gestreßt* Gr oft 
stsdtmen sehen 


2. PROGRAMM/ZDF 


17.30 Dar Primas . 
Kardinal Gtemp 

19.00 Tagaaachau 
10.05 W)r über uns 

18 10 Sportschau 

18.40 Lindanatrafta 
109 Dar Wurm 
Christian Kahrmann 
und <Ae Mint P»g* 
s pista n noch mal 

19.10 WaKapieget 

19 50 Sportschau 

Telegr a mm 
19.56 Hauta kn Ersten 
20.00 Tagaaachau 
20.15 Der Fahnder - 
Im Zwielicht 
21.55 Kulturreportage 
22.25 Tegeeechau 

22.30 Hundert 
Metaterwerk# 

22.40 Ray Chartas 
King of Soul 

23.50 Tegeeechau 
23 56 


9 30 Keth. Gottesdienst 
10 15 Mosaik 

11.00 Stadt Schreiber 
Matinee 


12.00 Des Sonntage- 
Konzert 

12.45 heute 

12.47 SonntegegeaprAch 
11.15 C 


Wieder da 

13.30 Silas 
Folge i ♦ 2 
Daa ZDF wiederholt 
die Serie mit Patrick 
Bach, dar damit 1981 
bekannt wurde 

14.15 Hals Uber Kopf 
Das Lehmkind 
Sarahs Mutter EJke, 
die ihr# Tochter al¬ 
lein aufzieht sucht 
einen Mann 

14.45 Wer ist Birgitte Watt? 

Film 

15.00 Eine Reise um die 


16.55 Denke schön 
17.05 heute 

17.10 Dl« Sport - 
Reportage 

18.10 Essen wie Göttin 
Deutschland 

19.00 heuts 

19.10 Bonn direkt 
19.30 MH Edmund HHery 

durch den 
Himalaja (8) 

20.15 Dia Landirrtln 

Deutscher Spielfilm 
(1956) . 

Die junge Ärztin Dr. 


(I 

Koch) hat et schwer. 


Ein Frankfurtern 

15.30 Die Schetzineei (4) 

Sene 


bayerischen Dorf 
durchzusetzen 

21.46 heute 

Sport am Sonntag 

22.00 Ed Murrow - 
Reporter aus 
Leidenschaft 
Fernsehfilm 

23.50 Zeugen das 
Jahrhundert 

0.50 hauta 


3. PROGRAMM 


MÖNCHEN 15.50Qndsrslla 87/Ta« 1 (Wiederholungde« 

Vierteilers mit Pierre Cosao und Boome Bieneo) 19 X 
Untar unserem Himmel 2i 20 Durch Land und Zeit 2145 
Ausiandsreporter 2215 Teteclub 23.50 Dua« in den 
Wolken (Amenk Sp^lfilm 1057, mit Rock Hudson» 
FRANKFURT 16.40 Tanz auf dem Eie (Amenk Spielfilm 
l9X mrt Joan Crawiord) 19.J0 Sportkaiandar 2015 
Gasundmachar (Gesunde Ernährung) 2150 Hilda on TV 
(Slapstick Szenen) 22.20 Feuer und Flamme (Franz 
Spielfilm 1981. mtl Isabelle Adiam) 

KÖLN 20.15 Royal Gala 19€7<Mrt The Bae Gees. Elton 
John. Chns de Burgh u a.) 2155 Auöersmnliche 

Wahrnehmungen (Magazin) 23 25 Quak-Show 23.45 Von 
' “ bis Rock 

[T19XI 


Region alp rogramme 19.30 Es mu6 nicht 
In i Deutsch-franz Spwffrtm. 1961) 2110 
Dar lange, still« Wag (Pantomime» 21 55 Regionalpro- 

ramme 22 45 Diesmal muß es Kaviar sein 

2015 Victor Charlie ruft Lima SiarTa/Ta« 2 2150 

Kodify (Porträt) 22 50 Msgnum (Knmiaana) 


KABELPROGRAMME 


8AT1 15.30 Bonanza (Sana) 16.10 Dar Spion mit dar 
Kiffen Nase (Engi Spielfilm 1966» 18.45 Femike Feuer¬ 
stein (Sene) 19.15 Hotel (Serie) 20.15 Der Mackintosh- 

Mann (Amen« Kriminalfilm 1972 mit Paul Newman) 
22.20 Oer Qorile von Soho (Deutscher Kriminalfilm 
1968) 


RTL PLUS 16 00 Inspektor Gedget (Naue Zeichentnck- 
^ene) Y6.25 Meya iSene» 17.25 Du schon wieder (Sene) 
18.X Die Macht der Mächtigen (Bteikge US-Serie mit 
Jsctyn Smith und Michael Nourt) 10.10 Die Herrin vom 
Setzerhof (Deutscher Heimatfilm. 1953) 20.50 Schwa¬ 
dron der fliegenden Husaren (Sowjet Abenteuerfilm) 



y-m 

vXvX 


Fernsehen vom 
2.-8. Januar 1988 


rrrovr* 


der 1026 
1830 Berlin Nachrichten 
1050 Berlin-Report mH 
Sport 1922 Abendschau 

SAARBRÜCKEN 17.25 St 


Montag, 4.1. 


1. PROGRAMM/AR 


13.26 über alle Maare 

Japan -dunes. 
Spielfilm (1979) 

Im Jahr 733 reisen 
japanische Mönche 
neck China 

15.20 Tagaaachau 

15.36 Allerhand Laute 
Landshut 

16.15 Die Sendung mH 
der Maua 

16.45 Dia Kinder vom 
M Uhlental (1) 

17.16 Tagaaachau 

MÜNCHEN 1725 Bayem- 
studio 17.35 Der Fahnder 
(1) 18 X Bayemstudio 

18.05 Oer Fahnder (2) 
1835 Bayer nsludio 18.45 
Sport 19 15 Bayernstudio 

19.20 Diplomaten kUfit 
man nicht 19 X Bayern 
Studio FRANKFURT <7.25 


1826 Tage**:neu 18 X 
Hessen heute 18.50 Dar 
Fahnder HAMBURG 1725 
St. Pauli Lendungsbftik- 
kan 17 60 Berichts vom 

X I 7.58 Dis Sport 
1826 Tagesschau 
18.40 Ein haiklar Fafl 19.16 
Landesprogramme BRE¬ 
MEN: 17 25 BL Pauk Len- 
dungebfUcken 17 50 Bu¬ 
tan 1 binnen 1787 
Typisch 18X Dar 
Fahnder (1) 1826 Tages 
scheu 18.35 Der Fahnder 
(2) 19 X Buten A binnen 
1910 Bitte mehl klatschen) 
1920 Buten l binnen 
BERLIN: 17.25 Der Fehn 


17.50 Der Fahnder 1845 
Aktuelles vom Tage 18 50 
Mama Melone 19 25 
Aktueller Befiehl STUTT¬ 
GART /BADEN-BADEN: 

17 25 Dl# glQchllche Fand • 
tta 1818 Wein gaschichtan 
1830 Aktuel im Ersten 
1848 Dar Fahnder 19 49 
Landesschau KÖLN: 17.25 
Dar Prtna muß hdt 18 28 
Tagasschau 18 X Hier und 
Heute 1842 Der Fahnder 
19.56 Heute Im Ersten 
26.00 Tageeacheu 
20.15 Der elegante Hund 
5 Gruß und Kuß 
Dem Alfons 1 
Alfons so« ein Heue 
an der Cöte d*Azur 


21JM Oie Metro« dieeer 
Walt 

Die Kairoer Metro 

21.15 Bilder aus dam 
hatAganLand 
22.00 Quak-Show 

Sachen zum Lachen 
Hau« Ulkreihe 
22 JO Tagsethamen 
2340 Die GOnetRnge de« 


Franz. Spielfilm 
(1984) 

0.40 Tagseschau 


2. PROGRAMM/ZOF 


13.15 B*d(n)«r der Ch ernte 

Justus von üebig 
15.55 hauta 
16.60 EmdBiyton 


kn Nabel 
18.25 Berbepepe 

Zeichentrickfilm 
18 30 Hut ab* 

Tfevor FerreL ge¬ 
nannt „Uttle Jeeue* 


16.55 h 


16.26 Trto mit vier 
Fausten (2) 

19.00 heute 
19 30 Dia Gunst 
der Sterne 
Rim 

Oer Besitzer einer 


mi gekoin- 
seln Sohn 


snschi 


17.1i 

Wieder da 

17.46 Trio mit vier 


vermutet Mord 
21 ISWISO 

Wirtschaft Asoziales 
21 45 heut« Journal 
22.101 


Der Ruch der Mary 
Aberdeen (1) 

Om ZDF bringt 20 


Der Heuer und <*« 
Scharlatane 

22.401 Oie Mitläufer 

Film 


Zeit 

1.15 heute 


3. PROGRAMM 


119 X Der Schuß von der Kanzel (Schweizer 
*42 ) 2045 Kunstgeheimnisse iBencht» 2145 
> Frau von dar Flhrs iitat TV Film» 23.16 Grund zur 


Aufregung (Amenk Spielfilm. 1951) 
FRANKFURT 20 X Homzonts 20 

HAe Esnäatz in Manhattan (Sem 


46 Dia Sprachst « 
.30 Bkckp 


(Sene) 22: 


[und« 
Backpur kt 


20 00 Lücks ZaMiupe (Komisches mH Ingolf Luck) 
Neudeck (Film) 21X Lande »Spiegel 2145 
Medizin-Magazin 22 X Rückbien da 22 45 Caniral Park 

i,NY(Rni) 

19 00 Regionaiprogramme 19.30 Die 

ms s t am/Ta« 1 (Zwaiteitar mit Stefan« 
Powers) 2lXRegonalprogramme 21 iSDieZeitheiltaile 
Wunden (Reportage) 2200 Raichshauptsfadt - 

—i wiinBiii *-- — 


hoderetlrb(Amenk Spielfüm. 1961) 

MMMirivwAiiriB 


Montaostheme 2115 Musikladen - 
Extra 22.00 OM taufisch« FaAe (Engi Spielfilm 1 
mH Robert Newton» 


KABELPROGRAMME 


SAT1 16.30 Mini Mai (Neue KrfmiserM) 16.65 Bonanza 
rSerTei 1740 Gauner gegen Gauner (Neue Krim »sene) 
19.10 Reumechift Ente r p rtss (Serie) 20.10 Kampf um 
Yellow Rose (Sene) 21.10 Mttte Hemmer (PHotfMm zur 
neuen Krtmisene mit Stacy Keech) 

RTL PLUS 15.08 DM Sprtnqfieid Story (Serie) 17 X Oer 
Chöf (Neue Krimieen«/X Fo*g«n) 18.05 Lieber Onkel 
BM (Neue FsmHlensene/72 Folgen ; 18.38 Texae Jeck 
(NeueZeichentnckserte/51 Folgen) 19.25 Senta Barbara 
(Neue US-S«ne/206 Foigan» 1945 Hu* iSenej 21X 
1999 (Franz Knmraiflim, 1966) 22 55 Rock m« Amadeus 
(Faico in Salzburg) 


Dienstag, 5.1. 


1. PROGRAMM/AR 


13.15 1 Weekend im 
Waldorf 


(1945) 

HoAywood-Streif en 
15.20 Tsgesscheu 
15.30 Sie -er-Es 

Liebe international 
16.15 8pe6 am Dienstag 
Tom A Jerry 
und 


TheOtherOneepri- 


17. 

MÜNCHEN: 17 25 Bayern- 
Studio 1745 Herl, aber 
herzlich (1) 18X Bayem¬ 
studio 18.05 Herl, aber 
herzlich (2) 1845 Bayern¬ 
studio 1845 Mozart und 
M«is«i(1) 19.15 Bayemstu¬ 
dio 1920 Mozart und 
Meisel (2) 19.50 Bayern 
StudK) FRANKFURT 1745 
DM Grashüpfer '8 26 
Tagasschau 18 X Hassen 
haut# 18 50 Falcon Crsst 
HAMBURG; 1745 DM achö- 
n«Marianne I750 8ench 
ta vom Tage 17.58 Der 
Fahnder (1) 18 26 Tages 
schau 16.40 Dar Fahnder 
(2) 1915 Landesprogram 
me BREMEN 17.26 DM 
schön« Marianne 17 50 
Buten A binnen 17.57 
Typisch 18 00 Da« 

A-Team fl) 18 26 Tages 
schau 16.35 Daa A-Taam 
(2) 19 X Bufsn A binnen 
1910 Bitte nicht klatschen* 


19 20 Buten A 

BERUH 17.28 Ramingion 
SteeM 18 26 Tagasschau 
18 X Beriet-Nachrichten 
18 X Fnednch und Fnsde ■ 
rika 1922 Abandschau 
SAARBRÜCKEN: 1745 DM 
schön« Martenn« 1740 
OM Grashüpfer 1845 
Aktuelles vom Tage 1850 
Solo für 12 1945 Aktueller 
Befiehl STUTTGART/BA¬ 
DEN-BADEN 1748 OM 
Qreehupfer 18.10 Harmo¬ 
nie 18 X Aktuell mri Ersten 

18.45 Falcon Creet 1948 
Landesschau KÖLN: 17.25 
Roeowekl 1826 Tagas 
schau 18X Hier und 
Heute 1852 Brsdbury- 
TrtiogM 19.28 Diplomaten 
küßt man nicht 

19.59 Haut« im Ersten 
20.00 Tegeaechau 
20.15 AJM« oder Nichts 

Spiel und Show 
Heute 

Agatha Christi« 

21.00 Report 

21.45 Flamingo Roed 

ln dar Gew an der 
Gangster (2) 

FtekAng und «eine 
Frau Conatance sind 


22 JO Tagesthemen 
2300 Fentaatico 
Designer m Rio 
23.45 Tageeacheu 
23.50 Nechtgedenken 


2. PROGRAMM/ZDF 



een ALF TV-New¬ 
comer 1987 
18.20 Eichbergers 


Weiter Sedknayr 
19 00 heut# 

19 30 Der Kampf der 


Ben Matlock (AndyOnffKh. 
M.) Mt Anwalt in Atlant«. 
Charten« (Und* Purt) und 
Privatdetektiv Tyter (Kene 


sm heutigen 
PAotfMm (ZDF. X.15 Uhr) 
Mufen 26 Folgen 

155 Aus Bed WMeeee: 
Ski-Weltcup der 


Sebsthiifegruppen 
auf dem Kiez 

Neue Serie 

20.15 Matlock 

Tagebuch eines 
perfekten Mordes 
21.45 heuM-Joumal 
22.10 Ausunseren Ateliers 
Aktuell« Rim- und 
Femsehproduktionen 
22.40 Moses 4 Meyer 
F«msehspi«l 
23 45 Dee verrückte 


Nonsens nach Noten 


12-58 Ski-Weitcup der 


0.10 heut« 


2. Lauf 

15.20 Dar Automensch 
Sendereihe 
15.56 heute 
16.00 Hut ab! 

Peter geht in dM 
Luft 

16.50 Barbapapa 

Zeichentrickfilm 

1635 heute 

an sc hl 


17.10 TeM-Must riefte 

Neue Serie 

17.45 ALF 

Hallo, da bm ich 

ln den USA ist das 



3. PROGRAMM 


. 19 X Em Laben für Wagen sonn (Rim) 20X 
(Heinrich und Thomas Mann) 22.X intern 
HaAanfuBbaA-TumMr 23 00 Waftcup-Skirannen 23.25 
Brief« aus dam Jenseits (Amenk Spielfilm 1947) 
FRANKFUR T 18.33 Beet Beet. Beet (MH The Yardbirds. 
Graham Bonney u a) 20 X VMM zu vermieten 

(Femsehsprel) 2145 NichU weiter als Laben (Karl Kroiow) 
22 X Miteinander leben lernen (Famtüentherapte) 

KÖLN 20.00 Weltweit 20.46 Dortmunder RouMtte/Teü 1 
(Senein6Teilen) 2145p*u#3(Wirtscheftsmagazin) 2215 
Landesspiegei 22 45 Vorgesteot 23 X Im Angeeicht de# 
Tode« (Formel-1-Pilot Christian Daonar) 

SÜDWEST 19 X Rag »on« Iprogramme 10.X DM 

•atem/TeH 2 (Mit Stafam« Powers) 21X 


(Franz Spielfilm 


Regional Programme 2115 Der Reigen 
1950) 2 j 00 Prognose 88 0.X DM i 
Jonathan Drehe (Amenk Spielfilm. 1959) 

NQRQ 20.15 Schaufenster 21X Victor ChertM ruft Um« 
Sierra/Tsk 3 22 X Tanz auf dem Regenbogen (Das 
Laban dar Josephm« Baker) 


KABELPROGRAMME 


SAT1 ISJ0 Mini-Max (Sarte mit Don Adams) 1645 
SSnirua (Sen« mit Jan-Michael Vincent) 1740 FBI 
(Senei 19.10 AkwoH (Sene) 20.10 T J Hooker (Sene) 
21.10 Retten kn Secret Service E >gt Actionfilm 1967) 
23 X TeMthema Wirtschaft 

RTL PLUS 16 X DM SpringflaM Story (Serie) 17 XDer 
Chef/Sene i 16.06 LMberönfceiBM (Serie) 18.35 Texae 
Jack (Sana) 19.25 Santa Barbara (Sene) 1945 Huk 
(Sene) 21.X DM Sonntegefrau dtat Spielfilm 1975/76. 
mH Jacqueline Bissei) 2315 Sene Rose (Erotische 
Literatur) 


Mittwoch, 6.1. 


1. PROGRAMM/AR 




1. PROGRAMM/AR 

m 


1. PROGRAMM/AR 

m 


12 55 intern VMr 

schanzsntournee 
4. Springen 
15.35 Tageeacheu 
15.45 Tschuchotks 

- kn fernen Osten 
Rim 

16 15 Moskito 

Schulermagazin 


CU 

£ 


MR 

rithtsn 


Uber Ihr* erste Lieb« 

17.00 Der Pickwick Club 
17.15 Tegeeechau 

MÜNCHEN/STUTTGART/ 
BADEN BADEN 17 25 Der 

Vorhang fAill 1829 DM Hl 
Drei Könige vn Madonnen 
Landchen 19X Praxis 
Bütowbogen FRANKFURT 
17.25 Hart, aber herzlich 
18 26 Tagesachau 18X 
Hassan haute 18 50 Praxis 
Buiowtoogsn HAMBURG 
17.25 Kümo Henriette 
17 50 Berichte vom Tage 
17.56 Praxis Ikiinwhtiaae 

(1) 1826 Tagesacnau 
16.40 Praxi* Buiowbogsn 

(2) 19 15 Landesprogram 
me BREMEN 1745 Kümo 
Henriette 17 50 Buten 4 
binnen 17 57 Typisch 


18.X Praxi« 

_ 1826 Taoesacl 

16.35 Praxis Büiowbogan 
1ÖX Butan 4 binnen 
lOBrtle nicht tatschen' 
19 20 Buten 4 binnen 
BERLIN: 1745 PraxM BO¬ 
IS 26 Tag«« 
18X Berlin-Nach 
l«r. 18 50 Hatto. Jerry 
1922 Abendschau 
■ÜMI17JMF 
mo Henriette 1740 PraxM 
Büiowbogan 18 45 Aktuel 
les vom Tage 1840 
Weibe rwrtac halt 1945 
Aktueller Bericht KÖLN: 
1745 AbenMuer ln Van- 
couvsr IBM Hatto, Jerry 
LawM 1846 Tagasschau 
18 30 M»«r und Heule 1842 
Praxis Botowbogen 
19.56 Heute kn Ersten 
20.00 Tegeaechau 
20.15 Di« GöttlldM 

Amenk Sp»etfikn 

(1984) 

21.55 Brennpunkt 
22.30 Tegeethemen 
23.00 Jürgen von Manger: 

AteoftAAhrtlch .. 



ungeheure Energien, um den größten Wunsch s einer 
Mutter zu erfütten SM möchte Ihr Idol Greta Gart» 
ksnnenMrnen (.DM Göttlich«*. ARO. 20.15 Uhr) 


2. PROGRAMM/ZDF 


12.25 Torquato Taaao 

Schauspiel 

15.15 heute 
15.20 Heidi 

Zetchentricksene 
15.45 Terra X 

Expedition durch 


21.00 Dar Denver Clan 

Die Niederlage 
21.4r- - M 
22 . 10 « 


Ftfm 

22.40 Vincent. FrangoM, 


16.30 haute 

•nschl 


Franz rtel SpteMlkn 
(1974) 


16.451 
17.15 .Zu B es uch. 


gar Mar 

Fünfzig 
0 J5 haute 


Rainer Barzef in Erm- 
iand und Masuren 

18.00 DM Wiehert« 


Schicksaisschi 


nimmt da« Lokal der 


18.56 Lotto am Mfttwo ch 
- Ziehung A und 8 
19.00 heut« 

19.20 LeutioeeeUed 

FestderErtcftenung 

19.30 Doppelpunkt- 


. M ede m Brttam' 

Im Mittelpunkt steht 


den Stedten London 
und Liverpool 
20 .15 ZDF Magazin 


RENNER 


Wll -ä -4. 1 -mm 

DiioicnvfTr'nns, von 

BRAVO Lsssrn gewtthit: 


4 Falcon Cmt 

5 Das A-Ttaf» 

6 0er Daaver CUn 
71 
8L 

9 Oie glückliche Fswtls (- 
10 PmM BtttowSegen (- 

Die Zahlen in Klammem 
ergeben den PMtz der 
Vorwoche 


3. PROGRAMM 


19X Engel in Bechen Liebe (Dänischer 
25 Berühmte Briefe (Emstem-Freud) 2145 
Durch Land und ZeH (21 50 Intern Hallen!uBbaN Türmer 
23.10 Die Freu mit der Narbe (Amenk Spielfilm 1941, mH 
Joen Crawiord) 

- 2000Mi 

Ted 109 (Wdh) 22X Guter 


»der 


zum Laben (TV-FSm) 

XX ln Sachen Natur (UmweMmegazm) 2045 
Satz NRW 2145 Hobbythak 22 X Das Erbe 
(Bericht) 

-19 X Reg« 

1 3 (Bericht) 

ViRa LiUy (Deutsch-amenk «nach« _ . 

Geheimnis der grauen Limousine (Trnn^ SpwHtlm. 1942) 
NORD 18 30 ündenetraBe/Teil IX (Wdh) X16 Region 
Nord (Für Berlin Stadtgespräch) 21.M Duett in Bonn/Te8 
1 (Serie m 6 Teken mrt Heiner Uulerbech) 2145 
Rembetiko (Griech Spielfilm 1983 - Originalfassung mH 
deutschen Untertiteln) 


•onatarogramme 19X Ai Capone 
1 21.X Regionaiprogramma 2215 
menkamsche Saga) 23.X Daa 


KABELPROGRAMME 


SAT1 tfl30 Mkli Max (Sana) 1645 Bonanza (Sana) 
TT30 Department S (Serie» 10.10 Mike Hemmer (Serie) 
M IO Die Co8>y* (Sene) 21.10 kn Dienste dee Königs 

(Engi SpietfNm. 1957) 23 X TeMthema Natur 


RTL PLUS 18.06 DM Sprtngfieid Story (Sana) 17.Xlhr 
Auftrag. AJ Mundy (Naue Krtmisan« mH Robert 
tttegner/19 Folgen) 16.05 Maak (Serie) 1S35 Texas Jack 
(Seoe) 1045 8«nU Barbara i.Snn«) 1945 Equalizer 
(Sehe) 21.X k» einem Settel mH dem Tod (Eng) 
Western. 1971/72) 22X Füryo - Merry Christ me* Mr 
- w mH David 1 


(Engi.-japan. Kriegsfim. 1 


Donnerstag, 7.1. 



Hermen (Fred Owynne) und Uh» Munster (Yvonna da 
Carlo) wottan ganz normal* Amertksner sein, aber 
kgendwte sehen sie aus wM Monetär Kaki Wunder, .The 
Munsters* stammen aus Transsylvanien Schaut Euch 
dM verrückt« Sen« unbedingt en! (ARD 18.15 Uhr) 


15.20 Tat 
15.X Expeditionen Ins 




151 ThttMunstprs 


Arche Noah 

17.15 Tagesschau 

MÜNCHEN 17 25 Bayern 
Studio 17.35 Fardy 18 X 
Bayamstudio 18 05 Fast 
im Sattst 18 35 Bayemstu¬ 
dio 18 45 Fatcon Creat (1) 
19 15 Bayemstudio 19.20 
Falcon Crsst (2) 19 50 

Bayemstudw FRANKFURT: 
1745 Wunderbare Retoe 


17.» 


k »maSt5al 


1826 Tagasschau 18X 
Hassan heule 18X Rs- 
mkigton Staate HAM¬ 
BURG 1745 LokaiaeHe 
unten link« 17 X Bericht« 
vom Tage 1746 Poitze«n- 
epektton 1 18 26 Tages- 

•chau 18.40 Faat kn Sattel 
1915 Landesprogrsmme 
BREMEN: 1745LokaisaH« 
unten Mnka 17 60 Buten & 
binnen 16.X Fett kn 
Sattel 18 26 Tagesschau 
1030 Werbeblock 2 18 35 
Musikleben Eurotops 1900 
Buten Abeinen 19 10 Bitte 
nicht tatschen! 19 X 


Buten A binnen BERLIN 
17.25 Reift • Spion der 
Spione 1826 Tagesschau 
loX Berlin-Nachnchten 
18.50 Fest kn Sattel 1942 
Abendschau SAARBRÜC¬ 
KEN 1745 Loksteeite un¬ 
ten links 17 50 Ramington 
Staate 18 45 Aktuelles vom 
Tage 1850 Fest Im Settel 
1925 Aktueller Berich t 
STUTTGART/BADEN BA 
DEN 17.25 Feetim Settel 

17 60 Weiberwirt sc ha ft 

18 18 Unterwegs daheim 
18X Aktuell im Ersten 
10.45 Remtngton SteeM 

19 48 Landesachau KÖLN: 
1745 Kommissar Zufall 
1826 Tagasschau 18 X 
Hier und Heute 
Falcon Creat 
19.56 Hauta Im Ersten 
20.00 Tagaaachau 
20.15 Schlag auf Schlag 
21.00 Der 7. Sinn 

21.03 Willkommen kn Club 
Em Abend 
mit Harald Juhnke 
22.30 Tagesthemen 
23.00 Schwarz Rot Gold 
Bleuer Dunet 
ZoHf ehnder-Krimi 
von 1964 

0.45 Tageeacheu 


1S42 


2. PROGRAMM/ZOF 


15.55 heute 
16.00 Muppet-I 
16.25 Berbepepe 

Zeichentrickfilm 

Wiederda 

16 30 DM dreibpinigpn 


Die Flucht beginnt 

Daa ZDF wiederholt 


Science-fiction-Sen« 

16.55 heute 

anschl 

Au« den LAndem 
17.10 Tste Illustrierte 
17.45 M Pflock 


Krtmisene 

18.20 Mattock (2) 

IB M heute 
19.30 Der groOePrete 

Spiel 

20.59 Die groS« Hüte 
21.00 Skandal ohne End«? 

Zur Situation 
der Psychiatrie 

21.45 heute-Joumai 
22.10 Hochexplosiv 

Das Millionen ■ 
geschah mH Waffen 

22.55 TOdkche Liebe 

Firn 

0.25 haute 


BRAVO 


3. PROGRAMM 


MÜN C HEN 19.X Roee Bernd (Deutscher Spielfilm 1956) 
3ö35 Glauben . 


vermitteln (Bilanz von .Credo') 2145 
Sperrfrist 22 X Im Gespräch 23 25 Smaragd (Deutscher 
Spielfilm. 1983. mH Rolf Zaeher) 

FRANKFURT M X Kottege kommt gleich (Franz 

Spielfilm 1963. mH Yves Mont and) 2156 Kuiturkatender 
22.25 In beeten Kreisen /Te« 1 (Sechsterier) 23 15 Es war 


KÖLN XX Jeder Kopf hat seinen Preis (Amenk 
SpwIfHrrv I960 mH Steve McOueen) 2145 Jung« 
Rock-Szene Parte (film) 22.X Soweit dM FüBe 
tragen/Teil 2 (Sene) 2335 Samt Garet (Fkm) 
SUDWEST 19 X Regionaiprogramma 18.30 Dm 
nd dar Mafia (A omrk Spielfilm 1959) 21X 


warze I 

21.45 Sport untar der Lupe 22X 

per'« (Das legendäre Beatles-Album) 

IS .30 Sport-lll-Magazin M15 Wsrgames - 

(Amenk SpielNm 1962 mit Matthew 
inck) 22 06 Buchenoumei extra 2320 SM - Er - Es 
utorm P D Jam 


(Über die Krim#-Autorin P D James) 


KABELPROGRAMME 


8AT1 1Ö 30 Mkii-Max (Sene) 16X Bonanza (Sana) 
T73D Simon Tsmpiar (Sene) 10.10 Spenser (Serie) 
M.10 Cegney A Lacey (Sene) 21.10 Ku6 vor dem Tode 

ik KnmmaifUm. 1956 mit Robert Wagner) 23 X 
Kultur 


(Amenk I 


RTL PLUS 15.06 DM Sphngftek) Story (Sene) 17X 
HarcutWeiby (Sene) 18 03 Notarztwegen i 


■ _ _ .(Neue Sen«) 

18.35 Tesae Jeck (Serie) 1945 Santa Barbara (Sene) 
19 55 Equalxer (Ser*«) 21 X Liane - dM Tochter des 

Dechungeta (Deutscher Spielfilm 1956/57. mH Hardy 
Krüger) 22 X zu Gast bei filipe Gonzales (Fkm) 


Freitag, 8.1. 


14.20 DM schön« Otero(4) 
Fernsahserie 
15.20T« 

15 J0 Papi, < 

du eigentlich den 
ganzen Tag? 

15.45 Du machst uns 


Tschach Spielfilm 
0974) 

Jan« (13) Mt von 
ihren Eitern kts ki¬ 
ternst ebgesc hoben 


17.10 Julie und der 


17 


(9) 


MÜNCHEN 17 25 Bayem¬ 
studio 17.35 Remtngton 
SteeM (1) 18XBayem Stu¬ 
dio 16X Remtngton 
SteeM (2) 1835 Bayern- 
Studio 16.45 Zur Freiheit 
19 15 Bayernstudio 1940 
Benny Hil 19» Bayern 
Studio FRANKFURT »7 26 
X Jahre Werbefernsehen 

1745 Diplomaten küßt 
man nMM 18 26 Tages¬ 
achau 16X Hessen heute 
15X A-Taam HAMBURG 

1746 Pariser Geschichten 
17 50 Berichte vom Tage 
17.56 Feieon Creet (1) 
1626 Tagesschau 18.4*6 
Falcon Crest (2) 1915 


1748 Falcon Creet 1826 
Tagesschau 1830 Berlin 
Nachncftten 1840 Berlin 
“88 - KuHur SAARBRÜK 
KEN: 1745 Parts«# G« 
schichten 17 50 Hart.« 
herzlich 1845 Aktuelle» 
vom Tage 16X Dtpiome- 
ten küßt man nMM 1945 
Aktueller Bericht STUTT 
GART/BADCM-8A0CN: 
1745 Auf <fi« sanfte Tour 
18 18 Heimat geschieh len 
10 X Aktuell im Ersten 
1845 Solo für 12 19.16 
Diplomat«n küßt men nicht 
KÖLN. 1745 Solo für 12 
18X Losberg 1846 
Tagesschau 18 X Hier und 
Heut« 1842 WWF-Qub - 


19.5« Heule kn Ersten 
2040 Tagaaa ch au 

20.15 Anasittttitt 


(1956) 

OM a neabtt ch a rus 
stach« Zarentochter 
ki d laaa r Version 
Ingrid Dsrgmsn 
22.00 Gott und die Wen 


( 2 ) 

Landesprogramme 
MEN: 1745 Partei 
(•chichten 1740 Buten & 
omnen 17.57 Typweh 
18X Feteon Creet (1) 
18 X Tegeaechau 1835 
Falcon Creat (2) 16X 

Buten & binnen 19 10 Bitte 
nicht tatschani 19 X 
Butan L binnen 


22JO Tages themen 

23.00 Heut* abend 

DMARD Taikshow 
Zu Gast Alfred BioMk 
23 45 Lucky Luciano 

Itai frans SptaHkm 
(1073) 


ky 

gakil 
da« I 


1J0 Tagaaachau 


2. PROGRAMM/ZOF 



T 


L. 

i 


MAS.H. Mt «In mobttaa Fafdtezaratl ki Korea, wen ig e 
... tat dar 


Kilometer von der Front entfernt. Hier arbeitet 
Militärarzt Mcintyr« (Eliott Gouid, mit Jo Ann Pf lug) - DM 
Antlkrtege-KoinödM wer ein Kino-Hil! (ZDF. 23.20 Uhr) 

14.45 heut« 


14.50 


Engei im Schlamm 

15.15 Terra X 
16.00 Sltßft 
Folge 3 
16.25 F 
16 55 h 


16.20 Ein EngalöMEiden 
( 3 ) 

19.00 haut« 

19 J0 


20.15 D#rrtck 

Fliegender Vogel 


2115 Auf« 


17. 


Erlebnisbericht 


Oeetater: Udo Un- 21 45 haute-)ournai 

221 


Wieder da 

17.45 Eki Engel 


auf Enten 

Wohltun errettet 
vom Tod« (1) 

20 neue Abenteuer 
mit Engel Jonathan 


KuHurmegaztn 

22.50 DM Sport 
Reportage 

23.20 M.A.S.H. 

Amenk Spielfilm 
(I960) 
i.ir 


3. PROGRAMM 


yONy fE ^ 5.X Ein himmlischer Schwtndei (Amenk 


__11_mH Elvis Presley) 19 00 Unser Land 1945 

Befristete# Aufenthalt (Öfter# TV film mH Jan Nikis«) 
21 X Mim A Mau m Concert 22 X Na für ungut* 22.35 
Sport heut« 22 50 Simone de Beeuvov (Fkm) 23 40 Der 
Tote wohnt nebenan (Amertk Spielfilm 1945. mrt Joal 
McCrea) 

-20.Q0 Hessen »Drei X4S Wissenschaft» 

Drei Debet 

XXBuchteden(Magezm) 20451 
ZAK (Magazin) 2230 Der 


[ 19 X Reg 


i 19X Des intern 


»gionaiproaramntt ■ 

19 45 Fern vom Gerten Eden/Tel 12 X15 
Manöver für Allah (Fkm) 21X Regionaiprogramma 2145 
tm Gespräch 22 30 Die grüne Brigade/TelI (Sana) 

-2016 extra drei (Aktuelle Wochenschau) X45 

(Mit Ly die Auvray und Albert Mangelsdorff» 
I 1900-1987 !'* 


f (Ausschnitts aus .Sehe» 


KABELPROGRAMME 


SAT1 16 30 MkU-Max (Serie) 16.66 Bonanza (Sana) 
TFTB Flppar (Serie) 19.10 Drei Engel für ChertM (Serie) 
X lOLoveBoet (US Unterhaltung) 21.10DasB r a n B w i 
(Amenk Western 1950) 23.05 Dee Geeicht im Dunkeln 

(Deutsch-Hai KnmmaMIm. i960, mit Klaus Kmeki) 


RTL PLUS 16.05 DM Sprtngfteid Story (Sana) T7X 


(Neue 40teilige Sene) 1B.06 DM Zwei von 


(Serie» 10.35 Taxas Jeck (Serie) 1945 
Der Hammer (Neue Sene» 19.56 Bettemy (Serie) 21 X 
Kkiopttrade (Zwei Fkm« stehen zur Auswahl) X 56 Dali-As 





__’.V.V.V.V.V« 


INFOS 





Ken Olandt 


Geboren wurde Ken (em 4. 1. in „Trio mit vier 
Fiusten" zu sehen) Am 22. April 1058 in 
Berfceiey/KttUfomien. Er Mt 1,80 Meter gro6, hat 
braune Heere und Augen. Durch Zufall wurde der 
ehemalige Designer in einem Schneil-lmbiB- 
Resteurant von einem Schauspiel-Agenten ent¬ 
deckt. Ken Mt mit der Tinzerin Janine verheira¬ 
tet; die beiden erwarten in den nächsten Wochen 
ihr erste« Kind. 



Cinderella ’87 


Kaum ein Jahr nach der Eieteuettrehlung Mt 
wieder da« „CinderelM^FMber auagebrochen: 
Nach Südwett 3 wiederholen nun Bayern 3 (ab 3. 
1.) und da« östarreichiach« Fernaehen (ab 31. 
12.) daa vierteilige RockmArchen mit Bonnie 
BMnco und Pierre Coaao. Zum SerMnaUrt er¬ 
achten Anfang 1087 die Soundtrack-LP „Cene- 
rentoM 80“ „Stay“, Bonnie« Duett mit Pierre 
Coeeo. wer im auaklingenden Jahr wochenlang 
Nummer 1 in den deutschen Charta! 



m v. 

Pierce Brosnan 


Nach „Miami Vice“ Mt „Rem logt on SteeM“ (ARD- 
Regionalprogramme) Eure baliabteate Krimi- 
Serie. Nicht zuMtzt dank PMrce Brosnan. Der 
gutauaaehende TV-Typ (geb. am 10. Mai 1051) 
aoitta 1986 aogar Nachfolger von Roger Moore 
werden. Doch er muBte auf dM attraktive James 
Bond-Rolle verzichten, da er nicht aua fetten 
Verträgen rauakam. 






































































































CHINA IN YOHR HAND ZBtBRECHUCH 


lt was tha thama aha had 
on a Schema ha had 
Toid in a foreign land 
To taka Irfa on aarth 
to tha sacond birth 
And tha man was in command 
lt was fight on tha wings 
of a young giri's draams 
That flow too far away 

Dont push too far 
your draams ara China in your hand 
Don’t wish too hard 
because thay coma trua 
And you can help tham 
You don’t know what you might hava 
tat upon yoursaff 

China in your hand 

Coma from graad navar 
born of tha saad 
Took a Ufa from a 
barran hand 
Oh ayas wida lika 
a child in tha form of man 
A prophecy for a fantaay 
tha cursa of a vivid mind 

Don’t push too far your draams ... 

China in your hand 
In your hand 
Your hand 

Don t push too far your draams ... 

And you ahouldn’t 
too hard no no 

Don’t push too far your draams ... 

'causa thay’ra onty draams 
And you shouldn’t push 
too hard no no 


Es war genau ihr Thema. 

basierend auf seinem Plan 
Den er in einem fremden Land erzählt hatte 
Wie man das Leben hier auf Erden hin 
zur Wiedergeburt führt 
Und er hatte das Sagen 
Es war ein Kampf auf den Flügeln 
des Traumes eines jungen Mädchens 
Die zu tief in den Schlaf glitt 

Steigere dich nicht zu sehr hinein. 

deine Traume sind zerbrechlich 
Wünsche dir es nicht zu sehr. 

sonst werden sie noch wahr 
Und du kannst ihnen helfen 
Du weißt nicht, was du dir da 
zugemutet hast 

Zerbrechlich 

Da entstand ein Neid, der mit dir 
eigentlich nichts zu tun hat 
Empfing ein Leben aus 
unfruchtbaren Händen 
Oh. die Augen weit aufgerissen, wie 
ein Kind in der Gestalt eines Mannes 
Die Weissagung einer Phantasie, 
der Ruch des eigenständigen Denkens 

Steigere dich nicht zu sehr hinein.. 

Zerbrechlich 
In deiner Hfcnd ' 

Deiner Hand 

Steigere dich nicht zu sehr hinein 

Und du solltest dich wirklich nicht 
so sehr reinsteigern, nein, nein 

Steigere dich nicht zu sehr hinein 

Denn es sind doch nur Träume 
Und du solltest dich wirklich nicht 
zu sehr reinsteigern, nein, nein 


Text + Musik: Canti Decier/Rnn Knurrt 

c N87 by Media International 5 Publithinx l id.lMrytn Mutn Puhlith in )r iJd - Alle Reihte fiu DculuhlanJ. Österreich 
und Schweiz bei Song Edition Vtrttn Schallplanen GmbH. München 


Einzeln ausschneiden, in der Mitte falten und zusammenkleben - so entsteht Eure Songbook-Kartei 


N 

I 



Text und Ktu.uk ■ Moliolm Charlton/Ciaudto CevchettofRoberto Rosst/Maneo Bonsanto 
C Conale 5 Mundl) J ’s Gans. Melodie der Wr/r. J. Michel KG. Muslkverlafi hankiunlMain 
für Deutschland. Österreich, Schwel: 


HOT GIRL KHSSES MftDCHBH 


Hot Girl Hot Girl 
l'm satisfaction baby 
Hot Girl Hot Girl 
I m dynamite 
Hot Girl Hot Girl 
l'm satisfaction crazy 
Hot Girl Hot Girl 
Taka ma tonight 

Boy - l’m looking for 
a good tima 
Lova - Whatever s 
on your mind 
Play - My gama no 
axplanation 
Feal - your body 
close to mina 

nt be the lovar - 
that keaps you playing around 
III ba tha lovar - 
to satiafy your lifa 
l'll ba tha lovar - 

that kaeps you dreaming at night 
IH ba tha fira - 

that's buming daap in your ayas 

Coma - around a littla bit closer 
Lova - my enargy it’a tun 
Run - your body thru' 
tha motlons 
Shina - tonight 
and you'll ba mina 


Heißes Mädchen, heißes Mädchen 
ich bin die Befriedigung. Baby 
Heißes Mädchen, heißes Mädchen 
ich bin Dynamit 

Heißes Mädchen, heißes Mädchen 
ich bin verrückt nach Befriedigung 
Heißes Mädchen, heißes Mädchen 
nimm mich heute nacht 

Junge - ich suche nach 
ein bißchen Vergnügen 
Liebe - was immer dir 
in den Sinn kommt 
Spiele - es gibt keine 
Erklärung für mein Spiel 
Fühle - deinen Körper 
nahe an meinem 

Ich werde die Geliebte sein - 
die dich in Atem hält 
Ich werde die Geliebte sein - 
die dein Leben zufrieden macht 
Ich werde die Geliebte sein - 
die dich nachts träumen läßt 
Ich werde das Feuer sein - 
das tief in deinen Augen brennt 

Komm schon - ein bißchen näher 
Liebe - meine Energie macht Spaß 
Bring deinen Körper auf Touren 
durch die Bewegung 
Leuchte - heute nacht 
und du wirst mein sein 


ZUM SIM MEtH! 

SOHCBOOK 
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Foto: Scaramuzza 




Bellnda Carlisle 


Motörhead 


Heaven is a Place on Earth 



Beiinda Carlisle behielt auch ohne 
ihre Rock-Schwestern von den 
Go-Gos den Fuß in der Chart-Tür 
Die Stimme »st ein echter Aufre- 

S ir. Ähnelt der von Madonna, ge¬ 
llt mir aber noch besser .Hea- 
ven“. 5 09 Minuten, krieg ich nicht 
mehr aus dem Ohr (WWW). 


Eat the Rieh 

Roadrunntf 125 456 Maxi 



Daß Mikrofone und Lautsprecher¬ 
boxen so was überhaupt 4 35 Mi¬ 
nuten lang aushalten. grenzt an 
ein Wunder Lemmys Stimme 
klingt inzwischen, als hatte er ein 
Kilo Schrauben und ein Kilo Nagel 
mit einem Schluck Schwefelsäure 
runtergespult. (WWW). 


Flotsam & Jetsam 


Flotzilla 

Roedrurmer 126 471 • Maxi 



Als ihr Bassist und Kopf Jason 
Newsted vor einem Jahr die Flie¬ 
ge zu Metallica machte, sah es 
bitter aus für Rotsam & Jetsam 
Nun scheinen die Jungs wieder 
Tritt gefaßt zu haben 604 Minu¬ 
ten ein knochenbrechendes Metal- 
InstrumentaJ (WWW) 



mim: uiHiimi 


Die .deutschen Depeche Mo¬ 
de’ werden Camouflage bereits 

f anannt Bei den englischen 
ynthi-Kings haben die drei 
auch einiges gelernt Auf der 
CD-Maxi findet Ihr zwei verlän¬ 
gerte Mixes - einmal 5 58 ein- 
mal 5:36 Minuten (WWW) 



Der Titelsong ist für mich auch der 
Hammer von Bruces’ .Tunnel of 
Love“*Album Amerikas Ober- 
Rocker ist wirklich auf allen Ge¬ 
bieten Klasse Die Nummer 
schlagt gefühlvolle Saiten an. oh¬ 
ne Schnulzen-Gefahr Der .Boss¬ 
in Hochform(www)! 


Madame Parton gilt zwar als Köni¬ 
gin in der Country-Sparte. aber 
.River unbroken“ segelt sehr sau¬ 
ber und aenau auf Rock-Kurs. Ein 
sanfter Song mit sehr mäßigem 
Tempo, aber unglaublich starker 
Ausstrahlung Hervorragender 
Sound (WWW). 


,Je alter, desto stärker wird der 
Meister unter allen Rock- und 
Blues-Sangem Da konnten auch 
die vielen Wodkas und Whiskys 
nichts dran andern Dieser Dan- 
Hartman-Song bewegt sich hart 
an der Kitschgrenze Doch Joe 
macht eine Bombe draus (WWW). 


LP-DER WOCHE 


Bad News 

Bad News 

EMI EMctrota 7 45310 LP 



Die Covergestaltuno dieser größ¬ 
ten Heavy-Metal-Scheibe aller 
Zeiten allein wäre schon jede 
Menge Sterne wert Ihr müßt die 
Tasche aufklappen und von bei¬ 
den Seiten betrachten, um alle 
ihre Stärken mrtzukriepen 
Die Bad News aus England er¬ 
möglichen Euch einen tiefen Ein¬ 
blick hinter die Kulissen und in 
das Leben einer Heavy-Band 
nicht nur durch die Coverfotos, 
sondern auch durch Liveszenen 
aus dem Tonstudio Da lief das 
Band ab und zu auch bei den 


Diskussionen zwischen den Auf¬ 
nahmen mit. 

Queen-Grtarnst Brian May paßte 
als Produzent auf Dafür mußte er 
der Band seinen Klassiker .ßohe- 
mian Rhapsody“ für ein Remake 
opfern Ich wette, ein so stock¬ 
falsch gespieltes Solo habt Ihr 
noch nie gehört 

Spätestens an dieser Stelle muß 
auch der letzte merken, wie die 
Bad News ihn auf die Schippe 
nehmen In Wirklichkeit sind näm¬ 
lich die Knallköpfe von The Young 
Ones am Werk (WWW). 


Die Toten Hosen 


Bis zum bitteren Ende 
Totenkopl 206 747 LP 



Die Hosen zur Abwechslung mal 
wieder ohne Schlagerklange, son¬ 
dern mit dem bewahrten Stoff Pur 
& Live Die Scheibe wurde auf der 
.Bunter Abend“-Tour 87 aufge¬ 
nommen Alles da von .Rockn Roll“ 
bis .Eisgekühlter Bommerlunder 
- heiß (WWW)! 


Strangeways 


Native Sons 

Bon Ake 206 579 LP 


i r » a n a c 



Radio Heart fest. 
Gary Numan Radio Heart 


Chic 6.26726 LP 



Die erste Strangeways-Scheibe 
mit dem Leadsänger Terry Brock 
klingt stark nach Volltreffer Nicht 
alle Songs hauten mich völlig aus 
den Socken Doch .Goodmght L 
A* oder .Only a Fool“ sind zwar 
keine allzu harten, aber echte 
Rock-Perlen (WWW) 


Gary Numan scheint zwar keine 
Luit mehr zu haben, seine Songs 
selbst zu schreiben Doch seine 
spröde Stimme gibt dieser LP die 
typische morbide Numan-Aus- 
strahlung So rockig ging der alte 
Sonderling und Jet-Pilot die Sa¬ 
che noch me an (WWW). 


Sound und aus der Weihnachts- 
Femseh-Sene .Anna" Tango- 
Rhythmus ist zur Zeit ohnehin 
schwerstens angesagt Diese 
Nummer bläst ein ziemlich roh 
gezimmertes Gitarren-Triebwerk 
voran. Dazu gibt es harmlos net¬ 
ten Schlagergesang (WW). 


Die Zwillinge Charles und Craig 
Reid. genannt The Proclaimers. 
stammen aus Edinburgh/Schott¬ 
land und wurden von den Hou- 
semartins entdeckt Die Jungs se¬ 
hen aus wie die Streber von der 
ersten Bank, machen aber starke 
Musik (WWW) 



( jJI I l<K II \!<l> 



Der älteste Hit .Uvin’ Doll“ auf 
diesem neuen Doppelsampler mit 
Cliffys gesammelten Werken 
stammt aus dem Jahr 1959 Der 
neueste. .Some People“, ist von 
heuer 28 Songs für 28 Jahre Kar¬ 
riere des Mannes mit der ewigen 
Jugend (w w w). 


: /■#> 


wegen des Traum- 
Sounds solltet ihr Euch die CD- 
Version von George Michaels 
Solo-Debüt zulegen Aber noch 
zwei Argumente sprechen da¬ 
für - zwei geile Bonus-Mixes 
von .1 want your Sex“ und .Hard 
Pay“ (WWW) 


I.) 


LVO 56 
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PÜBUBtH 


S/BBIEBESESELLEB 


Die offizielle Hit Pa 
rade des Bundes 
verbandes der pho 
nographischen Wirt¬ 
schaft Sie wird von 
MEDIA CONTROL 
durch Verkautsum 
tragen in Schallplat 


tenladen ermittelt 
Diese Liste gibt an. 
welche Singles am 
häufigsten verkauft 
wurden Vvroffcnt 
licht von der Fach 
Zeitschrift Der Mu 
sikmarkt 


1 Whenever you need somebody 

(1)5 Wo Rick Astley 

2 Küss’die Hand, schöne Frau 

(3)6. Wb Erst* Allg. Verunsicherung 


3 

(6) 3. Wb 


China in your Hand 

T’Pmu 


4 

(2) 13 Wö 


You win again 

Bee Qees 


5 

(4) Kl. Mb 


Wonderful Life 

Black 


6 

(5)10 Mb 


Little Lies 

Fleetwood Mac 


7 

(7)5. Mb 


Lovechanges(everything) 

Cllmie/Fieher 


8 

(fl) 7. Mb 


Joe le Taxi 

Venesse Paradle 


9 Never can say goodbye 

MS)3 Wo Communardi 

10 Got my Mind set on you 

(21)3 Wb Qeorge Harrlson 

11 So lang’ man Träume... 

(25)3 Wo Münchener Freiheit 

12 Full Metal Jacket 

(1l)7Mto A. Meadl N. Ooulding 

13 

(10) 7 . Wo. 


Faith 

Qeorge Michael 


14 

<9)&Wb 


Etienne 

Quesch Pattl 


15 

(16) i Mb 


'ou makemefeel 

Mlehael Jackson 


16 

(24) a Wo. 


Hey Matthew 

Karal Plalka 


17 

(14) 9 Wb. 


Johnny B. 

Hootere 


18 

(12) 10. Wo 


Pump up t 

M.A.H.R.S. 


the Volume 


19 

(131 5 Mb 


Rent 

Pet Shop Boys 


20 Never gonna give you up 

(18) 14 Wo Rick Aatley 

21 Love in the first Degree 

(22)4 Wo Bananarama 


22 

NEU 


Body next to Body 

Falco A Brigitte Nielsen 


23 Sorry little Sarah 

( 20)8 Wo Blue System 

24 I need Love 

(17)» Mb L.L. Cool J 


| BRAVO USER LPs 

mm sums 

I mm st »ms 

T BiT 

Mlchaal Jackson 

1 Always on my Mind 

Witt Pal Snop Soya 

1 Faith - 

12im Saora# Mlchaal 

2 Äciüälly “ 

THZ* Pat Shop Boy* 

2 When 1 fall in Love 

<B 2 m Sich Aallay 

2 IsttiisLwe 

(DlNb Whitasnaha 

3 Music Tor theWsses 

Dapacha Mod« 

3 The Way you mal« me teei 

»m MlchaalJachsaa 

3 So emotional 

miNb WhHnay Hauataa 

~4 Scoundrel Days 

UM n a ha 

~~4 Love Leiters 

M2 Nb Allaon Moyat 

4 Shate yourLve 

4M Nb Dabbla Gibbon 

3 Dirty Dancing 

*>) Wb SaaMIraife 

8 China in your Hand 

mraa T*Pa»i 

5 Gotmy Mind set on you 

llOl 2 Nb Gaorga Harrlaon 

6 Dav by Day 

»»» Da« Narrow 

0 Roch»’ «und (ha ChfMm» hm 

*u Mal 4 Klm 

6 Donfyou want me 

Nt Jady Wallay 

7~ES]? 

i*S» Im B... 

7 What do you want... 

Al 3 «t Shahla 1 Stavaaa 

7 Heaven is a Place onEarth 

0> I Nb Sallada Cartlafa 

8 Whenever you need.." 

* 7 «b Sich Aallay 

8 Fairytate of New Yxk 

ku Passat 4 Klraty MaCaN 

8 Catch me (Vm falling) 

WU Pratly Palaon 

“9 Ist das alles’ 

•» 4 Nt Dia Ant« 

9 TheLook of Uwe 

KU Madonna 

0 Valerie 

Ku Stava Winwood 

fö faith 

7)4» Qaorga Mlchaal 

Tö Who found who 

KU Jaflybaan 

Tö We'll be logether 

»4 Nb Stlnf 

RR/M/fl-l FQFD- R/FC Das ist die Hitparade die von Euch bestimmt wird Wenn 
Uflflf U LL UL fl III tu Du mitmachen willst, schreib bis jeweils Montag aut eine 
Postkarte 1 Deinen Top-Hit der Woche 2. Deine Lieblings LP (jeweils Titel und Interpret) 
Anschrift BRAVO Hitparaden. 8000 München 100 


1 Whenever you need somebody 

(D 6 Wb Rick Aetley 


19 

(20) 7. Wb. 


Pump up t 

M.A.H.R.S. 


the Volume 


2 

(2) 11 Wb 


Vbu win again 

Bee Qees 


25 Julian 

(27)4 wo Mandy Winter 


3 China in your Hand 

(4)4.Wb T*Pau 


20 In 100 Years... 

(23) 2 Wr. Modern Talking 


26 

This Corrosion 

4 

Johnny B. 

(19)8. Wb Slsters of Mercy 

(6) 11. Wql 

Hootere 

27 

Remember me 

8 

Faith 

(23)5.Wb Cliff Richard 

15I7.M6. 

Qeorge Michael 

28 

Hot Girl 

6 

Rent 

(29) 2. Wo 

Sebrlne 

(3) 7 Wb 

Pet Shop Boys 

29 

£it . 

7 

Wonderful Life 

(33) 3. Wb 

(7) 10. Wo 

Black 

30 

The Night you murdered Love 8 

Love changes (everything) 

(26) 6. Wb ABC 

(21) 2 Wo. 

Climle/Fisher 

31 

NEU 

The simple Truth 

«! 

i 

■■ 

The Time of my Life 

J. Wernes A B. Medley 

32 

Come back and stay 

10 

Joe le Taxi 

(30) 11. Wb 

Bad Boye Blue 

(11) 6 Wto. 


33 

Criticize 

11 

Küss’ die Hand, schöne Frau 

NEU 

Alexander O’Neil 

(15)5* Wb 

Erste Allg. Verunsicherung 

34 

Satellite 

12 

Little Lies 

(35) 2. Wb. Hootere 

19)9 Mb 

Fleetwood Mae 

35 

Some People 

13 

Everlasting Love 

(28) 13. Wo Cliff Richard 

(14)14 Wb. Sandra 

36 

Laura Jane 

14 

Sorry little Sarah 

(32) 15. Wb Howard Cerpendele 

(10) 7. Wh 

Blue System 

37 The great Commandment 15 

(31)9. Wo Camouflage (27)2 Wo. 

The Way you make me feel 

Michael Jackson 

38 

NEU 

In Dreams 

16 

(8) 13 Wo. 

Never gonna give you up 

Rick Astloy 



39 In 100 Years... 

(38)3 Wo Modern Talking 

40 Albert Einstein 

NEU Sllioon Dream 


17 

(22) 15. W3l 


Bad 

Michael Jackson 


18 So lang’ man Träume... 

(2913Mb MOnchonor Freiheit 


21 Remember me 

NEU Cliff Richard 

22 I need Love 

(13)7 Wo L.L» Cool J 

23 Boys 

(17) 15. Wb Sabrina _ 

24 Here I go again 

(28H0 Wi WhHocnoko _ 

25 The great Commandment 

02)&Wo Camouflage 

26 Never let me down again 

(18) 14 Wb Depeche Mode 

27 Positive Reaction 

(30)4 Mb Mondy_ 

28 Mony Mony 

(24)6 Mp Billy Idol_ 

29 Some People 

(19) 13 Wo Cliff Richard_ 

30 

(26) 15 Mb 


Nothing's gonna Change. 

Qlenn Medeiros 


1 MCMTUPI/PU UITC D,e DJ To P 40 werden ,n Zusammenarbeit mit 500 Disc Jockeys 

I UlubUl flLltCn'llI /U erstvlh Copyright DJ Top 40"/Hammer Musik GmbH 


1 Whenever you need somebody 

ti ft NB Mich Abtlay 

11 1 need Lcve 

1 «b L.L. Caal J 

21 1 promise you (Get ready) 

<351 2 Mb Samantha ton 

31 Little Lies 

(TT) 4 Nb Plaatwaad Mac 

2 Pump up the Volume 

an.* m.a.A.n.s 

11 Joele Taxi 

i«}A Vaaasaa Psradls 

22 Rent 

32 Cntiöze 

2» 2. Nb Alaiandar O'Mall 

TJ Love in the first Degree 

3 1 *£ Sanaaarama 

T3 Never gonna give you up 

«4» Mich Artlay 

23 The Peacemaker 

Ku Kool 4 Tha Gang 

33 Tum back the Clock 

Oft) 1 m Johnny hatoa Jai< 

~~4 tou win again 

« n * Saa Saas 

T4 Casanova 

iT9 n we LaVart 

24 That’s Love 

3S1N» Gaorga McCraa 

34 l’ll go where the Music ... 

>3D2 Nb Tina Chartas 

5 Bad 

St M Nc Mlchaal Jach tan 

T8 So emotional 

rtne «r WhHnay Hauataa 

28 Input 

-241« 810 

38 Jingo 

04 2 «a Jalfybaan 

6 Hot Girl 

«MN Sabrina 

1 6 G.T.Ö. 

(TT) 3 *. Slnltta 

26 

(20 » NB Sabrina 

36 Pakt in Full 

0013 Mb Crlc B. and MahJm 

7 The Way you make me fee! 

A3 NB Mlchaal Jaahsan 

17 Whatever makes your Love.. 

(• » Nb Idwln Starr 

27 China in your Hand 

<y> in» T'Paa 

3T Into my Secret 

KU Allaba 

8 The Night you murdered Love 

VC 11 Wb ABC 

18 Faith 

na» 4 Nt Oserea Mlchaal 

'28 Vbu and 1 W Mix) 

<22>« * Dalasation 

38 A la vie, a l’amour 

CM)3 Nt Jachla Quirtt 

8 System of Survival 

mit larlh, Wind A Plra 

19 Positive Reaction 

i&INb Maady 

29 Albert Einstein 

*40 2 Nb Silicon Draam 

39 Sweet somebody 

(17)2 m Donna Allan 

TO The real Thing 

Düi t.llfb... 

2Ö Never can say goodbye 

(3)3 Nt Cemmunardi 

30 1 need you 

40 Etienne 

■ili ~ i^— 
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Fotos: Zill, Heex 


Auf der Tour wunderten sich viele Fans 
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chwarzes Leder, glitzernde Nieten 
schwere Stiefel mit klirrenden Sporen 
i dran - Depeche Mode ziehen ms Kon- 

_ f zert, gerüstet wie zu einem größeren I 

■Gefecht OutfitmaBig halten die Synthi-Rocker 
|mittlerweile mit jeder Heavy-Band mit 

Martialisch wirkt auch die neue Show Wer ge- 
■kommen ist, um fröhliche Lieder wie .New Life‘1 
■oder Just can’t get enough“ zu hören, hat Pech 
■gehabt Solche Sachen aus ihrer Sonnyboy-Phase | 
|spielen die Jungs nämlich nicht mehr 

Statt dessen geht es mit rüden Tönen und bitte- 
|ren Texten zur Seche. .Never let me down agam“ | 
■und „Behind the Wheel“. die nächste Single, dre 
■hen sich um Abhängigkeit im weitesten Sinne 
I Von Drogen und Alkohol, aber auch vom Partner I 
Im einer Beziehung .Strangelove“ befaßt sich mitl 
■Seitensprungen und anderen Möglichkeiten, wiel 
|Liebende sich gegenseitig weh tun können 
Ein breitschultriger Bodyguard begleitet die 
|Band wahrend der Tournee auf Schritt und Tritt f 
■und läßt so gut wie niemanden mehr an sie ran 
I Was ist los mit der Truppe, wovor hat sie Angst? I 
■Oder ist es echter Verfolgungswahn, was sich da I 
■breit gemacht hat? So schlimm ist es sicher noch [ 
■nicht Aber eins steht fest - Depeche Mode befin- 
Iden sich in der schwiengsten Situation ihrer] 
|Karriere 

Eigentlich kaum zu fassen Denn noch nie wa- 
|ren Depeche Mode so gefragt wie im Moment 
1980 gingen Depeche Mode in der englischen 
■Kleinstadt Basitdon als Schülerband. Durch- 
■schnittsalter 18. an den Start Damals war alles 
■noch Spaß, an internationalen Hitparadenruhm 
■glaubte sowieso niemand und machte sich des- 
|halb auch keine Sorgen 

Doch dann ging es Schlag auf Schlag Die zwefte 1 
■Single. .New Life“, wurde 1981 zum Volltreffer Seit¬ 
her kamen die Jungs höchstens noch mal für ein 
paar Tage zur Ruhe 

Was niemand groß beachtete - aus den naiv* 
(fröhlichen Schulfreunden von einst wurden in den 
jsieben Jahren erwachsene Männer, die auch ganz 
unterschiedliche Interessen und jeder seinen in¬ 
dividuellen Lebensstil entwickelt haben 
Klar, daß da auch der rein menschliche Teil der 
Zusammenarbeit nicht mehr so easy und rei- 
ungslos funktioniert. Ein paarmal haben sich die 
[Jungs ja auch schon verdroschen Hinzu kommt 


, finstere I 


die neue Depeche-Show ist toH, aber zu lachen hat i 


I was 


Auf ein bestimmtes Instrument ist keiner in der Band festgelegt. Neuerdings haut Alan auf die Pauke 


noch - sie alle sind inzwischen so reich, daß sie es. 
finanziell gesehen, wirklich nicht mehr notig hät¬ 
ten. den Streß einer Mammut-Welttour wie der 
jetzigen auf sich zu nehmen 
Doch die größte Herausforderung ihrer Karriere 
hält alle vier bei der Stange 
Mit der US-Tour könnten Depeche Mode den 
Sprung in die Weltelite der Rockbands schaffen 
Ein Ziel, dem besonders Martin Gore schon seit 
Jahren entgegenfiebert Dann müssen auch die 


letzten Kntiker der Band, die Depeche Mode noch 
immer als .Teeniebopper und .Schaltkreis- 
Kapitäne“ bespötteln, ihn als Musiker endlich 
ernst nehmen 

Marlin ist nämlich alles andere als ein unbedarf¬ 
ter Sonnyboy. auch wenn er mit seinem Locken -1 
köpf ein wenig so aussieht Das Heavy-Image. das £ 
er sich zur Zeit mit Leder. Sporen und Leibwäch- f 
ter gibt, paßt in Wirklichkeit ziemlich genau zu I 
ihm . Hann.yörx Riemann I 


MH 
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Kreuzworträtsel- 
Auflösung aus BRAVO Nr. 52 

Der gesuchte Kinofilm: 


Auflösung von 
«Spiel A Spot)* Nr. 1 


Lösung: 1 * Herr Knill, 2 * Herr Grün, 3 ■ 
Horr Weiß, 4 ■ Horr Roth und 5 — Horr 
Schwarz 



Weg Nr. 3 

C W fli i Quiz-firne 

Nr. 4(1. Streifen am Holm, 2. Sla-Venieran¬ 
gen, 1 Streifen an Knioschützom, Holm und 
Pullover sowie 5. Streifen om Pullover und 
Ski-Verzierungen) 
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Serien im neuen Jahr ! 


Der Junge 

mit der ^ 

* 


flöte 


S echs Jahre 

es her, daß Patrick 
Bach mit der Abenteu¬ 
erserie „Silas ‘ zu ei¬ 
nem Eurer TV-üebiln- 
ge wurde. Die Story ei¬ 
ne« heimatlosen Jun 
gen, der sich mit sei¬ 
nem Hengst durch j 
finstere Zeiten 
kämpft, wird ab 
3. Januar (13.30 
Uhr) wiederholt. 

Des ZDF hat 

Weihnachts- 
Sechsteiler von 1981 in 
zwölf 25-Minuten-Fol- * 
gen auf geteilt, die bis 
11. März laufen. 


er Fahnder 


S o ft Oktober 1986 
sind Fahnder Fa bar 
(Klaus Wennemann) 
und sein Assistent 
Kühn (Hans-Jürgen 
Schatz , hinten) Im Vor¬ 
abendprogramm auf 
Ganovenjagd. Zum 
Auftakt der 22telllgen 
neuen Staffel ermitteln 
sie am 3. Januar um 
20.15 Uhr Im ARD- 
Hauptprogramm - ge¬ 
gen einen raffinierten 
Waffenhändler, der mit 
allen Tricks arbeitet 
Bis es Faber zu dumm 
wird und er seinerseits 
illegal Nachforschun¬ 
gen anstettt. Ab 4. Ja¬ 
nuar geht's In den Ra- 
gionalsendem weiter. 


hat immer das 
letzte Wort 


Tanners heißt 
ALF (für Au 
ßerirdische 
Lebensform) 
und sorgt 28 
Folgen lang 
für Chaos Ab 
5 Januar 
(17 45 Uhr) 
gibt sim ZDF 
viel zu lachen! 


ach zwei Jahren Pause kommt das beliebte ..Trio mit 
vier Fausten" wieder ab 4 Januar (17 45 Uhr/ZDF) 
auf die Mattscheibe Nick Ryder (Joe Penny, am Steuer). 
Cody Allen (Perry King, r) und Murray Bo/insky (Thom 
Bray) sind die drei schlagfertigen Privatdetektive, die 
von dem Boot „Riptide“ aus ihre Aufklarungsaktionen 
starten 20 neue Folgen' 


A ndy (Hendrik Martz) und seine Freundin Gaby 
(Roswitha Schreiner) steuern auf das Abitur zu. doch 
in ihrer Beziehung herrscht die Dauerkrise Wer das 
Neueste aus dem Familienleben der Wicherts erfahren 
will, muß am 1 Januar um 19 20 Uhr das ZDF einschal¬ 
ten Zum Einstieg in die zwölf neuen Episoden wird am 
selben Tag um 15 Uhr der Pilotfilm wiederholt! 


Joey Tempest und Tone 
Norum: Neue Liebe? f 


Mit ihrem Bruder John A 
arbeitet Tone Norum an 
ihrem neuen Album -n; 

1 Joey Tempest hat 
; einige Songs dafür f 
1 geschrieben 


* 


) 

* . 
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Vor Jahren waren Joey 
Tempest und Tone 
Norum heftig ineinander 
verknallt. Die Liebe 
soll angeblich neu 
entflammt sein... 


ie Gerüchteköche haben 
ein neues „Traumpaar“: 
Joey Tempest und Tone 
Norum. Angeblich soll 
die alte Romanze der beiden (Joey 
und Tone waren vor Jahren mal zu¬ 
sammen) neu aufgeflammt sein 
BRAVO ist der Geschichte für 
Euch nachgegangen. Joey bekam 
fast einen Lachkrampf und demen¬ 
tierte heftig: .Alles Blödsinn. Ich kon¬ 
zentriere mich derzeit nur auf die 
neue Europe-LP und arbeite wie ein 
Pferd Ich habe gar keine Zeit für ein 
Mädchen“ 

Und Tone? Auch sie behauptet, 
daß an den Gerüchten nichts dran 
sei. gibt aber immerhin zu, wieder mit 
Joey telefoniert zu haben: „Er hat ein 
paar Songs für mein neues Album 
geschrieben Da mußten wir zwangs¬ 
läufig miteinander reden “ 

Die Zusammenarbeit zwischen 
Tone und Joey war ja schon völlig 
eingeschlafen, obwohl Tone zwei 
Nummer-eins-Hits mit Tempest- 
Songs in Schweden hatte. Als es zwi¬ 
schen ihrem Bruder John und Euro- 
pe krachte, redeten auch Tone und 
Joey nicht mehr miteinander. Die 
Geschichte aber ist längst ausge¬ 
standen, Joey und Tone haben wie¬ 
der zusammengefunden. 

Inwieweit, erklärt Joey: „Tone ist 
ein bildhübsches, talentiertes Mäd¬ 
chen. Wenn's irgendwie geht, helfe 
ich ihr wieder Damit hat sich's aber 



MODE 


L ++ KOSMETIK ++ FOTO-LIEBES-ROMAN ++ 


EPORTAGEN 


GIRL! ist das neue Magazin für Mädchen 
Denn GIRL! bringt alles, 
was Mädchen interessiert 


Heft des Jahres '88! 
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Zwei Ex-BeaHes 
wieder in den Charts! 


George Hemson 
wurde am 25.2.1943 
In Liverpool 
geboten. MH „Got 
my Mlnd set on you" 
hat er einen 
Volttreffer gelendet 


D a nahm er seine Gitarre*, so 
leicht laßt sich der Auslöser 
für das große Comeback von 
Ex-Beatle George Harnson 
beschreiben Nach fünfjähriger Rat* 
tenpause kramte George zu Hause 
In seinem Schloß Friar Park In Eng¬ 
land die Klampfe wieder raus und 
legte los 

Nachdem er sich als Filmprodu¬ 
zent bewährte, aber auch seine ne¬ 
gativen Erfahrungen sammelte - 
nach seiner Produzenten-Arbeit mit 
Madonna und Sean Penn bei dem 
Flop .Shanghai Surpnse“ hatte er die 
Nase qestnchen voll - war das alte 
Feuer wieder da ln seinem 24-$pur- 
Home-Studio komponierte er in be¬ 


wahrter Manier wieder neue Songs 
Dann holte er sich Kumpels ins 
Studio Jeff Lyn ne (Electric Light 
Orchestra), der sein Co-Produzent 
wurde. Ringo Starr, der wie in alten 
Beatles-Zerten hinter dem Schlag¬ 
zeug saß. Elton John am Piano und 
Eric Clapton für die Gitarre 
In Hawaii und Los Angeles ver¬ 
schanzten sie sich und feilten am 
Album .Cloud Nine“ Dessen erste 
Auskoppelung .Got my Mind set on 
you" wurde ein Riesen-Hrt 
George ist wieder auf den Ge¬ 
schmack gekommen. Er schließt so¬ 
gar Tourneen nicht aus .Wenn ich 
es körperlich durchhalte, warum 
nicht Immerhin bin ich schon 44 * 


George und sein ganzer Stolz sein neun 

jähriger Sohn Dham 


s 
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P aul McCartney (45) ist 
seit neuestem der .tap¬ 
ferste Ex-Beatle“. und i 
das aus gutem Grund: 
Einen Tag. nachdem ein 
fürchterlicher Sturm über 
England tobte und dabei drei Millio¬ 
nen Bäume entwurzelte und viele 
Häuser verwüstete, stellte sich Paul 
für das Video seiner neuen Single 
.Once upon a long ago“ ausge¬ 
rechnet auf den höchsten Felsen 
in Nord Devon. Westengland 
Der immer noch starke Wind 
blies den am 18 6 1942 in Liverpool 
geborenen Linkshänder fast von 
der Felsspitze, aber Paul ließ sich 
nicht aus der Ruhe bringen 
Vor den Aufnahmen mußte ein 
Heer professioneller Bergsteiger 
antreten und eine aus dicken Seilen 
geknüpfte Strickleiter anleaen. da¬ 
mit Paul und seine Band, darunter 
natürlich seine Keyboard spielende 
Ehefrau Linda. überhaupt auf den 
Berg kamen 
Oben sorgte dann neben den 
Sturmböen ein Hubschrauber für 
weiteren Streß Der surrte der Band 
dauernd um die Ohren, um Luftauf¬ 
nahmen zu drehen. 

.Once upon “ erreichte trotz 
lebensgefährlicher Dreharbeiten 
bisher .nur" Platz acht der engli¬ 
schen Singlecharts, tastet sich in 
den deutschen Hitparaden vor. Da¬ 
für hatte das aktuelle Sampler- 
Album ^Allthe best“ praktisch schon 
am Veröffentlichungstag Ptatinsta- 
tus in England 

Mittlerweile arbeitet Paul mit sei¬ 
nem Freund El visCostelloan seinem 
nächsten Studio-Album, daser Mitte 
88 rausbringen will Es gibt sogar 
Gerüchte um eine Welt-Tournee 


Lebensgel 

Ex-Beatle 
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